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Ginladung zum Abonnement der

„Badischen Presse“
für die Monate

Iilli, August Ni> September.
3 » Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die täg¬

lich zweimal erscheinende

W „Wadische Kresse "
. mit ihrer Auflage von 34000 Exemplaren

die grtöftte Verbreitung .
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Bad . Presse "

in der Lage ist , mit allen Zeitungen Badens an
Schnelligkeit. Sorgfalt 4 isselehhaltigkelt Ser »erlchierrtattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes , des
weiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern .
Der Depeschendienst , der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespon¬
denten dermaßen erweitert worden , daß die „Badische
Presse "

sämtlichen anderen Blättern im Lande in der
Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnachrichten vor¬
angeht . Zahlreiche Mitarbeiter innerhalb und außerhalb
Ladens unterstützen sie in ihren Bestrebungen aufs beste . Auch
werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationen dem
Leserkreise näher gebracht .

Die „ Badische Presse " ist dabei ein durchaus selb ,
ständiges und völlig unabhängiges Blatt von er¬
probter nationaler Gesinnung. Sie steht allzeit treu
zu Kaiser und Reich , Fürst und Vaterland , in voller
Achtung jedes Standes und jeder Konfession .

Ueber die Reform - und Revolntionsbewegung in
Rußland veröffentlicht kein badisches Blatt so reichhaltige und
rasche Nachrichten wie die „ Badische Presse " . Dazu kommen die
Vorgänge in unseren deutsche » Kolonie » rc„ die alle die aus¬
giebigste Berücksichtigung erfahren .

In volkstümlicher Darstellung finden sodann die
Leser der „ Badischen Presse " alle politischen und anderen An¬
gelegenheiten des Tages behandelt . Auch in Betreff der sonstigen
Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffes steht die „Bad .
Presse "

gleich an erster Stelle .
Die spannenden Romane , Novellen und anderweitigen

Feuilleton - Artikel im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt , der reich¬
haltige „Vermischte Teil " rc. bieten eine Fülle wertvollen Inhalts .

Zwei Neuerwerbungen dürften im Laufe des nächsten
Vierteljahres das besondere Interesse der Leser der „Bad . Presse "
auf sich ziehen . Die eine ist ein hochaktueller Zeitromanaus der Feder von C . Crome -Schwiening , betitelt : Der Kurierdes Kaisers, der die Erlebnisse eines vom deutschen Kaiseran den Zaren in geheimem Aufträge entsandten Kuriers
schildert und zugleich einen fesselnden Ausschnitt aus der russi¬
schen Revolutionsbewegung unserer Tage bringt .

Die andere Erwerbung besteht aus einer Reihe von Original¬artikeln über die Reife des Staatssekretärs Dern-
burg nach Deutfch -Ostafrika . Unser Berichterstatter wird
die Reise des Staatssekretärs des Kolonialamts mit¬
wachen und regelmäßige Berichte über den Verlauf der¬
selben senden , die von uns im Anschluß an die betreffenden
Telegramme umgehend veröffentlicht werden . Wir glauben , damit
unfern Lesern bei der großen Aufmerksamkeit , die überall
der Kolonialreise Dernburgs entgegengebracht wird , eine
sonders willkommene Lektüre bieten zu können .

Was den weiteren laufenden Inhalt der „ Badischen Preffe "
vnbetrifst , so sei noch hingewicsen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wissen¬
schaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz wie im
ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein bevorzugter Teil
der „Badischen Presse " ist , auf die Personal -Nachrichten ansder gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie umgehend und
aus das Vollständigste bekannt gibt , auf 'die Spalte Handel und
Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffentlichung der
telegraphisch eintreffenden Hauptkurse der Frankfurter Börsedom selben Tage und monatlich mehrere Verlosungslisten .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen

IMF * Unterhaltungsblatt
®trb der reiche Inhalt an kleineren Erzählungen ,
Schilderungen aller Art , Humoristisches , Rätselecke rc. ,tvre er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter gefördertand mit zahlreichen Illustrationen versehen . Zusammen mitdkm „ Unterhaltungsblatt " , sowie mit der Gratis -Beilage

Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft ,* Garten - Obst - und Weinbau , kostet die
. Bad . Presse " pro Quartal durch die Postanstalten bezogenund Qm Postschalter abgeholt 1 Mk . 80 Pfg . , bei täglich« maliger Zustellung frei ins Haus 2 Mk . 52 Pfg . — Die

„Badische Preffe " kann auch für jeden einzelne » Monat bei der
Post bestellt werden und kostet dann 60 Pfg . , bezw . bei freier
Zustellung ins Haus 84 Psg . monatlich .

Jederneue Besteller erhält auf Wunsch nach Einsendungder Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko . Zusendung
gratis : 1 Roman und einen schönen „ Wandkalender " .Den Fahrplan der Großh . Bad . Staatseisenbahn erhält
jeder Abon nent am 1 . Oktober und 1 . Mai gratis beigelegt .

LE "
Leser und Freunde der „ Badischen Presse " bitten

wir , auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nachrichten
zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die „Badische
Presse "

aufmerksam zu machen .
In Karlsruhe , Muhlburg und Durlach erfolgt das

Austragen durch eigene Bote » der Expedition , die
jederzeit Bestellungen anneymen , ebenso wie die Expedition , Ecke
Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweigexpeditionen ; auswärts
werden Bestellungen auf die „ Badische Preffe " durch alle
Postanstalten und Postboten , sowie an Plätzen , wo wir eigene
Agenturen haben , durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Die Krpedition der „Wad . Wresse".

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt16 Seiten .

Stand der Saaten im Grobherzogtum Baden.
Witte Iu »i 1907.

Mitgeteilt vom Grotzh . Statistischen Landesamt .
^ Tie Witterung ivar in der abgelcrufenerr Berichtsperiode —Mitte Mai bis Mitte Juni — ziemlich unbeständig . Nachdem gegenEnde Mai eine auffallende Wärmeperiode eingesetzt hatte , welche viel¬fach Gewitter mit Sturm und Hagelschlag zur Folge batte , kam AnfangJuni ein - Rückschlag mit niederen Temperaturen und stellenweise reich¬lichen Niederschlägen . Aus einigen Bezirken der nördlichen Landcs -hälftc wird übrigens jetzt noch über Trockenheit berichtet .
Im allgemeinen haben die Wintersaaten — rein mib im Gemenge— ihren zumeist günstigen Stand om Vormonat behauptet . Sehrzahlreich sind die aus fast allen Lanidestcilen vorliegenden Meldungenüber Verunkrautung der Getreidefelder , namentlich durch Hederich . Ineinigen Bezirken sind beim Roggen und beim Weizen infolge vonSchlagrcgen Lagerungen fcstgestellt worden bezw . solche zu befürchten .
Nicht gang so günstig wie die Wintergetreide werden die Sommer¬früchte , namentlich Gerste und Hafer , beurteilt . In der nördlichenLandeshälfte hauptsächlich macht sich die schon oben erwähnte Trockenheitbei der Entwicklung der beiden letztgenannten Fruchtarten unliebsambemerkbar . Auch hier liegen verschiedene Klagen wegen starker Ver¬

unkrautung vor .
Der Stand der Kartoffeln ist zurzeit fast allenthalben befriedigend ;die Frühkartoffeln beginnen zu blühen .
Die Einheimsung des ersten Klee - und Luzerneschnittes , sowie desWiesenheucs ist zurzeit in vollem Gange , bezw . da und dort schon be¬endet . Das seit einigen Tagen herrschende trockene und warme Wetterwird die rasche und günstige Unterbringung des Acker- und Wiesen¬heucs vorteilhaft fördern . Bezüglich des Ertrags verlautet aus einiger :Bezirken , daß die Quantität beim Wiesercheu hinter den Erwartungenzurückgeblieben ist, da das Bodengras fehlt . Das letztere konnte sich beider lang andauernden Kälte nicht günstig entwickeln und ist vielerorts

zurückgeblieben .
Das Setzen des Tabaks wird wohl allgemein beendet sein . Nachvorliegenden Berichten konnte dies Geschäft allenthalben bei günstigerWitterung vorgenommen werden .

Die Trappe.
Humoreske von Paul Herrmann ( Dresden ) .

( Schluß . ) (Nachdruck verboten .)
'

Der Schwager war nicht in bester Laune . Er hatte den
Schweineknecht Emil Suerkohl beim Poussieren mit Doris Hacke-
bohm , einer Dorfschönen , erwischt. An sich waren die subjektiven
Empfindungen des Paares Herrn von Vogel sehr schnuppe , eswar ja Frühling , und Emil und Dons fühlten eben frühlings -
gemäß . Gleichzeitig aber mußte er die Entdeckung machen , daßdie Pflegebefohlenen Emils , achtzehn erwachsene Schweine und
dreißig Babys in allen Altersstufen , noch Hunger und Durstlitten . Er fuhr also in die junge Licbesseligkeit mit einem krähtigen Donnerwetter und packte den pflichtvergessenen Emil nichtnur moralisch bei den Ohren . Die Dorfschöne hatte unter Ge¬
schrei das Weite gesucht. Der Aerger des Gutsbesitzers war wohlzu verstehen . Er fühlte keine besondere Lust , sich mit Schwa -
gerin Lottwen tn einen kleinen , scherzhaften Krieg einzulassen .Er bemerkte vielmehr kurz , daß er es recht angebracht fände , wenn
sich eine von den Frauensleuten auch mal um das liebe Vieh be¬kümmerte . Lottchen verteidigte ihren Standpunkt , sie wäre
Besuch und verstände von Schweinezucht nur soviel , um allen -
falls gekochten Schinken und Trüffelwürste zu beurteilen . FrauMelanie aber Nahm die Sache persönlich , brach in Tränen ausund erklärte , daß sie sich unmöglich zerreißen könne , Verlobung .Besiich nnHauje , eine Erzellenz in Aussicht , die Trappe und nunrioch die Schweine , das sei zuviel . Der junge Gatte machte diegrößten Anstrengungen , seine wehklagende Hälfte zu beruhigen ,denn Tränen konnte er aus dem ' rosigen Gesicht durchaus nichtvertragen .

Charlottchen ging achselzuckend durch die Mitte ob . Gott ,so Eheleute , das zankt sich und verträgt sich ! Ihr Alfred würde

Ueber den Stand des Hopfens lauten die Meldungen noch recht
verschieden . Eine endgültige Beurteilung ist auch vorläufig noch nicht
möglich ; doch scheinen die Pflanzungen überall gesund zu sein , da übe «
Krarrkheiten bislang noch nichts verlautet .

Das letztere gilt allgemein auch von den Reben , deren Beurteilungim übrigen fast allgemein ungünstig ausfällt . Nur aus wenigen Be¬
zirken wird über reichlich vorhandene Samen berichtet . In den meisten
Bezirken , namentlich in denjenigen , welche im verflossenen Winter unter
Frost zu leiden hatten , oder wo im vergangenen Fahr die Rebstöckcerkrankt waren , sind nach de» vorliegenden Meldungen die Herbstaus¬sichten nicht gut .

In einigen Bezirken hat die Rebenblüte begonnen .
Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 sehr guten . Nr . 2 guten , Nr . 3

mittleren (durchschnittlichen ) , Nr . 4 geringen , Nr . 8 sehr geringenErnte berechtigt der Stand der Saaten im Großherzogtum Mitte Junibei Winterweizen zu 2,4 (dagegen Mitte Mai d. I . 2,4 ) , bei Sommer¬
weizen 2,5 ( 2,4 ) , Winterspelz 2,4 ( 2,4 ) , Winterroggen 2,1 (2,2 ) ,Sommerroggen 2,4 ( 2,5 ) , Winterweizen mit Roggen 1,9 ( 2,0 ) ,
Winterspelz mit Roggen 2,3 (2,4 ) , Winterspelz mit Weizen 2,2 (2,4 ) ,Sommergerste 2,4 ( 2,2 ) , Hafer 2,5 ( 2 .2 ) , Kartoffeln 2,2 (— ) , Klee
(auch mit Beimischung von Gräsern ) 2,1 ( 2,1 ) , Luzerne 2,5 ( 2,3 ) ,Wiesen (bewässerbare ) 2,1 (2,1 ) , andere Wiesen 2,7 (2,4 ) , Hopfen
2,5 (— ) , Reben 2 .9 ( —-) .

Harden und die Lulenburg-Angelegenheit.
— Maximilian Harden geht in der „Zukunft " nochmals näher auf die

Eulenburg -Angelegenheit ein .
Jnbezug auf die Kamarilla erinnert er an den Haß des Kanzlers

Hohenlohe gegen den Liebenberger » an des letzteren Gegnerschaft gegenMarschall , an den Tauschprozrß , der Beziehungen des Herrn v. Tausch
zum Fürsten Enlenbnrg ergab , die zu direkten Mitteilungen über „In¬
teressantes "

, namentlich auch inbezug auf den Kaiser und seine Um¬
gebung , führten . Nach Marschalls Ausscheiden sei Bülow EulenbnrgSKandidat für das Auswärtige gewesen , aber nur widerstrebend dem Rusegefolgt . Bülow habe abrr schließlich Enlenbnrg und Moltke enttäuschtund sei ihnen zu einflußreich geworden , und so habe auch hier wiederdie Feindschaft eingesetzt . Einstimmig sei das Urteil der Würdenträgerund Politiker , daß Eulenburg den größten und unheilvollsten Einflußauf den Kaiser habe und Graf Kuno Moltke sein williger Helfer amBerliner . Hof sei.

Ueber die Frage der Homosexualität äußert sich Harden in dem¬
selben Sinne wie früher :

Im vorigen Herbst schien das Aergernis kaum noch aufzuhalten .Schon hatte es die Schlösser der Adlervilla am Heiligen See gesprengt ;wurden die Geschichten von Hannes und Willy in Kasinonischen er¬
zählt ; wußte mancher , daß einem Prinzen , einem General aus derSuite des Kaisers , einem Major nächstens die letzte Dienststundeschlagen müsse ; zwei Hohenzollern und dein Schwager eines deutschenBundesfürsten . Niemand wagte , dem Kaiser die Wahrheit zu sagen .
Erpressergcschichten und Selbstmorde kamen hinzu . Immer rreue Namenvon vornehmem Klang wurden genannt . Offiziere baten mich drängend ,„meine Kenntnis des wuchernden Uebels mindestens anzudcuten . " Echabe sich aber in Privatsachen nicht einmischen wollen . „Berlin hateinen homosexualen Polizeipräsidenten gehabt , der sein Amt sehr gutversah . Im Heere sorgen die Vorgesetzten schon für die nötige Zucht .Von den Herren , denen Paragraph 175 gefährlich werden konnte , habeich hier nie gesprochen. Wer behauptet , ich habe dem Fürsten Eulenburgund dem Grafen Moltke solche Verfehlungen nachgesagk , sie, noch soleise , auch nur angedeutet , hat meine Artikel nicht gelesen oder längstwieder vergessen und schiebt mir das nun in anderen Blättern Ge¬

fundene zu ."

Harden schildert dann nochmals die Schwierigkeiten , die währenddes Marokkostreits dadurch erwuchsen , daß die französischen Ministe «durch Informationen des Botschaftsrats Lrcomte , des Intimus vonEulenburg , über die Absichten des Kaisers besser und frühere unterrichtetwaren als der Staatssekretär des Auswärtigen , und 'bezeichnet es als

gewiß ganz anders sein — immer nett , er war auch zu reizend .Sie nahm sich vor , ihm ihre Ansicht sofort auf einigen Karten
mitzuteilen .

in.
Tie Stunde , wo der Festbraten , dem Schoß der Erde entnom¬men werden sollte , war da . Mit schauderndem Gefühl umstandenFrau Melanie und die Mädchen die Stelle , wo die Trappe ruhte .Mamsel grub selbst, denn der Schweineknecht Emil war seit ein

paar Tagen nicht mehr aufzutreiben . Man vermutete , daß ermit der Dorfschönen das Weite gesicht habe , denn auch Doris
Hackebohm war abgängig .

Mamsell grub und grub , daß ihr der Schweiß von der Stirn
perlte . Plötzlich stieß sie einen Schrei aus und wäre gestürzt ,wenn die gnädige Fralt sie nicht gehalten hätte . Mamsells ro -
buste Röte wich einer tiefen Blässe, und mit entsetzten Augenstarrte sie in die Grube . Die Trappe war verschwunden , an ihrerStelle aber lag Mamsells großer , samtschwarzer Lieblingskatermit einer roten Seidenschleife um den Hals , daran baumelte ein
Zettel , auf dem in ungeschickter Schrift zu lesen war , „wohl be-
komms ".

Mamsell war durch die Tragik dieser Verwandlung so er¬
schüttert , daß sie sich schluchzend auf den Rasen setzen mußte . AuchFrau Melanie war nach dem ersten Schreck außer sich . Eine solcheRiescngemeinheit ! Nur Emil , der Schweineknecht , konnte derDieb gewesen sein . Mamsell erzählte auch mit schwacher Stimme ,daß es Lei Hackebohms vor ein paar Tagen so verdächtig nachBraten gerochen habe .

Was sollte nun geschehen ? Exzellenz spitzte sich auf den sek-tenen Braten , und sie war die Blamierte . Ganz gebrochen fuhrsie aus die Station , telegraphierte der Mutter den Verlust und batum Uebcrmittlung von Delikatessen . Aber die vielaewandte . als
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erweislichwahr , daß Enlenburg damals vor Holstein als dem Vater aller
Schwierigkeiten gewarnt habe .

Schließlich erzählt er über die zwischen ihm und Eulrnburg undMoltke gepflogenen Verhandlungen in Ergänzung seiner früheren an -
deutmrgSweisenMitteilungen :

«Im November und im Dezeuiber 1906 habe ich den Fürsten und
seine Freunde hier ziemlich scharf bespöttelt. Als die Artikel „Praelu *
dium " uni » „ Dies irae “ erschienen waren , kam ein Herr zu mir, umFrieden zu stiften. Eulenburg fühle sich von mir gehaßt und Wiste garnicht, was ich von ihm wolle . Später : er sei zur Disposition gestellt ,kümmere sich nicht um Politik und sei durch familiäres Ungemach ganggebrochen . ( Flucht eines Sekretärs , der ihm Magier und Liebling ge¬wesen war , mit einer Tochter des Fürsten , die seine Frau wurde undmit der ein Bruder das Haus verließ . ) Noch weniger wisse der Stadt¬kommandant, warum ich seinen Namen genannt habe ; er sei dem Fürstenseit vierzig Jahren befreundet, als Politiker nie hervorgetreten und diene
seinem König nur als Soldat .

„ Antwort : Ich 'habe keinen Grund , die Herren zu hasten . Das süß¬liche, kränkliche Wesen , das sie am Hofe treiben , ihre spiritistischen Künste ,ihr mystischer Kaiserkult: Das schein mir , wie vielen, eine Gefahr . Ichbin froh, «wenn ich mich damit nie wieder zu beschäftigen brauche . Diese
Möglichkeit tritt ein, sobald der Fürst seine Hand aus dem politischenSpiel läßt , aus dem Rat der Krone verschwindet und auch den Stadt¬
kommandanten nicht als seinen «Vertreter für Personalien und Hofpolitik
bestellt .

„Auch diese Botschaft wurde der Gruppe übermittelt . Bald hörteund las ich , der Fürst gehe für ein paar Monate nach Territet und werde
sich völlig still halten . Da erfuhr ich mich , daß in Liebenberg der Bot¬
schaftsrat Lecomte mit dem Kaiser zusammengebracht worden sei . Ichschwieg nach der Abrede . Bis der Fürst allzu früh zuriickkam, in Wies¬baden auf den Kaiser zu warten schien, an einer hastigen VersöhnungFrankreich gearbeitet und getuschelt wurde, Philipp solle im ReichslandStatthalter werden. Da schrieb ich wieder : ein paar nicht freundliche ,auch nicht beleidigende Worte.

„Am zweiten Mai brachte der Kronprinz seinem Vater zwei Hefteder „Zukunft" . Allmählich verbreitete sich das Gerücht von Ungnadeund Zorn , Untersuchung und Abschied. Am sechsundzwanzigsten Mai
stand im „Lokalanzeiger" . Gras Moltke habe mich „stellen lasten" und,als «die Herausforderung abgelehnt war , den Staatsanwalt gegen michangerufen . Nun erst wurde der Zusammenhang offenbar . Die Mel¬
dung, ich sei „gestellt " worden, ist Unwahr. Im Aufträge des Stadt¬
kommandanten hat mich sein Vetter Gras Otto Moltke, in meiner Mah¬
nung besucht . Nicht als Kartellträger , sondern in der ( ausgesprochenen)
Absicht, eine Verständigung zu erreichen. In einem langen , von Beiden
ruhig und höflich geführten Gespräch versuchten wirs . Ich zögertekeine Sekunde, das Ehrenwort als vollgültig anzunehmen , mit dem
Graf Kuno Moltke bekräftigte, niemals das Strafgesetz verletzt zu haben.
Daß ich ihm solch« Verletzung nicht zugetraut habe , wußte er.

Auf Grund dieses Besuchs richtete Harden dann , wie er weiter
erzählt , ein Schreiben an den Vermittler , Grafen Otto Moltke, in «dem
er angab , keinen Grund zum Zweifel an «dem erwähnten Ehrenwort des
Grafen Kuno Moltke zu haben, ließ aber nach einiger Ueberlegung
diesem Schreiben ein zweites folgen, «in dem er betonte, «daß ein Zwei-
kampf eine spätere Feststellung der Wahrheit unmöglich machen würde,
wozu er nicht beitragen dürfe . Es könne doch politische Pflicht werden,die allgemeine Rückwirkung einer normwidrigen ( wenn auch ideellen )
Männrrfrrundschast als erweislich vorhanden zu zeigen.

Auf dieses Schreiben traf ein Brief des Grafen Otto Moltke ein,«der u . a . folgenden Passus enthielt : „Ihre Auffaffung, daß mein
Klient sein mir gegebenes Ehrenwort über sein sexuelles Verhalten zuMännern irgendwie begrenzt hecke, weise ich als durchaus irrig zurück,
lieber das , was Sie unter einer „normwidrigen Männerfreundschaft "
verstanden wissen wollen, darf ich zur Klärung einer möglichst baldigen
schriftlichen Erklärung entgegensetzen ." Harden entgegnete,

«daß es ihm
der fetzigen Sachlage gemäß nicht angebracht erscheine , auf «das letzte
Schreiben etwas zu erwidern . Er erhielt «daraus ein drittes Schreiben
vom Grafen Otto Moltke, das die Zweitampffordernng des Grafen
Kuno Moltke übermittelte . Harden entgegnete, daß für ihn das Duell
aus den früheren Gründen nicht in Betracht kommen würde.

Der sranzöfische wmzerausstand.
) - ( Paris , 21 . Juni . ( Privat . ) Der Süden steht in hellem Aufruhr .

Die blutigen Konflikte, welche Herr Clemenceau vermeiden zu können
glaubte , sind ausgebrochen und in der Pariser Presse lassen sich heute
verschwindend wenige Stimmen zu Gunsten der Regierung vernehmen.
Es ist die Ansicht verbreitet , sie werde von Glück sagen können , wenn
sie sich nach der heutigen Jnterpellationsdebatte noch am Ruder zu be¬
haupten vermag.

Darin wird , schreibt Gaston Calmette im „Figaro ", die Verantwor¬
tung des Kabinetts an den jüngsten Vorgängen zur Sprache kommen .
Es wäre richtiger, die Verantwortung des Regimes zu erörtern , das vor
dem jetzigen Ministerium das Ministerium Combes in unsere Regierung
mit seinem Rücksichtnehmen aus die Sozialisten und ihren Führer
Janrös . Um sich den Beistand des Herrn JauröS auch weiter zu sichern ,
hat Herr Clemenceau die Dinge so fortgehrn lasten. Daraus ist endlich
der Aufruhr der südlichen Weinbauern herborgcgangen, die nicht sowohl
gegen eine Krise protestieren , welche sie ruiniert , als gegen ein System,
das sie tötet . Der ganze Parlamentarismus hat sich so getroffen ge¬
fühlt , daß kein einziger Abgeordneter es wagen durfte , heimzureiseu
und die Bewegung einzndämmen oder zu leiten . Sie sind alle in Paris
geblieben, wohl wissend , daß ihre Wähler sie verleugnet und geschmäht

_ gSqfttfcfo * Kresse ._
hätten . Unter dem Drucke dieser parlamentarischen Gefahr ließ Herr
Clemenceau die Führer der rirfigen Bewegung einkerkern, die Männer »denen es gelungen war . Ruh« und Stille in der zahllosen Menge zu
erhalten . War das klug , einer umsichtigen Regierung würdig ? Seit¬
dem die Gefängnistüren sich hinter den Führern geschlosten haben, sind
Plünderung , Mord und Brand überall los . . . Was nun auch kommen
mag, die Liquidation eines Systems steht über kurz oder lang bevor,
eine Liquidation im Schlamme, im Brande , im Blute .

Wie aus Narbonne gemeldet wird , wurde gestern sogar der
General Turcas , der dort beliebt war , auf der Straße anfgehalten und
bedroht. Einige Manifestanten sollen sogar geraten haben, ihn gleich
de« Polizisten Guillaume in den Kanal zu werfen. Man überhäufte
ihn mit Vorwürfen , weil die Soldaten sich in den Zusammenstößen
ihrer blanken Waffen und Gewehre bedienen und verlangte von ihm,daß er «die Kürassiere und Gendarmen aus der Stadt entferne . Er
versprach, sein Möglichstes zu tun , suchte aber den Leuten begreiflich
zu machen , daß die Soldaten auch Menschen sind, die sich verteidigen,
wenn man sie angreift . Man hörte ihm murrend zu und wiederholte
die Forderung , daß die Truppen abziehen und Tr , Ferronl freigegeben
werde; denn solange ex gefangen sitze , werden «die Unruhen in Nar¬
bonne anhalten .

Den Offizieren will man in den Gasthöfen und Privathäuscrn
kein Quartier mehr geben, und die Restaurants schließen sich vor ihnen.
Zwei Generale , die im besten Hotel abgestiegen waren , wurden von dem
Wirte ersucht , sich anderswo nach Zimmern umzusehen. Die Erbitter¬
ung gegen die Offiziere scheint durch die Haltung eines Kürasstcrleut -
nants hervorgerufen worden zu sein, dem die Hauptschuld an dem Tode
des früheren Sekretärs der Arbeitsbörse , Ramon» und an der schweren
Verwundung seiner Tochter zugeschrieben wird . Dieser junge Offizier
war am Mittwoch abend mit einigen Kameraden vor ein Schanklokal ge¬
kommen und hatte Kaffee verlangt . Der Wirt antwortete , es sei bei ihm
kein Kaffee zu haben» und die Offiziere zagen wieder ab, nachdem einer
den Wirt beschimpft hatte . Dieser erzählt nun , wenn am späten Abend
von Kürassieren auf sein Lokal geschaffen wurde, so daß die Kugeln die
Fensterscheiben zersplitterten und harmlose, im Inneren sitzende Kun¬
den trafen , so sei dies auf Befehl jenes Leutnants geschehen, der sich so
ungebührlich benommen hatte .

In dem Zusammenstoß zwischen Aufständischen nnd Militär , der in
Narbonne nach dem grausamen Vorgehen gegen «den Polizeibeamten
Guillaume erfolgte , wurden wie jetzt feststeht , sechs Einwohner getötet
und eine Reihe von Polizeikommiffaren schwer verletzt . An den Stellen ,
wo die sechs Leute von Narbonne gesallen waren , wurden «des Abends
eine Art Galgen errichtet mit «der Inschrift : „Opfer des 139 . Linien¬
regiments . Tod Clemenceau I Tod Picquart ! " Auf dem Boden waren
Blumen gestreut und brannten in Kreuzform ausgestellte Kerzen. Die
Stadt ist in Belagerungszustand versetzt .

Wie «der Ministerpräsident in der heutigen Nachmittagssitzung der
Kammer Mitteilte , zählte man« gestern abend in Narbonne sechs ver¬
wundete Offiziere , neun Unteroffiziere und 47 Soldaten . „Warum
hat man sie «hingeschickt! " rief eine Stimme von der äußersten Linken .

Das Gerücht, daß der Präfekt -der Ande , Aubanel, in Narbonne
getötet worden sei, wie «die Oppasitionsblätter behaupteten, hat sich
nicht bestätigt. Für den Brand «der Präfektur in Perpignan versuchten
der Abgeordnete «der Ostphrenäen , Brauste, und die Senatoren Pams
und Bilar nicht etwa ihre Wähler , sondern den Präfekten Dautresme
verantwortlich zu machen . Er hätte größere Sicherheitsmaßregeln
treffen sollen . So sprachen sie im Elysee- Palaste , wo der Präsident
«der Republik sie nicht empfing, zu dem Generalsekretär Laues , und im
Ministerium des Innern zu dem Direktor des Ressorts, den sie beauf¬
tragten , Herrn Clemenceau von ihrem Wunsche , daß der Präfekt sogleich
abgesetzt werde, in Kermtnns zu setzen. Sie erhielten aber den Bescheid,
der Augenblick wäre schlecht gewählt.

Die Haltung der Deputiertenlammer .
hd Paris , 21 . Juni . ( Tel . ) In der heutigen Kammcrsitzung

berichtete Ministerpräsident Clemenceau, welcher sehr bleich und an¬
scheinend heftig angegriffen aussah , über den Verlauf der Ereignisse,
welche sich seit vorgestern in «den südlichen Departements zugetragen
haben. Er suchte die Haltung der Truppe » zu rechtfertigen, welche erst
Gebrauch von ihrer Waffe gemacht «hätten, als dazu durch das Vor¬
gehen öer . Bevölkerung geztvungen -worden seien. Die Kürassiere in
Narbonne hätten Mäßigung bewiesen ; die Volksmenge «habe sich aber
brutal gezeigt. Etwa 100 Soldaten seien verwundet worden.
Erst die grausame Behandlung , die gestern in Narbonne von der
Menge einem Polizisten bereitet wurde , erbitterte die Truppen derart ,«daß sie entgegen den Befehlen der Offiziere schoflen und vier Personen
töteten . Dieser Zwischenfall erschreckte die Menge derart , daß weiterhin
jede Kungebung in Narbonne unterblieben ist .

In A g d e haben tatsächlich 300 Soldaten gemeutert , nachdem eine
Menge von Manifestanten gestern abend den Eingang in die Kaserne
erzwungen hatte . Clemenceau bestätigt, daß die Soldaten ihre Rück¬
kehr von Bedingungen abhängig machen ; die Regierung habe es abge¬
lehnt , vor meuternden Soldaten zu kapitnliercn . ( Lebhafter Beifall . )
Die Regierung ließ jedoch erkennen,

«daß sic «den Soldaten ihre Unter¬
werfung zuguthalten würde ; sie greife damit dem Lauf der Justiz nicht
vor. Die Meuterer antworteten , daß sie in BezierS bleiben wollen.
General Bailloud wurde nun sofort angewiesen , nach Bezirks zu reisen,
doch verzögere sich sein Eintreffen , weil die Eisenbahnschienen an zwei
Stellen der Strecke entfernt wurden . Die Regierung rechne «darauf ,
daß die Meuterer sich unterwerfen würden.

Um die Unterdrückung des Aufruhrs fortzuführen , brauche die Re¬
gierung das Vertrauen der Kammer.

Darauf begründete «der Sozialist A l d v seine Interpellation und
sagte , die Kürassiere hätten gegen eine Schänke geschossen , in der man
ihnen Getränke verweigerte. Die Soldaten hätten zum Vergnügen
Schüsse abgegeben. ( Schmährufe gegen Clemenceau seitens der äutzersün
Linken . )

Clemenceau und Piquart wiesen hierauf diese gegen die Truppen
vorgebrachten Unterstellungen mit Entrüstung zurück.

Aldy sprach dann den meuternden Soldaten seine
Billigung aus , verlangte die Freilaffung Ferrouls und der übrigen
Verhafteten und forderte Clemenceau auf , mit der Repreffion aufzuhören ,die zum Aufruhr und zur Revolution führen müsse.

Im «weiteren Verlauf der «Sitzung «betonte Ministerpräsident Cle -,
mencoau : Wenn« die Kammer ihn stürze, so sei die neue Regierung
bereit. ( Lachen und Beifall .)

Jan räs («Soz . ) glaubt , daß Clemenceau nach seinen Brutali¬
täten nicht mehr die Kühnheit habe, das Wort „Beruhigung " hören zu
lassen .

Die Debatte wird hierauf geschloffen. Ministerpräsident Clemen,
ceau nimmt die von dem Deputierten Reinach beantragte Tagesordnung
an . die besagt, die Kammmer habe zur Regierung dar
Vertrauen , daß sie die Achtung vor demGesetz und dir
Pazifizierung des L a n d e s sichern werde. Diese Tagesord¬
nung nimmt dasHüus mit 327 gegen 223 Stimme »
a ». Hierauf wird die Sitzung aufgehoben.

Die Meuterei im 17. Regiment .
— Paris , 20. Juni . In dem mittags abgehaltenen Kabinettsrate

berichtete Ministerpräsident Clemenceau über die Meldungen über eine
militärische Meuterei in Agde . 300 Mann des 17. Linie»,
regiments hatten sich jeder im Pulverhause 200 Patronen angeeignet ,um. wie sie sagten , die Kürassiere in Narbonne zu töten und sind dann
nach Veziers marschiert, wo sie heute früh 6 Uhr 30 Min . eintrafen.Als sie in der Kaserne des 81 . Linienregiments daselbst nicht die er.
betene Aufnahme fanden, ersuchten sie den Unterpräfekten , dem Mini¬
sterpräsidenten mitzuteilen , daß sie bereit wären , nach Agde zurückzu .
kehren unter der Bedingung, datz' keine Disziplinarmaßregeln gegen sie
ergriffen werden. Darauf baten sie, ihre frühere Kaserne in Vezier«
beziehen zu dürfen . Der Ministerpräsident ließ unverzüglich antworten,
daß er cs ablchne, mit ihnen zu parlamentieren und auf keinerlei Be¬
dingung eingehe .

Ueber die Meuterei werden noch folgende Einzelheiten bekannt:
'

Nach dem Abendappell zogen Zwei Kompanien des 17 . Linicninfantern -
Regiments , die in der alten Kaserne untergebracht waren , bewaffnet
nach dem Kasernement des in dem Klostergebäude untergebrachten Ba-
taillons und zwangen die Mannschaften, sich ihnen anzuschließen. Diese
6 Kompanien, begleitet von 500 Manifestanten , schlugen dann die Ton
zu der Neuen Kaserne ein und zwangen die Soldaten , die bereits z«
Bett gegangen waren , aufzustehen und ebenfalls sich ihnen anzuschließen.
Ein großer Teil der Mannschaften«war unentschlossen . Daraus schlugen
Zivilisten das Tor des Pulvermagazins ein . Die Patronen wurden an
die Soldaten verteilt und Schüsse in der Richtung auf die abgefeuert,
die sich weigerten , zu folgen. Es entstand eine allgemeine Nnordmin ,
der Unentschlossenen ; sie überstiegen die Mauern und flüchteten nach
allen Seiten .

— Beziers , 21 . Juni . ( W. B . ) Die von Agde kommenden meutern¬
den Soldaten und Gefreiten sammelten bei ihrem Durchzug durch die
Dörfer Almosen ein. Gegenwärtig ist die meuternde Truppe in den
Alleen , die sich vor dem Theater in Beziers befinden, vereinigt . Tie
ungeheure Menschenmenge, die um sie herumsteht , bringt ihnen Unter¬
stützungen . Die Mannschaften haben ihre Gewehre zusammengestelt
und schlafen ermüdet auf Stroh , das ihnen die Einwohner herbeigc -
schafft haben. Der Führer der städtischen Abordnung, der sie a»s<
forderte , in die Kaserne zu gehen und ihnen Straflosigkeit zusicherte ,
wurde ausgepfiffen .

— Agde , 21 . Juni . Die Zahl der Fehlende» beim 17 . Liniea-
infanterieregiment beträgt irrsgesamt 6 0 7 Mann . Zahlreiche Lebel-
gewehre fehlen, andere sind zerbrochen .

Beziers , 21 . Juni . Der „Temps meldet : Der Oberstleutnant
des 13. ChaffenrregimentS, der soeben seine Entlassung eingereicht ha!,
besprach sich mit den Meuterern .

Die „Liberte " meldet aus Beziers , die Kommission für die Ge¬
meindeverwaltung hat ihr Amt niedergclegt. An die Tausende »»«
Bauern aus den benachbarten Dörfern strömen nach der Stadt . Blinde
Schüffe sind zwischen der Gendarmerie und den Menterern gewechselt
worden. Die Gendarmerie «hat sich zurückgezogen .

— Beziers , 21 . Juni . Von «hier wird gemeldet , der General Bail¬
loud habe das 81. Regiment ausgesandt , um die von Agde kommenden
Meuterer des 17. Regiments fcstzunehmen. 3 Kilometer von Beziers
entfernt sei cs zum Zusammenstoß gekommen . Das 81 . Regiment
habe das Bajonett aufgepflanzt . Die vom 17. Regiment hätten eine
Salve in die Luft abgegeben , bei der niemand verletzt wurde . Tarav
habe sich das 81 . Regiment zurückgezogen .

— Beziers , 21 . Juni . General Baillond ist hier ei»
getroffen.

— Beziers , 21 . Juni . Nachdem Soldaten des 17
Regiments , welche hier angekommen sind, das Bei '
sprechen erhalten hatten , daß sie nicht bestraft wc?
den würden, begaben sie sich i n d i c K a s e r » e.

= Paris , 21 . Juni . In der Deputiertcnkammer teilst
Ministerpräsident Clemenceau mit, daß General Bailloud in 8*
ziers eintraf und durchsetzte, daß die meuternden Sold »

Kochkünstlerin berühmte Dame sandte sofort ein Beruhigungs¬
telegramm :

„ Es gibt 'ü o ch Trappe — sofort den größten Truthahn
schlachten und in Essig legen."

Frau Melanie handelte sofort der Weisüng gcpiäß — die
Mama hatte doch einen zu anschlägigen Kopf.

Und als Pfingsten , das liebliche Fest, gekommen war , da
prangte als Hauptstück des erlesenen Menüs „Trappe auf Ham¬
burger Art " auf der Tafel .

Exzellenz waren anfangs etwas steif und zurückhaltend, weil
sie sich über die unbekümmert geäußerten Ansichten des Kammer-
zimrats denn doch wundern mußten . Vor der Trappe aber
schmolz die Zurückhaltung des alten Herrn . Das war ja ein er¬
lesener Leckerbissen, so etwas hatte ihm Mädame Petronella , wie
er seine brave Haushälterin Elise Fuhrmann zu nennen pflegte,
lange nicht vorgesetzt . Er geriet in die allerbeste Stimmung , er¬
zählte altbackene Anekdoten und speiste so ausgiebig , daß es ge¬
radezu erstaunlich war .

Auf den Kommerzienrat wirkte die Fröhlichkeit und der
Appetit der alten , reich dekorierten Exzellenz so anregend, das;
er beim Dessert die «Verlobung feierlich verkündete, gerade in
dem Augenblick , als Frau Kommerzienrat Schulze den General
mit feierlicher Wichtigkeit in die Zubereitung des Vogels Trappe
cinweihte. _

Bo « de« JudiläumStage « in Mannheim.
Mannheim , 21 . Juni . Das Mannheimer Rosenfest , das in drei

einander gleichen Aufführungen am Samstag den 22 ., Sonntag den 23.
und Montag den 24 . Juni gefeiert wird , spielt sich in der städtischen
Festhalle, dem von Bruno Schmitz erbauten prächtigen „Rosengarten" ,
ab . Der über 3000 Personen fastende Rrbelungensaal ist zu diesem
Zwecke mit ca. 150 000 Rosen geradezu märchenhaft schön geschmückt.
Die Dekoration schloß sich eng an die wunderbaren Architekturformen
des Saales an ,

«der «in einen Rosenhain von seltener Schönheit umge¬
wandelt war . Zumal die terraffenförmig ansteigende Bühne, an der die

Mitwirkeicken austraten , sah zauberhaft schön aus . Die «Reigen boten
eine Unmenge Wechselicker Bilder . TaS eigentliche Rosenfest war nur in
den Farben weiß und rosa gehalten , und erst die fremden Blumen
brachten Buntheit in die zarten Rosensarben hinein . Und so rollte sich
in immer sich steigernder Fülle der Bewegungen die Kette «der entzücken¬
den Reigen und Tanzfiguren ab , einmal unterbrochen von engelremem
Gesang, bis das Ganze in eine großartige Schlußapcktheose ausklang .
— Die Generalprobe am Freitag abend, über die wir vorstehend «be¬
richtet haben, spielte sich nur vor geladenen Gästen ab . Es klappte aber
bereits alles so vorzüglich , daß man für die eigentlichen Aufführungen
das günstigste Prognostrkon stellen darf . Der Beifall , den «die etwa 1500
Zu!schauer spendeten, war wiederholt sehr «lebhaft . Es sei hier noch
darauf hingewiesen, daß am Montag den 24 . Juni , 8 Uhr abends , eine
Volksvorstellungzu ermäßigten Preisen stattfindet , die ,

«da die Dekoration
fast ausschließlich aus künstlichen Rosen «besteht , an Natürlichkeit und
Schönheit den borhergegangenen Aufführungen nicht nachstehcn wird.

) — ( Mannheim , 21 . Juni . Im Hoftheater beginnen die Operetten¬
festspiele ( unter der künstlerischen Leitung von Viktor Läon) am 16 .
Juli . Dieselben sollen in allererster Besetzung ein Bild gebe» der
Operettenliteratur von «heute. Es find daher mit Ausnahme der klasti¬
schen „Fledermaus " ausschließlich neue Werke in den Spielplan aus¬
genommen worden.

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 20. Juni . Sitzung der Strafkammer IV . Ter

erste Fall wurde unter Ausschluß «der Ocsfentlichkeit verhandelt . Der
in dieser Sache AugesHuldigte war der 25 Jahre alte Taglöhner Roman
Kraft aus Oos . Er hatte sich am 21 . Mai in Oos an einem 9 Jahre
alten Mädchen im Sinne des § 176 Abs . 3 R . -St . -G. -B. vergangen.
Der Angeklagte , der in «der Hauptsache geständig war , erhielt 10 Monate
Gefängnis , abzüglich der seit 21 . Mar verbüßten Untersuchungshaft,und 3 Jahre Ehrverlust.

Leichtsinn und «Genußsucht brachten den noch nicht ganz 18 Jahre
alten Kaufmann Richard Kunz aus Baden auf Abwege , die ihn schließ¬
lich in die Anklagebank führten . Kunz war bei der Firma H . E . Thier-
gärtner in Baden in Stellung und «wurde in dem kaufmännischenBureau
beschäftigt . Er lernte dadurch den ganzen Bureaubetrieb kennen und
wußte, daß die Briefmarken des Geschäfts in einer besonderen, stets

verschlossen gehaltenen Kassette aufbewahrt wurden . Aus dieser Äafseik ,
die er mit einem falschen Schlüssel öffnete, entwendete Kunz in der Zm
vom 24. April bis Ende Mai verschiedene Male Briefmarken im Gesaaw
«werte von mindestens 58 <M . Die Briefmarken tauschte er aus und dal
dadurch erlangte Geld verbrauchte er in lüderlicher Gesellschaft . T"
Gerichtshof erkannte gegen de» Angeklagten unter Anrechnung der seit
31. Mai verbüßten Untersuchungshaft auf 10 Wochen Gefängnis .

Die Anklage gegen Marie Luchina geb. Brückel aus Ottenau weg»*
Beleidigung kam nicht zur Verhandlung .

Eine für ihn recht verhäirgnisoolle «Angewohnheit besitzt der TaS'
löhner «Karl Weber aus Lichtental. Er stiehlt fast überall , «wo er
schäftigung findet. Er ist deshalb schon öfter bestraft nnd auch 5ieuie
mußte er sich wieder wegen derartiger Diebstähle verantworten . Er patte
bei der Wirtin Witwe Hurrlc in «Seebach von August 1906 bis April M
Js . eine Anzahl Bestecke und andere Gegenstände im Werte von 1b
Ende vorigen Jahres dem Wirt «Schindle in Lichtental einen Schraube »
ziehcr und im Februar ds . Js . dem Maurer Herr daselbst ein Sans-
sieb , einen Pickel und ein Messer entwendet. Der «Gerichtshof etlcn«“4
gegen den« geständigen Angeklagten auf 4 Monate und 4 Wochen Et>
fängnis . .Die Anklagesache gegen den Metzgermeister Maier Maier a"f
Malsch wohnhaft in Rastatt , wegen Uebertretung des Flei-schstcuergescPt
wurde wegen Erhebung weiterer Beweise vertagt .

«2 Mannheim , 21. Jum . Die Hauptverhandlung gegen di»
dakteur Oskar Geck wegen Beleidigung der deutschen Schutztruppe
ru Südwcstafrika , verübt durch die Publikation der bekanntes
photographischen Hängeszene in der „Volksstimme", findet arn
Mittwoch den 3 . Juli , vormittags 9 Uhr, vor dem hiesig^
Schwurgericht statt . — Ten Teilnehmern am Mannheimer A«»^
chistenkongrcß, etwa 40 Personen in allen Teilen des Ovciai^
(darunter auch eine Auz«ahl in Mannheim ) ist die Anklagesch ^
nun zugestellt worden. Tie Anklage lautet auf Vergehen
das badische Vereinsgesetz . . .

Mannheim , 21 . Juni . Der Landwirt und Milchhändler
rich Tick aus Käfertal stand wegen Steuerhinterziehung vor der
kammer. Er hatte 12 000 Ji bar bei der Mannheimer Bank und
Darleihkaffe Käfertal verzinslich angelegt , entrichtete aber davon » cd«
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— Perginan , 22 . Juni . Zwischen Narbonne und Perpignan istdie telegraphische und die telephonische Berbindung unterbrochen. Esheißt , viele Telegraphenpfähle seien umgeworscn und der Berkehr auf derLandstraße durch die Drähte erschwert.
Tic Straßen nach der hiesigen Präfektur sind militärisch besetzt . Aufdem Dache der Präfektur sind Soldaten aufgestellt . Las Volk ist auf¬geregt; es johlt und pfeift .
— Narbonne , 21 . Juni . Die Zahl der verwundeten Soldaten wirdauf 62 , die der in ärztlicher Behandlung befindlichen Zivilisten auf 21 ,varunter 4 Schwerverwundete , angegeben .— Montpellier , 21 . Juni . Die Bewohner der umliegendenDörfer zerstörten einen Eisenbahndamm, um die Abfahrt des 112.Infanterieregimentes zu verhindern . General Bailloud hat umVerstärkungen gebeten .
— Paris , 21. Juni . Ter Kommandant der 63. Jnfanterie -brigade m Narbonne , General Turcas , ist zur Disposition gestelltworden .

kill Paris , 21 . Juni . Offiziell wird das heute vormittag inUmlauf gesetzte Gerücht von der Demission des Ministers Briandals unzutreffend erklärt .

ytT. ZÖ4 Mttagblatt . Samstag den 22. Juni 1907.
orps ein traten . (Beifall aus

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

— Bamberg , 20 . Juni . Hier selbst feierte gestern die protestantischePfarrgemeinde die Feier ihres hundertjährigen Bestehens . 1807 zähltedie Gemeinde 400 , heute über 6000 Seelen . Erzbischof Ph . v. Abert«andte der Gemeinde ein Glückwunschschreiben.
Z?on der Kieler Woche.— Kiel , 21 . Juni . (Tel .) Am Start bei Heikendorf und Mölten¬ort erschienen etwa 30 große und mittlere Dachten. Es ist kühl undregnerisch und es weht ein ziemlich frischer Südwestwind . Ter Richter¬dampfer zeigte die gelbe Flagge . Um 10 Uhr S Minuten starteten alserste „Meteor " und „ Hamburg ". Die „Jdu .m" mit den fürstlichenGästen ging außerhalb des Rennens hinaus ; der „Slcipner " und zweiTorpedoboote folgten , ebenso mehrere Begleitdampfer und Lusthachten.Der Kaiser hatte sich um 9 Uhr an Bord der „ Meteor " begeben, diealsbald losgemacht wurde - Als Gäste des Kaisers waren auf der„Meteor "

zu der Regatta geladen : Reichskanzler Fürst Bülow , General -adjutant v. Plessen , der Fürst v . Monaco , Mr . Leopold Mabilleau , Grafv. Clary, der französische Marineattachee Kontrcadmiral de Jonquiöres ,der Herzog v. Decazes und der Herzog v. Rohan .
— Kiel , 21 . Juni . (Tel . ) Heute mittag fand an Bord derKaiserjacht „Meteor " ein Frühstück statt , an dem auch die heute morgengenannten Gäste des Kaisers bei der heutigen Regatta teilnahmen . ZurAbendtafel beim Kaiser waren u . a . geladen , der Reichskanzler , Admiralvon Hollmann , der Fürst von Monaco , der amerikanische BotschasterTower, der amerikanische Admiral Chadvich und andere amerikanischeOffiziere , Mr . Carnerve , der Präsidcrrt des Jachtklubs „Te Franc " undandere französische Herren , die Hamburger Bürgermeister und der Vor¬stand des norddeutschen Regattavereins .

Nach 'der Tafel gedenkt der Kaiser nach der Billa des Prinzen Adal¬bert sich zu begeben, der zu einem Garten - und Tanzfest etwa 180 Ein¬ladungen hat ergehet lassen. — Prinz Heinrich empfing heute mittagden japanischen Botschaster .
gofenet Schukstreik .— Allenstein , 21 . Juni . (Tel . ) Wie die „ Allcnstciner Zeitung " ausOrtelsburg meldet , verhandelte die dortige Strafkammer gegen denRedakteur des polnischen Blattes „ Mazur "

, Zienlinski , gegen den Buch¬händler Falkenberg und den Arbeiter Pientkowski wegen Widerstandesgegen die Staatsgewalt , begangen durch einen von Pientkowski ge¬schriebenen Schulstreik -Artikel . Das Urteil lautete gegen Falkenbergauf 100, gegen Pientkowski auf 156 Jl Geldstrafe ; gegen Zienlinski , derflüchtig ist, wurde ein Haftbefehl beschlossen. Die Verhandlung ergab,daß Falkenberg nur der Strohmann des Blattes ist, die tatsächlichenInhaber dagegen das Herrenhausmitglied Joseph v. Koschelski und derpraktische Arzt Rydlewsky .
Italien .

Hin vereitettes Attentat ?
hd Rom , 21 . Juli . ( Tel . ) Die Londoner „ Publtshers Preß "meldet von hier , daß die italienische Polizei eine Verschwörung Hegen dasLeben des Königs Viktor Emanuel entdeckt hat . Tie ersten Vorbereit¬ungen wurden in Zürich getroffen . Dort fand eine Konferenz verschie¬dener Anarchistenführer statt und man wählte zwei Abgesandte . Diebeiden 'waren mit der Mission beauftragt , nach Rom zu reisen und denKönig von Italien zu ermorden . Tie schweizerische Polizei , welche vondiesen Vorgängen Kenntnis erhielt , benachrichtigte die italienischen Be¬hörden und diese unternahmen die nötigen Schritte , um die beidenMordgesellen festzunehmen und das Attentat selbst zu verhüten .

Bulgarien .
--- Sofia , 21 . Juni . Im Prozeß gegen die Mörder Pctkowswurde heute das Verhör der Mitschuldigen beendet. Ter Mördererklärte die Aussagen der Mtangcklagtcn für unwahr . Er bitte ,die Richter , tue übrigen Angeklagten zu entlassen und ihn alleinzum Tode zu verurteilen .

an*

Einkommen - noch Kapitalrentensteuer . Er sagte zwar , das seien Gleich¬stellungsgelder, die ihn nichts angingen , aber er konnte nicht bestreiten ,daß er die Zinsen cinstrich. Das Urteil lautete auf eine Geldstrafe von»82 Jl .
$ Freiburg , 21 . Juni . Der Sergeant Nascmann aus Wetter a . d .R. vom 5. Bad . Artillerie -Regiment Nr . 76 hier , der seit vorigen Som -vicr als Kasinoverwalter etwa 1660 Jl unterschlug und die von ihmgeführten Bücher fälschte, wurde vom Kriegsgericht der 23. Division zu1 Jahr 4 Monaten Gefängnis und zur Versetzung in die zweite KlasseSoldatenstandes verurteilt .

Vermischtes .
*= Segebcrg , 21 . Juni . (Tel .) Heute nachmittag konterteful dem hiesigen See ein Segelboot , in dem sich vier Seminaristenbefanden; drei der Insassen ertranken .

Essen, 22 . Juni . (Tel .) Auf der Zeche Salzer Nrnach"urdcu zwei Bergleute verschüttet . Beide sind tot .
, = Hattingen (Ruhr ), 21 . Juni . (Tel .) Heute mittagauf dem Stahlwerk „Henrichshütte " ein Schlackenblock.J ^rch die Explosion wurden 7 Personen schwer verletzt , darunter1 tätlich.
hä München, 21 . Juni . (Tel . ) Ter 16 Jahre alte Kaufmanns -.y^Iing Adolf Schwarz , der in einer hiesigen Farbeichandlung be¬seitigt war , warf sich vor einen Eilgüterzng , der ihm den Kopf vom«»mpfe trennte , sodaß er sof.ort tot war . Bei der Leiche wurde einmir unerklärlickseu Ausschreibungen gefunden . Man vermutet ,der junge Mann geistesgestört war .

. =~̂ Lemberg, 21 . Juni . (Tel .) „Slowo Polskie " zufolge^kach heute früh im Frienwalter Schachte etn Brand aus , der den8*tnzcn Schacht einöschcrte . Ein Bohrmeister und sein Gehilfestn.d verbrannt .
. Mailand , 21. Juni . ( Tel .) Ter Brand i» den Staat s -^hyndepots in der Bia Vespucci wurde nachmittags auf seinenverd beschränkt . Verbrannt sind 2 Schuppen mit Zug -Material . Verletzt ist niemand .

Amtliche Nachrichten
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 12.Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Privatmann Otto H ü g l i nin Freiburg das Ritterkreuz erster Klasse des Ordens vom ZähringerLöwen , sowie dem Hofmöbelfabrikanten Adolf D i c t l e r und . dem

Architekten Rudolf <Bd ) mid daselbst die Friedrich-Luisen -Medaille zuverleihen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 14 . Junid. I . gnädigst geruht : 1 . den Direktor des Gymnasiums in Bruchsal .Geh. Hofrat Dr . Adolf Büchle in gleicher Eigenschaft an das Gym¬nasium in Baden zu versetzen; 2. die nachbenannten Professoren zu

Ghmnasiumsdirektoren zu ernennen , und zwar : 1 . den Professor LudwigZürn am Berthold -Ghmnasium in Frciburg zum Direktor des Gym¬nasiums in Offenburg ; 2. den Professor Dr . Ferdinand Rosiger am
Gymnasium in Heidelberg zum Direktor des Gymnasiums in Bruchsal ;3. den Professor Dr . Kuno F e ch t am Berthold -Ghmnasium in Freiburgzum Direktor des Gymnasiums in Lahr .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 14 . Junid. I . gnädigst geruht , den Professor Dr . Otto Kimmig am Gym¬nasium in Konstanz in gleicher Eigenschaft an das Gymnasium in Baden
zu versehen .

Durch Entschließung Großh . Steuerdirektion vom 17. Juni l . I . .Nr . 18 460, wurde Buchhalter Leopold M e ß m e r beim FinanzamtSt . Blasien in gleicher Eigenschaft zum Finanzamte Buchen versetzt.Tie Zolldircktion hat unterm 12. Juni d . I . den ZollverwalterJoseph Stahl in Konstanz auf sein Ansuchen zum Hauptamtsassi¬stenten ernannt und ihn dem Hauptsteueramt Heidelberg zugeteilt , den
Hauptamtsassistcnten Gustav Frey in Heidelberg zum Hauptsteuer¬amt Konstanz versetzt.

Badische Chronik.
% Karlsruhe , 21 . Juni. Mt dem 1 . Juli tritt eine wich¬tige Aenderung in der Aushändigung von Postsachen an Militär -

pcrsoncn ein . Von diesem Zeitpunkt an werden nämlich allen
außerhalb der Kasernen und Massenquarticre wohnenden Unter¬
offizieren und Gemeinen die mit Wohnungsangaben versehenenPostsendungen, sowie die im Postwege bezogenen Zeitungen , fürdie das Bestellgeld entrichtet ist, seitens der Postverwaltung un¬mittelbar zugestellt , also nicht -mehr durch die Kompagnie , Eska¬dron oder Batterie . Wer kein Bestellgeld zahlen will, muß dafürsorgen, daß die Aufschrift die Bezeichnung des Truppenteils usw .und keine Wohnungsangabe enthält . — Gleichzeitig wird mit«
geteilt, daß in Erweiterung der bestehenden Gesundheitseinrich¬tungen im Heere jeder Angehörige des Feldheeres nnt einem
zweiten Verbandpäckchen ausgerüstet wird . Beide Verbandpäckchenwerden in der im linken Vorderschoße des Waffenrockes usw. be¬
findlichen Tasche quer übereinander getragen .Rh . Karlsruhe , 21 . Juni . Die badische Regierung hat schonim vorigen Jahre Erhebungen darüber vornehmen lassen , welcheErfohrnngen in den Gemeinden bis zu 2000 Einwohnern mitder direkten Wahl der Bürgermeister und der Gemcindcräte ge¬macht wurden. Wir bören nun über das Ergebnis , daß in einemTeil der Gemeinden über eine verstärkte Agitation und über ein
Hincintragcn parteipolitischer Gegensätze in die Gemeinde-Ange¬legenheiten geklagt wurde, daß aber anderwärts Mißstände nichtkonstatiert und teilweise sogar günstige Wirkungen der direktenWahlen beobachtet wurden. Das Gesamtresultat der Erhebungensoll der Regierung ein weiteres Entgegenkommen in dieserFrage ermöglichen .

# Karlsruhe , 21 . Juni . Ter M ' litärverein Mörsch I hatseinen Austritt aus dem Hardtgauvcrband sowie aus dem badi¬
schen Militärvercinsverband erklärt .$ Turlach, 21 . Juni . Die städtische Sparkasse beabsichtigtab 1 . Oktober den Zins auf alle Spareinlagen auf 4 Prozent zuerhöhen .

Turlach , 21 . Juni . Vorgestern riß im benachbarten Wol¬fartsweier ein Automobil an dem Heuwagen eines Bauern dieDeichsel ab . Als der Bauer von den Insassen des Automobils ,Herr und Tame , Schadenersatz verlangte , bedrohte ihn die Damemit dem Revolver.
25 Bcrghauscn , 21 . Juni . Ter von Aue bei Durlach gebür¬tige 19 Jahre alte Ticnskknecht Eberhardt wollte mit einemschwer beladenen Wagen nach Langensteinbach fahren . Im hie¬sigen Orte scheute jedoch ein Pferd an einer Straßenrinne , wobeider Dienstknechc vom Wagen fiel, der ihm über den Körper ging .An dem Aufkommen des Schwerverletzten wird gezweifelt.ll> Kleinstcinbach (A . Turlach ) , 21 . Juni . Bei der heutigenBürgermeisterwahl wurde unser seitheriger Bürgermeister FranzMaag mit großer Stimmenmehrheit wiedergewählt.Rh . Mannheim , 21 . Juni . In sozialdemokratischenKreisenhat es einiges Mißfallen erregt , daß die Stadtverordneten derPartei sich an den Jubiläumsfestlichkeiten beteiligten . Als dieLache auf der Wahlkre'iskonferenz zur Sprache kam, erklärte derReichstasabgeordnete Dr . Frank , die sozialdemokratischenStadt -

— Petersburg , 22. Jum . (Tel .) Geheimrat Baron vonBuschoden wurde durch sechs Rcvolverschüsse von seinem eigenenSohne ermordet. Ter sofort verhaftete Mörder scheint geistes¬krank zu sein. Er gab als Grund an , seiner Ansicht nach sei seinVater ganz unnütz ans der Welt gewesen.— Charbin , 21 . Jum . (Tel .) Auf der llssuri -Bahn ist beider Station Ganzowka ein Zug mit zahlreichen Auswanderernentgleist. Insgesamt 6 Passagiere sind tot und 6 verletzt. 13Güterwagen sind zertrümmert . ;
Unwetter und Hochwasser.— Magdeburg , 22 . Juni . (Tel .) Bei dem Erncuernngs -bau einer Eisenbahnbrücke über die Elbe drohte gestern nach¬mittag infolge eines orkanartigen Sturmes ein niit sechs Mannbesetztes Gerüst gegen die Pfeiler geschlendert zu werden. TicArbeiter, welche fürchteten , totgequetscht zu werden, sprangen indie Elbe, wobei vier von ihnen ertrunken sind .= Halle a . d . Saale , 21 . Juni . (Tel .) Heute nachmittagzwischeii 2 und 3 Uhr wurde durch einen plötzlich ausgetretenenTtnrm , verbunden mit Gewitter und wolkcnbruchartigem Regenaußerordentlicher Schaden angecichtet . Ter Festplatz des Mttel -dentschen Bnudesschießens gleicht einem Trümmerhaufen . Be¬sonders schwer hat die Festhalle gelitten . Durch mederstürzendeBalken haben 8 Personen schwere Verletzungen erlitten . Tie Zahlder Leichtverletzten ist erheblich. Ter auch gleichzeitig auf demRoßplatze stattfindcnde Jahrmarkt bietet ein trauriges Bild ;Hunderte von Buden liegen am Boden, nur eine einzige Reihe, diedurch Häuser geschützt wurde, ist stehen geblieben. In der Beese -ner Straße riß der Sturm von einem Neuba» einen Teil desMauerwerks der dritten Etage samt dem Gerüst herunter , wo¬durch ein Maurer schwer und einer leicht verletzt wurde.— Konstantinopel , 21 . Juni . (Tel .) Infolge starker Regengüssetraten in den Wilajets Saloniki und Uesküb Ueberschwemmungen ein ,welche großen Schaden verursachten ; e§ wurden Brücke« zerstört und

verordneten hätten ein Recht darauf , Einladungen der Stadtver¬
waltung Folge zu leisten , sie seien aber den Veranstaltungen , dieeinen monarchischen Anstrich hatten , fern geblieben . Als bei dem
Festessen ein Hoch auf den Großherzog ausgebracht wurde, das
mau mch: vorhersehen konnte, seien die Sozialdemokraten aus
Rücksicht auf den Majestätsbeleidigungs-Paragraphcu aufgestan¬den . Tie Konferenz gab sich mit dieser Erklärung zufrieden.ch- Hockcnhcim, 21 . Juni . Ter Hausbursche August Weimevaus Robern (A. Mosbach) und dessen Ehefrau wurden wegen;Kuppelei verhaftet. '

<? Neckargemünd , 21 . Juni . Ein junger Weltbürger er*1
blickte gestern nachmittag in der dritten Stunde auf offenerStraße das Licht der Welt . Tic Frau eines Schreiners von
Wiesenbach brachte ihrem Mann , der in einer hiesigen Schreine¬rei beschäftigt ist, das Mittagessen. Als die Frau nachher noch!
verschiedene Einkäufe in „Kindersachcn " machte , trat sie den!
Heimweg an. Kaum war sie zum Städtchen hinaus , wurde sie von»erncm Unwohlsein befallen und gebar ein Kind . HerbeigerufeneLeute brachten nach dem „H . T . " Mutter und Kind die erste Hilfe !und ein Wagen führte später beide nach ihrer Heimat . :

ltz Vom Bauland , 21 . Juni . In Wenkheim wurde bei Kaufmann .G . A . Baumann eingebrochen und aus der Ladenkasse 120 M gestohlen . !
L? Bruchsal, 21 . Juni . Am 28 . Juni findet hier die Neu- !wähl des Oberbürgermeisters statt. Eine stadträtliche Vorlagean den Bürgerausschuß geht dahin, das Gehalt des Oberbürger¬meisters auf 10 000 Mark zu erhöhen nebst 1500 Mark Woh-»

nungsgeld .* Baden-Baden, 22 . Juni . Ter Großherzog empfingt,gestern vormittag in Schloß Baden den Geheimen Hofrat Pro « !
fessor Dr . Tove. Zur Frühstückstafel der Höchsten Herrschaften»
erschienen Prinzessin Amelie zn Fürstenberg, Großhofmeister Tr .^von Brauer und Gemahlin , Geheimer Oberregierungsrat a . D . -Haapc , Bczirksarzt Geheimer Mcöizinalrat Dr . Neumann und ;Badearzt Geheimer Hofrat Tr . Obkircher. Nachmittags besuchten »der Großherzog und die Großherzogin den Großfürsten Michael»von Rußland und später das Kloster Lichtental.ld Baden-Baden, 21 . Juni . Tie Großherzogin wird sich»am Sonntag abend nach Weimar begeben und am Dienstag nach»Baden zurückkehren.* Odelshofen (A. Kehl) , 20 . Juni . Ein achtjähriges Mäd¬
chen , das mit einem geladenen Revolver spielte, traf letzten Diens¬tag einen zweieinhalbjährigen Knaben so unglücklich sin dieStirii , daß er in die Klinik nach Straßburg gebracht werdenmußte , wo er infolge der erhaltenen Verletzung starb.* Lahr , 20 . Juni . Herr Otto Stansfcrt , der bei der Deutsch -
Ostafrikanischen Gesellschaft ' angestellt ist und in Nosy-B6 aufMadagaskar weilt, hat vom Kaiser eine höchst ehrenvolle Ans -
zeichnung erhalten : die silberne Verdienstmedaille 1 . Klasse amschwarz-weißen Bande. Herr Stauffert nahm am füdwestasrrka-nischen Feldzug hervorragenden Anteil und wurde in einem derzahlreichen Gefechte, in denen er mitkämpfte, bekanntlich schwerverwundet .

* Singen , 21 . Juni . Nach dem vorläufig ermittelten Er¬gebnis der Berufs - und Betriebszählung beträgt die Einwohner¬zahl der Stadt Singen 7434 und zwar 4184 männliche und 3250weibliche . Tie Zahl der Haushaltungen beträgt 1368 ; es ent¬fallen somit ans jede Haushaltung durchschnittlich 5,45 Köpfe.'Am 1 . Dezember 1905 (letzte Volkszählung) betrug die Ein¬wohnerzahl 5720 , somit Zunahme in 1% Jahren 1714 — rund '
30 Prozent . Land- und Forstwirtschaftskarten wurden 666 aus -gefüllt , Gewerbeformulare 266 und Gewerbebogen 95.- - ■ '

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 22. Juni .= Die Erbgroßherzogliche » Herrschaften reistengestern vormittag 7 .32 Uhr von hier nach Pforzheim und kehrte»Mittags 12 .01 Uhr wieder hierher zurück.# Prinzessin Max mit Prinzessin Marie Alexandraund Prinz Bertold reisten gestern vormittag 9 .15 Uhr von hiernach Gmunden . Se. Großh . Hoheit Prinz Max war bei derAbreise an der Bahn.

ä Todesfall. In verflossener Nacht ist Oberkirchenrat D.Rcivmuth an einem Schlaganfall gestorben . Reinmuth war erstvor einigen Jahren zum Oberkirchenrat berufen worden undführte das Amt mit eifrigster Pflichterfüllung. durch . Er gehörteder positiven Richtung an, war aber stets bestrebt , unparteiisch zuhandeln und erfreute sich darum allgemeinster Wertschätzung.Die Beerdigung findet in Knieüngen, dem früheren Wirkungs¬ort des Verstorbenen, statt.-ch- In der Bürgerausschußsitzung am 28 . Juni , nachmittags 314Uhr im großen Rathaussaal beginnend, wird u . a . beraten werden über :Festsetzung des Einlage -Zinsfußes der städtischen Sparkasse , Erlassungvon Ortsstatuten »über den Ersatz von Straßen - und Kanalkosten und

Eisenbahnen beschädigt. An manchen Orten soll die Ernte fast ganzvernichtet sein . Der Verkehr von Saloniki mit dem Innern des Landesund mit den europäischen Ländern ist unterbrochen. Außerdem trat inUesküb ein starkes Erdbeben und heftiger Hagelschlag auf .
Aus dem gewerblichen Leben .sc Uforzyeim, 21 . Ziiui . Die hiesigen Friseure reichenheilte ihre Kündiguilg ein . Sie fordern den Sonntags -Ladenschlußum 12 Uhr . Au Werktage» soll Ladenschluß sein zmik Ausnahmedes Samstags ) im Sommer um 9 Uhr, im Winter um 8 Uhr.(jj Lörrach , 21 . Juni . Ans Basel kommt die Meldung voneinem . badischen Eiseiibahnerstreik' . Die badischen Eisen -bahnarbeiter sind in eine Lohnbewegung eingetreten.Die Großh . Eisenbahiiverwaltmig hat umfassende Vorkehrungen ge¬troffen , um einer Betriebsstörung zu begegnen.

Versammlungen «nd Kongresse .□ Heidelberg , 21 . Juni . Im Heidelberger evang . Gemrindefaalfand gestern mittag unter vollzähliger Beteiligung die diesjährige Synodeder vereinigten Diözese Heidelberg- Mannheim statt. Außer den üblidjerrBerichte, , über die religiös -sittlichen Verhältnisse der Diözese und einer .Vorlage über ihre künftige Teilung stand auf der Tagesordnung dieKatechismusfrage und ein Antrag betreffs des Gebrauchs des Apostoli - .kums . Mit 23 Stimnren erhob die Synode in erster .Hinsicht den von« tad.tpfarrer Schwarz -Heidelberg (lib . ) eingebrachten Antrag zum Be¬schluß : „ Obwohl der vorgelegte Katechismusentwurf nicht unseren ^Idealen entspricht, treten wir in BerüchichtigUW der gegenwärtigen Lagedoch für ihn ein , weil er einen Fortschritt auf - er cinzuschlagenden Bahnbedeutet , behalten uns aber alle für erforderlichgehaltenen formalen undsachlichen Verbesserungen vor .
" Der Gegenantrag , den kleinen , lutheri¬schen Katechismus einzuführen , fand nur 8 Stimmen . Mit gleicherMajorität wurde ein Mannheimer Antrag angenommen , den Ober¬kirchenrat zu bitten , dem GewissenS-Notstand vieler Geistlichen und Ge¬meinden hinsichtlichdes Apostolikums dadurch abzuhelfen , daß die Ober -kirchenbchörde Parallelformulare ohne dieses Bekenntnis zum Gebrauchbei Taufe und Konfirmation vorlegt , am besten in Berbindung mit einerRevision der Agende . — Die Verhandlungen verliefen sehr lebhaft , aberatme Mißklang , unter Vorsitz des Dekans Kirchenrat v . Hornig .
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Erstellung eines Kanals unter dem künftigen Bahnhof. Ferner stehtauf der Tagesordnung : Verkündigung der Rechnungen der Gemcinde-
kasse Beiertheim, der Allmrndkasse Beierthciin, der Gemeindckasse Rint¬
heim nebst Schul - und Schulpfründefonds daselbst , der GemcindekasseRüppurr nebst Anhangsrechnungen, der Waldkasse Rüppurr , des Lokal¬
armenfonds und der Ortsviehversicherungsanstalt für 1606 . Verbeschcid-
ung der Stadtrechnung von 1604 . Verkündigung der 1906er Rech¬
nungen der Spar - und Pfandleihkaffe Karlsruhe , der Schulsparkasse
Karlsruhe und der Spar - und Lcihkasse Karlsruhe -Rüppurr . — Vor
der Sitzung — von 3—3 '/- Uhr findet die Wahl eines Stellvertreters fürden mit Tod abgcgangenen Stadtverordneten Herrn Gastwirt ErnstEbcrle statt.

Stadtgarten -Konzcrt. Dos morgige Konzert der Grenadier¬
kapelle verspricht nach dem im Inseratenteil bekannt gegebenen Pro¬
gramm ganz besondere Genüsse . Neben den Vorträgen der neuestenWiener Lieder und Tänze — darunter „Wien bleibt Wien" — werden
die beliebten Schrammeln „ Am Wörter See " von Koschat mit Männer¬
chor zum Besten geben . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzertin der Festhallc statt.

)-( ptt Ocwerkeverein Karlsruhe t. SS. läd feine Mitglieder
nebst Angehörige zu dem am 30 . Juni stattfindenden Ans flu genach Mannheim zwecks Besichtigung der Jubiläums -Aus -
stellung eiir . Die Hinreise erfolgt zn Schiff, ab Rheinhafen VJ
Uhr. Führung in Mannheim durch den dortige » Gewerbe - Berein.
i Siehe Inserat ).* 9 « »Herr Ein angeblicher Dr . Lenz , welcher hier
am 10. Mai in einem Uhrmacherge'

chäft erschien, um einige Ge¬
schenke zu kanfen und hierbei drei Uhren im Werte von 100 Mk .
verschwinden ließ, wurde in WaldShnt verhaftet. Der „angehendeDoktor" , der schon eine größere Praxis ausgenbt haben soll , gestand ,
zwei der gestohlenen Uhren bei der städt . Pfandleihkaffe in Karls¬
ruhe versetzt zu haben , während die dritte von einem Privat-Leih-
aiistalts-Besitzer angenommen wurde . Letzterer machte sofort »ach
Bekanntgabe des Diebstahls von dem Besitze der dritten Uhr Anzeige .

§ Kievstähle. Am 16. d . kam am Rheinhafen aus der öffent¬
lichen Droschke Nr . 33 ein Opernglas mit Etui , im Werte
von 30 Mark, abhandeit — I » dem Nebenzimmer eines Gast¬
hauses in der Adlerstraße wurde am 19. d. abends einem jnngellKaufmann ans Straßburg , der infolge seiner Angetrunkenheit eine
Zeiilang eingeschlafen war. ein goldener Ring und 210 M. gestohlen .— Am 19. ds . wurde einem Dienstmädchen ans Pforz im Wartsaal am
Mühlburgertor -Bahnhof ein rotledernesHandtäschche » mit
33 Mark entwendet . Einem Einjährig-Freiwillige» wurde am
20 d . M . im F r i e d r i ch s b a d einen Siegelring im Werte von25 Mk. und ein Portemonnaie mit 21 Mk. gestohlen .
Lehr. Mitteilungen aus »er Karlsruher Stadtrats -Sihnnz»0» 20. 0 tttti 1907.

Der Vorsitzende verliest ein Telegramm Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs und ein solches Ihrer Königlichen Hoheitder Kronprinzessin von Schweden , in welchen für die Glück¬
wünsche, die die Stadtgcmeinde den Großherzoglichen und Krön-
prinzlichen Herrschaften anläßlich der Verlobung Seiner König-
lichen Hoheit des Prinzen Wilhelm von Schweden ausgesprochen' hat , in warmen Worten gedankt wird.

Im Ortsgesnndheitsrat wurde angeregt, die unter dem19. Februar d . Js . über die Ausdehnung der Karls¬ruher Bauordnung auf die neuen Geniarknngsteile
erlassene ortsvolizeiliche Vorschrift in einigen Punkte» (Zonen-
einteilullg, Baildichtigkeit , znlässige Gebäudehöh « n . s. w .)einer

^ Abänderung zu unterziehen . Der Stadtcat . beschließt,
sich hierwegen zunächst mit Grobherzoglichem Bezirksamt ins Benehmen
zu setzen und diesem die Bildung einer besondere» Kommission , die
über die angeregten Fragen ein Gutachten zn erstatten hätte, vor-
znschlagen .

' Der Stadtrat genehmigt ferner ein Projekt des Tiefbau-
amts , wonach im Gewann „Dammerstock " zwischen der EttlingcrAllee und der Alb einerseits und dem Rangierbahnhof und Klein-
Rüppurr andrerseits ein nenes Industriegebiet eröffnet wird .Es wird beschlossen , die wegen der Ausgestaltung dieses Gebiets
erforderlichen weiteren Verhandlungen sofort einzuleiten.Der Stadtrat tritt dem Deutschen Verein für Wohnuiigs-
reform (Verein Reichswohnungsgesetz ) in Frankfurt a. M . als’
Mitglied bei.

Das Tiefbauamt legt dem Stadtrat ein abgeändertes Projekt über
die Müllablagerung auf dem Gebiet nördlich der Alb zwischen
Beiertheim und Mühlburg vor . Danach körnten die dort projektierten
Anlage» durch Aufschüttung von Hügeln abwechslungsreicher gestaltet,
zugleich aber auch größere Mengen von Müll auf den erwähntenPlatz
verbracht werden . Während nach dem ersten Projekt nur etwa

. 140 000 cbm verwestes Müll tu der Albniedernng aufgeschüttet
werden sollten , können nach dem neue» Projekt 1600000 ebm frischesMüll — 800000 cbm verwestes Müll dahin verbracht werden, sodaß
für die Müllbeseitigung bis zum Jahre 1935 gesorgt ist. Der
Stadtrat stimmt dem neuen Projekte zu.

Die Bismarckfeier i« Ettlingen.
«f . Karlsruhe , 22 . Juni . Wie alljährlich, so auch am gestrigen

Tage der Sonnenwende , zogen die sämtlichen dem Studentenverband an
der Fridericiana angehörigen Korporationen nach unserer Nachbarstadt
Ettlingen , um dort am Fuße des Bismarckdenkmals dem deutschen
Rationalheros ihre Huldigung darzubringen . Wieder hatten sie sich alle
eingefunden, vom jüngsten Küchslein bis zum hochsemestrigen , dem
„ Philisterlande " nahe Burschen und in aller Herzen brannte mit gleicher
Mächtigkeit die Begeisterung für das deutsche Vaterland und die Liebe
und Verehrung für den Mann , dessen eiserner Faust in erster Linie die
Einigung des Reiches zu danken ist .

Leise senkten die ersten Schatten der Nacht sich über das herrlicheAlbtal , da flammten unten am Fuße des Wattkopfes, auf dessen lichter
Höhe die Karlsruher Studentenschaft „ ihrem " Bismarck ein prächtigesDenkmal gesetzt, die Fackeln auf . Und dann strebte der lange Zug, einer
mächtigen, gleißenden Schlange gleich, auf dem , in zahlreichen Wend¬
ungen angelegten Wege , der Höhe zu. Während oben- auf des Turmes
höchster Kuppe, ein mächtiges Feuer weit in die Lande hinein die Kunde
von dem Gedenkfest der Karlsruher Studentenschaft trug , sammelte
sich diese am Fuße des Denkmals zum Hauptakte der Feier . Im Vorder¬
gründe der flammende Turm , darum in weitem Bogen die Studenten¬
schaft in Vollwichs , in der nervigen Jaust die Fackel .der den blitzenden
Speer , im Hintergründe , auf den Halden de? Berges , die bunte Schar
der Zuschauer, wahrlich ein schönes, unvergeßliches Bild.

Ta ertönte das markige Silentium des Präses . Herrn stuck .
Sutter (Tulla ) und tiefe Stille trat ein . Und weihevoll erklang sodann
aus hunderten von jugendfrischen Kehlen das herrliche Bismarcklicd:
„ Hoch Sturmesflügel rauschen . " Hierauf ergriff der Vorsitzende des
Verbandes , Herr stuck. Seitz (Fidelitas ) das Wort zu folgender, in
prächtiger Betonung gegebenen Ansprache :

„ Eure Magnifizenz ! Hochverehrte Herren Professoren und Gäste!
Liebe Koinmilitonen ! Manchen Gewaltigen darf das deutsche Volk zu
den Seinen zählen, aber wohl keiner von ihnen allen hat sich derart
ewigen Ruhm in den Büchern der Geschichte und zugleich auch ein blei¬
bendes Denkmal im Herzen seines Volkes erworben wie er, dessen Ge¬
denken wir heute feiern, Deutschlands Einiger , Fürst Ott» v»n Bismarck.
Seinen Ruhm verdankt er seinen Taten , an denen aber auch anderen
die Ehre gebührt. Zum nationalen Helden Deutschlands ober wurde
ec nicht nur durch das , was er erreicht hat . sondern vor allem dadurch ,
daß sie in ihm, seinem Charakter und seinem Leben , sein Volk alles ver¬
einigt sah , was nur in den Augen des Deutschen W:rr verleihen kann .
Er war ein Mann des klar abwägcnden Verstandes, der Tat und des

eisernen Willens, wie wenige ; oft ging seine unerschütterliche Energie,die keine Rücksicht kannte und alles niederwarf , was sich ihm in den
Weg stellte , bis an die Grenze , die nur er kraft dem Recht seines
Genies betreten durfte.

Stets aber bewahrte er sich dabei andere Eigenschaften , die lvenig
Männer derart keimen, die ihn vor allem hoch üvcr seinen Rivalen um
den Ruhm des Jahrhunderts , Napoleon, stellen . Er wußte auch die
anderen Kräfte des menschlichen Geistes, die des Gemütes und des
Herzens, hoch zu achten und ,zu schätzen. Er , der Held der Schlacht
und des Kampfes, der das Wort von Blut und Eisen gesprochen , zeigte
zugleich das wärmste Verständnis und Interesse für alle Bestrebungen
von Kunst und Wissenschaft , für alle Wünsche und Gebräuche und Ge¬
danken seines Volkes . In ihm selbst sehen wir alle hohen Eigenschaften
vereinigt , vor allem die schönste, deren der Mensch überhaupt und be¬
sonders ein Mann von seiner Bedeutung fähig ist, die Treue in jeder
Gestalt, zu seinem König, zu seinem Volk , zu seinen Freunden und zu
seiner Familie . Wohl kennen wir mich manchen , der ihm an Adel
der Seele gleich kam. Seine Größe aber liegt in dieser Vereinigung
von Tatkraft und warmer Empfindung des Herzens, von Verstand und
Gemüt . Er verkörpert die Lebensmahnung, die der andere gewaltige
Deutsche seines Jahrhunderts , Goethe, gesprochen : Freunde , treibet nur
alles mit Ernst und mit Liebe .

Durch diese seine Persönlichkeit hat sich Bismarck sein Volk er¬
obert, wie er auch jeden, der ihm persönlich nahe trat , mit sich ritz .
Dazu aber wird eS jeden , der selbst noch mit Vertrauen ins Leben
sieht und von ihm noch nicht Ruhe, sondern Betätigung und An¬
strengung crlvartet , lvie es im Charakter der germanischen Völker
liegt , z» ihm hinziehen, der Gang seines Lebens, das auch nicht
der Ruhe, nicht einmal dem Glück gewidmet war . Sein Wirken
war ein ständiger Kampf von Anfang bis zu Ende, nicht nur
gegen seine Feinde, sondern auch gegen die , deren Bestes er wollte und
erreichte; Sturm , Neid und Haß mußte auch er in vollstem Maße em¬
pfinden, .darüber aber steht als Versöhnung und als Krone seines Lebens
der Erfolg , ein feftbsgründeter, dauernder Erfolg , wie ihn in seinem
Jahrhundert kein zweiter errungen 'hat.

Aber nicht der Trauer wollen wir uns ergeben , daß wir röcht
mehr Zeuge dieses reichen Lebens sein durften . Möge uns vielmehr
dieser Abend ein neuer Ansporn sein, das , was nicht vergänglich an Bis¬
marck ist, die Erinnerung an ihn und an sein Wirken, in uns festzuhaltenund sie zu immer stärkerem Leben zu führen , auf daß uns auch von
seinem Grabe her noch ein Anhauch der Kraft treffe, die ihn beseelte .
Zwar ist es nicht allen , wie ihm , möglich , nun auch ihr Können un¬
mittelbar in den schönsten Dienst, den des Vaterlandes , zu stellen. Von
seinem Platze aus trägt aber jeder mit die Verantwortung für das Blühen
und Gedeihen seiner Heimat . Deshalb soll sich auch jeder bemühen, dem
hehren Beispiel, das uns Bismarck gegeben , nachzueifern, zunächst da¬
durch , daß er danach trachte, sich durch Selbsterziehung zu einer so viel¬
seitigen und doch fest in sich geeinten, freien Persönlichkeit zu entwickeln .

Dann aber möge auch er stets von ganzem Herzen bestrebt sein, bei
all seinem Tun und Lassen auf das allgemeine Wohl Rücksicht zu nehmen
und so treu seinem großen Vorbild der heiligen Pflicht gegen das Vater¬
land , das uns den Frieden , Recht und Ordnung sichert , zu genügen.
Denn nur dann , wenn jeder in sich frei ist, aber auch in der Freiheit
Pflichten kennt , ist der Staat möglich , wie er uns wohl allen als Ideal
vorschwebt , der Staat , der nicht auf Zwang gegründet ist , sondern der
aus selbständigen Bürgern besteht , die freiwillig und in Selbstbeherrsch¬
ung dem Wohl des Ganzen dienen. Tenn auch der Staat ist sich ja nicht
Selbstzweck , er dient dazu, die Kräfte aller derer , die durch Natur als
Volk zusammengehören, auch zusammenzubringen und zur größten Wirk¬
ung zu führen. Und wie der einzelne dem ganzen gegenüber selbständig
bestehen soll, so soll er auch stets seinen Mitbürgern gegenüber frei sein,
soweit es sich nur irgend mit dem allgemeinen Wohl verträgt , und nicht
durch deren Meinungen und Anschauungen gebunden sein.

Seit langem ist dieser Gedanke für den Deutschen , im Gegensatz zuandern Völkern, die höchste Auffassung vom Staat . Deshalb sei er
auch stets die schönste Erbschaft des großen Kanzlers , der ihn stets ver¬
treten hat , für sich selbst gegen seinen König, wie er ihn auch für sein
Volk durchzusetzen suchte . Suchen deshalb auch wir immer als freie
Männer aus besten Kräften dem Staate zu dienen, dann werden wir
BiSmcwcks Namen auf die schönste Weise ehren. Denn das «ine ist es
ja , was für immer den großen Toten mit den Lebenden einen wird, die
Liebe und die Sorge für unsere Heimat .

Und des zum Gelöbnis , daß auch wir einst aus treuestem Herzen
diese Pflicht erfüllen wollen , bitte ich Sie , mit mir cinzustimmen in den
Ruf : »Das deutsche Vaterland , es lebe hoch! "

Stürmisch brausten die Hochrufe über das weite Tal und brachen
sich widerklingend an den umliegenden Höhen, dann setzte machtvoll
die unter Herrn Lieses Leitung stehende Musikkapelle mit der ewig
schönen Hymne „Deutschland, Deutschland, über alles " ein, in deren
Klänge die jugendlich begeisterte Schar kräftig einstinrmte.

Damit war der erhebende Festakt beendet. Der Wstieg nach Ett¬
lingen und die Heimfahrt nach Karlsruhe gestaltete sich wiederum recht
fröhlich und ungezwungen. Ein Kommers in der Festhalle, wie im Vor¬
jahre , fand diesmal nicht statt .

Ans den Nachbarländern.
— Stuttgart , 21 . Juni. (Tel .) Die zweite Kammer hat

heute den Antrag, die Regierung möge die Verstaatlichung der
Gymnasien , Realgymnasien , Latein - und Realschulen in Erwä¬
gung ziehen, mit 35 gegen 31 Stimmen des Zentrums und der
Bauernbündler angenommen ; die Regierung sprach sich gegen
den Antrag aus.

---- Straßburg, 21 . Juni. Als des Mordes an dem Rentner
Bray in Deutsch-Oth verdächtig, wurden in Luxemburg die beiden
Neffen und Erben des Ermordeten verhaftet . (Frkf. Ztg.)

Telegramme der „Bad . Presse".
sick Berlin, 21 . Juni. Kurz vor der Abreise der Londoner

Stadtvertreter traf eine Einladung des Kaisers ein, der die
Herren zu einem Besuch in Kiel auf der Jacht „Hohenzollern "
aufforderte . Da die Engländer sich aber schon im Zuge befan¬
den , konnten sie zu ihrem Bedauern die Einladung nicht mehr
annehmen. (B . T .)

— Köln, 22 . Juni . Zu dem Lehrerschub nach Posen wird
gemeldet , daß 23 Lehrer sich entschieden weigern , der Aufforde¬
rung des Kultusministers, nach dem Osten zu gehen , nachznkom -
men. Sie sind entschloffen, es unter allen Umständen auf eine
Kraftprobe ankommen zu lassen.

----- Trier , 22. Juni. Die an dem Zentrums-Abgeordnete »
DaSbach vollzogene Operation ist so gut verlaufen , daß
die Aerzte ihti als außer Gefahr stehend betrachtet«. Es handelt sich
um di« Schaffung eines >teilen Magenausganges .

— Paris , 21 . Juni. Der König von Siam ist heute nach
England abgereist.

— Haag , 21 . Juni . Eine amtliche Depesche aus Nieder -
ländisch -Jttdien meldet , daß Kapitän Christoffel am 17 . Juni den
Zufluchtsort des Priestcrfürsten Senga -Mangaradja in den Ba-
thaklanden entdeckt habe. Der Fürst und seine beiden Söhne, so¬
wie 4 seiner Angehörigen seien getötet worden .

l»d Amsterdam, 21 . Juni. Hier wird vom 26 . bis 31 . August
ein internationaler Anarchistenkongreß abgchalten werden. (Voss.
Ztg .)

----- London, 21 . Juni . Der Herzog von Tevoushtre ist bei
dem Rennen in Aöcot plötzlich erkrankt und wurde nach London
geschafft. Der Herzog leidet an Herzschwäche .

— Petersburg, 21 . Juni. Graf Witte ist nach Berlin ah.
gereist.

— Petersburg, 21 . Juni. Aus der Station Eche der chiux.
fischen Lstbahn eröfsneten nach der Durchfahrt des Postzugrs
etwa 500 Tschungusen ein Geivehrseuer gegen die chinesischst
Truppen , deren Zahl etwa 120 betrug . Die Chinesen zogen sichbis Hantofi zurück, wo ihnen Kosaken zu Hilfe kamen. Hierauf
ergriffen die Tschungusen die Flucht.

Zur Haager Friedenskouferenz.
----- Kaag, 21. Juni. Die 1 . und 2. Kommission der

Friedenskonferenz werden morgen , die 3. und 4 . Kommission
am Montag zusammentrcte » , um die Organisation ihrer
Arbeiten vorznuehmcii .

— Haag , 21 . Juni. Der Vorschlag, den die amerikanischen
Delegierten bezüglich der Drago -Doktrin einbringen werden, be.
steht im wesentlichen darin , daß, ehe zur Eintreibung von
Staatsschulden Gewalt angewandt wird , die Anrnptng einer
schiedsgerichtliche » Entscheidung obligatorisch sein oll . Der Bor.
schlag ist noch nicht eingebracht, nur angekündigt. Me amerik».
nischen Delegierten werden ferner im Laufe der Konferenz die
Schaffung eines ständige« Gerichts für Schiedsangelcgenheitcn ,
sowie regelmäßige , periodische Abhaltung von Friedenskonft.
renzc« Vorschlägen .

Sur Reform - ». Nevolutionsbewegung in Nuhlaiid.
— Petersburg, 22 . Juni . In Mitau wurde das ganze let>

tische sozialdemokratische Komitee verhaftet , welches auch an dem
Londoner Kongreß beteiligt gewesen war . Dadurch «st die Re-
gicrnng in den Besitz der Resolutionen des Londoner Kongresses
gelangt, welche unter anderem eine Verschärfung des Terrors für
ganz Rußland in Aussicht stellen.— Odessa, 21 . Juni . (W . B .) Von drei Personen , welche
einen jungen Mann auf der Straße verfolgten, schleuderte einer
eine Bombe , durch deren weitumhersliegende Splitter fünfzeh ,
Personen ttnd zwar meist Kinder, leicht verletzt wurden.

Das Ausland.
----- Zürich, 21 . Jum. Bei einer Haussuchung bei dem

Sozialdemokraten und früherem Dumamitglied Ohsol in Peters¬
burg wurde ein Beschluß einer in Zürich abgehaltenen revoluti»-
nären Versammlung gefunden , die Auslieferung des Revolutio¬
närs Kilatschinsky, der de» Direktor der Weichselbah« ermordete,
um jeden Preis zu verhindern . Diese Resolution wurde in
deutscher Sprache nach Petersburg gesandt, um dort ins russische
übersetzt und allen revolutionären Komitees in Rußland über¬
mittelt zu werden . Ferner wurde ein Brief der sozialrevolutio-
nären Organisation in Genf beschlagnahmt, nach welchem die
russischen Revolutionäre sich Nach gelungener Expropriation vor-
zugsweise nack der Schweiz begeben.

Wasserstau!» des Rheins .
Zonllanz . Hafenvegel. 21 . Juni . 4.67 m '20 . Juni . 4,70 m).
Maran . 22. Juni. Morgens 6 Uhr 5,21 «>. gef. 0,06 >n.
Mannheim. 22 . Juni . Morgens 7 Uhr 4,91 »>.

Wergnüguitgs- m«b Wereüis-Airzeiger.
M (Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

"'•“‘mr ’-““ Samstag den 22 . Juni :
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Artilleriebund St . Barbara . % 4 Uhr Gartenfest im Kaisergarten .
1 . Athletic - Sport -Club Germania . i/ 20 Uhr Uebungsstunde t. Nutzbau»
Bauernverein . BereinSabend im Throler . ^Bill -Klub. 9 Uhr Stiftungsfest im Kolosseum .

^
Jllichs Zitherverein . % 10 Uhr Generalversammlung im Lötvenrachen.
Kaufin. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Männertnrnvrrein . % 8 Uhr Damenabtl . , Zentralturnhalle .
Rhcinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Palmengarlcn .
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i . Klubh. (Rhemh -l-
Schwimmvcrein Poseidon. 9 II. Außerord . Hauptvers. i. Klosterbräu.
Berein ehem . gelber Dragoner . 8«^ Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Berein der Württembergrr . Si/2 Uhr Verslg. i . König von Preuße».

Wilhelmshöhe Ettlingen . 6 Uhr Sommernachtfest. Artill .-Kapelle li

Spielplan des Großh. Hoftheaters zu Karlsruhe.
In Karlsruhe :

Sonntag , 23. : Abtl . A . 71 . Ab .-Borst. „Die Jüdin "
, große Oper «

8 A ., Musik von H a l « v y . 7—10 .
Dienstag , 25 . : Abtl. B . 72. Ab. -Vorst. „Husarenfieber", Lustspick

in 4 . A . von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnel
% 8 bis gegen % 10 .

Donnerstag , 27 . : Abtl . A . 72. Ab . -Vorst. „Eine Rächt in Venedig",
komische Oper in 4 A . von Johann Strauß . V-8— 10%.

Freitag , 28 . : Abtl . C. 71 . Ab . - Vorst. „Marie , die Tochter de« 9*
giments", komische Oper in 2 A . , Musik von Donizetti . % 8—10-

Samstag , 29 . : Abtl. B . 71 . Ab.-Vorst. Zum erstenmrrle :
vierte Gebot" , Volksstück in 3 A . von Anzengruber . % S.

Sonntag , 30 . : ( Letzte Vorstellung. ) Abtl . 0 . 72 . M .-Vorst. „®**
Nacht in Venedig " , komische Oper in 4 A . von Joh . Strauß . 7—% KJ-

Beginn der Ferien : 1 . Juli ; Wiederbeginn der neuen Spielzeit
1607/08 : Sonntag den 1 . September 1907. >

I n B a d e n : - !
Mittwoch, 21 . : 7 . Vorst , außer Ab . „Im weißen Rößl"

, Lustspielt*
3 A. von Oskar Blumenthal und Gustav Kadcklburg. 7—9 .

0

J . Petry Wwe
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.

Silberne Bestecke
in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern.
Schwer versilberte

Alfenide >,Christofle- D
und Geislinger- DCölCwKC

zu Fabrikpreisen.
Lieferung ganzer Besteckkistti.

Preisangebote stehen gerne zu
Diensten . I

Ca .c3 .0l v°n koi zu Poi. 1S7» .

Wichtig für Hausbesitzei * !
Erst« Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art.

l^ülxens & Springer»
Markgrafenstratze 52,

bkiin Rondellplatz . Telephon SS#*
p

Filiale : 7957s .26f
Straßburg t. Elf ., Mutzigerstr -

Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Uugezieftr.- r= Haasbefitzer erhalten lO*/0 Rabatt .

Blendend weiße Wäsche
und Kraft, Schonung der Stoffe , sind die Haupworzüg « des brruhurteo *? ■
Thompson ’s Seisenpulver , Marke Schwan . Beweis : Millionen von
flauen gebrauchen es täglich. — Ueberall zu haben. —
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Der „ Badischen Baugewerks - Zeiiung “ , Amtliches Organ der Südwestl Baugewerks-Berufsgenossenschaften für das Grossherzogthum Baden,'Hohenzollern und Elsass-Lothringen, Verlag von Ferd. Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro H ilbjabr nur 1 Mark frei zugesendet (Probenummern werden auf Wunschgratis zugesandt), entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse:* Bürgschaft des einen Mieters für die Verpflichtungen des in

seinen Mietvertrag eingetretenen anderen Mieters . Ter Beklagtehatte zwei dem Kläger gehörige Häuser durch Verträge , welche bis
Februar 1905 liefen, gemietet . Auf Grund schriftlicher Vereinbarungtrat im Jahre 1901 an Stelle des ersten Mieters ein anderer und kurzeZeit darauf an dessen Stelle ein dritter in alle Rechte und Pflichtenaus dem Mietverträge ein, wobei der ursprüngliche Mieter sich „alsSolidarbürge für die zu zahlende Miete und Pflichten " bis zumAblauf des Mietvertrages verpflichtete. Als die Häuser nach Ablaufdes Mietvertrages wieder geräumt waren , ließ der Eigentümer sicinstand setzen und verlangte darauf von dem ersten Mieter auf Grund
seiner Solidarbürgschaft Zahlung von ca .

'3600 M, indem er behauptete,die Kosten beträfen Ausbesserungen von Schäden, die der letzte MieterHit den gewöhnlichen Verschleiß hinaus durch Mutwillen und Fahr¬lässigkeit verursacht habe. — Demgegenüber wandte der in AnspruchGenommene ein, die Forderung sei bereits verjährt , denn nach tz 558 ,Abs. 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches verjähren Ersatzansprüche desVermieters wegen Verschlechterung der vermieteten Sache in sechsMonaten ; dieser Zeitraum sei aber hier bereits verstrichen. — Wäh¬rend das Landgericht den Einwand des Beklagten nicht beachtete,sondern ihn zur Zahlung verurteilte , hat das ObcrlandesgerichtDüsseldorf, bei welchem der Verurteilte Berufung cinlegte , diese fürgerechtfertigt erachtet und die Klage wegen Verjährung abgewiesen.Für den von dem Kläger geltend gemachten Ersatzanspruch wegen Ver¬
schlechterung der Mietsache ist nicht der Beklagte, sondern der Mieter ,welcher die fraglichen Häuser zuletzt in Benutzung hatte , Hauplschuldncrgeworden ; gegen den Beklagten richtet sich der Anspruch nur alsBürgen. Nach § 768 , Abs. 1 kann aber der Bürge , die dem Haupt¬schuldner zustehcnde Einrede geltend machen , und der Beklagte kann
sich daher auch als Solidarbürge mit Erfolg auf die tatsächlich cin-
gctretene Verjährung der Schuld berufen ; gemäß § 773 Nr . 1 hat ernämlich nur Verzicht auf die Einrede der Vorausklage geleistet. —
Weiterhin darf der Bürge auch nicht wider seinen Willen zur Tilgungeiner Schuld genötigt werden, zu deren Bezahlung der Hauptschuldnerwegen cingetretener Verjährung ihm gegenüber nicht unter allen Um¬
ständen verurteilt werden würde. Der Hauseigentümer hätte eben zurUnterbrechung der Verjährung gegen den Hauptschuldner , falls dieserden Anspruch nicht anerkannte , den Klageweg beschreiten müssen. DerGläubiger ist in Fällen der vorliegenden Art auch berechtigt, gegenHauptschuldner und Solidarbürgen gleichzeitig vorzugehen, und es
genügt zur

'
Unterbrechung der Verjährung , wenn er den Prozeß gegenden Hauptschuldner beginnt und ihn bis zur Befriedigung durch den

Bürgen nicht zum Stillstand kommen läßt .
* Garantie uns Verjährung . Ein Bauunternehmer hatte die Aus¬

führung des Fußbodenbelags in dem Kesselhause einer Fabrik über¬nommen und sich verpflichtet, alle hierzu verwandten Tonplatten , welchebis zu einem bestimmten Zeitpunkte schadhaft werden würden , aus¬
zuwechseln . Wenn sich , von diesem Zeitpunkte an gerechnet, innerhalb

Jahresfrist zeigen sollte , daß auch die neuen Platten den Anforde¬rungen nicht entsprächen, sollte er den ganzen Fußüodenbelag ent¬
fernen und die dafür empfangenen Zahlungen zurückerstatten . Die
Tonplatten erwiesen sich innerhalb des vereinbarten Zeitraumes als
ungeeignet, und der Fabrikbesitzer klagte daher gegen den Bauunter¬
nehmer auf Zurückvergütung der ihm geleisteten Zahlungen . Der
Bauunternehmer , welcher sich seinerseits von dem Lieferanten der Ton¬
platten eine zweijährige Garantie hatte zusichern lassen, verkündetenun diesem ebenfalls den Streit , um sich schadlos zu hatten . Währendindessen der Unternehmer auf die Klage des Fabrikbesitzers verurteiltwurde, blieb seine Klage gegen den Lieferanten ohne Erfolg . Hiermüsse, so entschied das Reichsgericht , der 8 477 des Bürgerlichen Gesetz¬buches zur Anwendung kommen , wonach der Anspruch auf Schadens¬
ersatz , auf Rückgängigmachung usw . wegen Mangels einer zugesichertenEigenschaft innerhalb sechs Monaten verjährt . Unter der zwischendem Bauunternehmer und dem Tonplattenlieferanten vereinbarten
Garantiefrist sei nichts weiter zu verstehen, als daß Mängel , die sichinnerhalb zwei Jahren nach Ablieferung zeigen würden , geltend ge¬macht werden dürfen , und daß Schadcnsersatzansprüche aus Mängeln ,die sich innerhalb der Garantiefrist zeigen, in sechs Monaten nachihrer Entdeckung geltend gemacht werden müssen . Ter Beginn der
Verjährungsfrist des Par . 477 ist also hier lediglich anders bestimmtund bis zu dem Zeitpunkt — innerhalb der vereinoarten zweijährigenFrist — hinausgeschoben, wo der den Anspruch auf Rückgängigmachungdes Kaufvertrages usw. begründende Mangel entdeckt wird . Sicherlichkann anch vereinbart werden, daß die in Par . 477 bestimmte Frist zurGeltendmachung von Ansprüchen erst vom Ablauf der Garantiefrist an
laufen soll ; indessen hat eine derartige Vereinbarung hier nicht statt -
gefuuden, was , wie bemerkt, zur Abweisung des von dem Bauunter¬
nehmer geltend gemachten Anspruchs führen mutzte.

* Türen und Fenster Bestandteile des Grundstücks? Nach 8 04 des
Bürgerlichen Gesetzbuches gehören zu den wesentlichen Bestandteileneines Gebäudes „ die zur Herstellung des Gebäudes eingefügten Sachen " .Die Frage , wann eine Sache als „eingefügt " anzusehen ist , hat die Ge¬
richte schon wiederholt beschäftigt . Ein Urteil des preußischen Kammer¬
gerichts vom 7. Februar 1907 verdient dieserhalb besondere Beachtung.
Bezüglich der in Frage kommenden Fenster und Türen hatten zweiZeugen eidesstattlich versichert , daß dieselben, als der Streit ausbrach ,bereits angeschlagen , eingesetzt und befestigt gewesen waren . DiesenVersicherungen standen zwar Erklärungen zweier änderer Personengegenüber, inhalts deren die Türen und Fenster zu der maßgebendenZeit noch nicht eingehängt und zum Teil noch gar nicht verglast waren ,es war aber weiter festgestellt , daß die Türen und Fenster nach dem An¬
schlägen , Einsetzen und Befestigen zum Zwecke der Verglasung wieder
herausgenommen waren ; sie hatten demnächst in den verschiedenenStockwerken auf dem Fußboden in Haufen zusammengelegen undwaren schließlich von den Lieferanten wieder fortgeschafft worden . Eswar also zu entscheiden , ob die Türen und Fenster durch das Anschlägen,

Einsetzen u . Befestigen bereits Bestandteile des Gebäudes , für das fie bft*
stimmt waren , geworden waren . Diese Frage hat das Kammergerichtverneint . Tie mit dem „ Einfügen " der Sache in das Gebäude ver¬bundene Rechtswirkung, daß sie als Bestandteil desselben gilt , tritt erst:dann ein, wenn die Sache bei diesem „Einfügen " in einem Zustande ist.der sie geeignet macht, den Zwecken der Hauptsache zu dienen . DerTüren und Fenstern liegt dieser Zustand aber jedenfalls erst vor, wenn
sie in fertigem Zustande, das heißt verglast, in die Fenster , beziehungs-
weise Türrahmen endgültig eingehängt sind . Vorher kann von einer
„zur Herstellung des Gebäudes" erfolgten „Einfügung " nicht gesprochenwerden.

* Ueber den Gesetzentwurf zur Sicherung der Bauforberungen »der wachsendem Widerspruch begegnet, veröffentlicht Justizrat Ernst
Heinitz in der Deutschen Juristen -Ztg. eine Untersuchung, die zu fol¬
gendem Schluffe kommt : Wenn unter Beseitigung aller weiteren
Schutzmaßregeln der Entwurf dahin umgestaltet und vereinfacht wird ,daß die Erteilung der Bauerlaubnis von der Leistung einer gewissen,wenn auch bei weitem nicht den vierten Teil der Baukosten erreichenden
Sicherheit abhängig gemacht wird , daß der Baugeldgeber Zahlungennur an einen unter gerichtlicher Aufsicht stehenden Treuhänder leistendarf und daß bei den weiteren Zahlungen , welche der Treuhänder a«die Baugläubiger leistet, das Verhältnis des zur Verfügung stehenden
Baugeldes zu den voraussichtlich entstehenden Baukosten zu berücksich¬
tigen ist, so würde nach meiner Ueberzeugung dem Interesse der Bam-
handwerker in weit höherem Maße gedient sein als durch die Annahmedes Entwurfs in seiner gegenwärtigen Gestalt . Wer zu dem Entwurf
Stellung nehmen will,' muß den Fragen näher treten , in welcher Weisedas Gesetz die rechtliche und wirtschaftliche Lage der Bauhandwerker
beeinflussen wird und wie die Bautätigkeit sich voraussichtlich gestaltenwird . Leider macht die Begründung des Entwurfs aber nicht einmal
den Versuch , diese Fragen zu beantworten , was , wie der Verfasser sagt,ein bedauerlicher Mangel ist .

* Was die Streiks kosten. Eine soeben veröffentlichte Statistik über
die Streiks des Jahres 1905 ergibt folgendes wichtige Material . Ins¬gesamt wurden 2323 Streiks und Aussperrungen geführt , wodurch507 964 Arbeiter betroffen wurden . Die Gewerkschaften verausgabtenan Streikgeldern rund 11 Mill . Mark. 7 362 802 Arbeitstage wurdenverloren , und der Lohnausfall betrug fast 29 Mill . Mark . Die Arbeiter
hatten also infolge der Streiks , abgesehen von allem übrigen , einen
Verlust von rund 40 Mill . Mark . Wenn man die einschlägigen Ziffernseit dem Jahre 1909 verfolgt, so findet man , daß 1905 das streikreichsteJahr gewesen ist. Es wurde nicht nur dreimal so lange wie im nächst¬folgenden Jahre gestreikt, auch der Verlust an Arbeitslohn ist fast vier¬mal so groß als im Jahre 1904. Was das Baugewerbe anlangt , sowurde es von 854 Streiks betroffen, die Holzindustrie von 530. Beim
Baugewerbe waren 47% der Streiks ohne allen Erfolg , bei den Holz¬arbeitern 39,1 % .

8. Bausbflck Söhne, Karlsruhe
Wilhelmstrasse 63 .
Telephon Nr 1040.

nach eigenen und fremden
Zeichnungen ,

Spezialität:

Glas - Aufsätze
nach neuester Konstruktion

MESSINGGESTELLE
GLASPLATTEN

GLASBUCHSTABEN
FIRMENSCHILDER und
SCHRIFTEN . 1867

Fachmännische Auskunft
für Neueinrichtung und

Abänderung .

üfii Dr. Kaysers Citronen-Most Mi
Sollte in keiner Familie noch Hotel fehlen . Vollständiger Ersatzfrischer Zitrone « . Bei lOfacher Wafferverdünnung vorzügl. erfrisch .Getränke, wo nicht erhält!, direkter Versand » 9563*
Probekiste 2 Fl . je 1 kg Inhalt M. 4 .75 , 6 Fl . M. 12 .5« frankoNachnahme. Wiederverkäufer gesucht.Ullh . Hespeler , Karlsruhe , Eeneril -

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits- und
Gelegenheitstahenhen:

Hanshaltartihel in Porzellan- Btas - Zinn und Rupfer.
Luxuswaren, LEderwaren, Holzwaren u. Parfümerie.
Ess - u . Saiatbestecke, Wein- u. Biergläser, Salat- u . Kompott¬schüsseln u . Kompotteller etc . aus amerik. Kristallglas , Vasen ,Nippsachen, Figuren, Wandteller, Photographierahmen , Damen-
gfirtel, Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten,Broschen, Hutnadeln, Colliers , Odeurs, Seifen, Kämme, Haarbürsten , Toiletteartikel , Spazierstöcke, Manschettenknöpfe ,Reisenecessaires, Reisetaschen, Ansichts-Artikel.

L . Wohlschleirel ,
Papier -Handlung, Schreibmaterialien ,

Kaiserstrasse 178« zwischen Herren - und Ritterstrasse
Grosse Auswahl. — Billige Preise. 868*

Bruckarbeiten jeder Artwerden rasch u. billig augrier
in der- Druckerei der Sei . pr ,

OC >OOOQOOOOOO
2 Zahn - Atelier jjV von 2094 * 0
0 §ra« Lina Hananer -Owitz , Q
0 Kaiserstrasse 62. Q
oooooooooooa

I . Karlsruher

Detektiv
-Institut , SWplatz 4, II.,

zwischen Adler - und Kronenstraße ,Direktion : Htingerle ,
--- ---- -- Telephon 1685 , ---- ---
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vcrmögensvcrhältnisse , Vorleben re.an allen Plätzen. 86ä*
diskrete VertrauenSangclegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,Eruiittlungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-,, Patent -, Ehescheid -
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen.

Nächste

Wohltätigkeits-
Geld-Lotterie
für Badisehe Invaliden
Ziehung schon 9 . Juli 1907
2928Bargewinne ohneAbzug

44000Mk .
1 . Hauptgewinn

20000 M.
2 . Hauptgewinn

5000 Mk.
326 Gewinne

10000 Mk.
2600 Gewinne

9000Mk .
Inegllf 1 U Lose 18 Mk.
liUu III Hl./ Portou.Liste 39Hversendet d. General -Depit

IStüraerSKf :
In Karlsruhe ;

Carl G»t *,Hebelstr .ll /15,H. Meyle, E. Dahlemann, Chr.
Frank, L. Michel, E. Flüge,
A . Stauffert. 4799a .20.9

co

S
*

Mrmdien Sit litl ?
« auze Anssteuern , sowie ein -

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

ks reellen Preises
aus monatlich: Ratenzahlung unter
strengüer Verschwiegenheit.
Nein Abzahlungsgeschäft!
nur als Entgegenkommen demtit . Publikum gegenüber !

Zahlungsfämge Leute wollen bitteunter Nr 9574 Offerte an die Exped .der „Bad. Presse " einreichen ». werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.3

S

Bertolde - Schuhe
stehen in jeder Beziehung auf der Höbe und

v
befriedigen den verwöhntesten Ansprüchen . —~

Für jeden Fuss etwas Passendes am Lager.
= Grösste Auswahl in allen Preislagen. =

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 *>* Marktplatz. 9714

d . Kamptiues , iah #
jetzt Kaiserstrasse 207 jetzt

Neu eingetroifen :

ü & if *

- o .

geschnitzte

Schwarzwälder Uhren
gut gehend 9674

per Stück Mk .
’JLm—

Rabattmarken . = r.= :- —
- ■ ■ ■ ■

" i
Gute fahrende Trinkhalle , rin

zweiräderig . Handwagen , 2 Ueber »
zieher , 2 Zylinder u. 1 Gehrockmit Weste sind sof. bill. zu verkaufen.822772.3.3 Zirkel S, II .

Lirleheu neu hül) Mark
gesucht gegen Lebensversicherungs-
Aufnahme. Off. unt. 5142a an die
Expedit, der „Bad.^Presse". 3 .3

nhffüd neu, mit FreilaufM « nriaVIf » Gar. , foioie
schöne gcbr. billig abzngeben . 10.4821932 ZSHringerstr . 51 , 3. St .
EinFahrrad
9612 Markgrafenstr . 22 , Ecke.

Miz z» mknnstn!
Ein Ladentisch mit weißer

Marmorplatt - , großer Garderobe -
Schrank,Schreibpnlte,Kommode ,Chiffonniere , vollständige Bette »
von 49 Mk. an, Firmaschtld ,Fauteuil und verschiedenes.
9666.3.2 Zährtugerstr . 25 .

Ein gebr. Kinder -Wage « billig
zu verkaufe« . 822935 .2.1« erderstrahe «6 , Stb . lks , I . St

Schöner , 3teilig. Taschendtwa »
für 45 Mk. , « verkauf . 822948 .2.1

Kaiser,traß « 5» , 2. St ., lks .

gewährt Htzvotheken - Kavitalie »
(anch f. Industrie ) , Darlehen auf
Wechsel oder Schuldscheine, Bank¬kredit in lfd . Rechnung, Beleihungvon Erbschaften .

Off. mit Rückporto unt . Nr. 8523
an die Exp. der^Bad. Presse" , 56.6
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Unsere verehrlichen passiven und
aktiven Herren Mitglieder setzen wir
hiermit ergebenst in Kenntnis , daß
unser diesjähriger 9809 .2 .1

Zängeraurflug
am Sonntag den 3» . d». Mt«.,ab Karlsruhe Bormitt . 6 Uhr 40
Min . nach tzerrenald,— vobel —wild-
dad, woselbst daS Mittagessen einge
nommen wird, stattfindet.

Wir laden unsere verehr!. Mit¬
glieder zur zahlreichen Beteiligung
höflichst ein und bitten um gefl . Ein-
zeichnung der Teilnehmer in die im
Bereinslokal aufliegende Liste , auS
welcher alles Weitere zu ersehen .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1907 .
Der Borstand.

Gesangverein
Freunöschaft.

Sonntag den 23. Juni , nach¬
mittag« von 3 Uhr ab findet bei
günstiger Wsttcrung bei MitgliedHummel (Psannenstiel )

niii PreiSkegeln , Preisschießen ,
Plattenwerfen , Musik « . Gesang
statt. Wir laden unsere vcrehrl. Mit¬
glieder , deren Angehörige sowie
Freunde und Gönner unseres Vereins
zu recht zahlreicher Beteiligung er¬
gebenst ein.

Bei ungünstiger Witterung findet
nur das PreiSkegel « statt und be¬
ginnt dasselbe schon SamStag abend .
8826_ Per Vorstand .

pipflA WW
(« . «.)

Ter geplante Ausflug
Pforzheim- Wfirmtäl
findet am Sonntag de« 23 . Juni
bei jeder Witterung statt , worauf wir
die verehrlichen Mitglieder und An¬
gehörige inst dem freundlichen Er¬
suchen um recht zahlreiche Beteiligung
Hinweisen.

Versammlung Punkt 7 Uhr am
Hanptbahnhof. 9703 .22

Salamander.
Wer Kirlsrshtt MerW .

l» . » .)

SamStag den
22. Juni ,

abend » 9 Uhr,
trn „ Klubhauoe ** »

Klubabend .
Dev Uovstand .

Rückfahrt mit der Städt. Straßen¬
bahn 11*/* Uhr ab Klubhaus.

* - - J

RnderTerein Stnrmrogel
(e . V. ).

Hente
SamStag

. abends UhrjWlliW
im Lokal

j„Palmen »
garten "
(Herrenstr.).

Sonntag « . Montag Be¬
teiligung an der Frankfnrter
Regatta.

Montag de« 25.» abend »
9 Uhr, Zusammenkunft am
Biertisch im Hotel „Fried-

«. « .
Hente SamStag

9 Uhr

I Klub-Abend
im Klnblokal

t„H»henzoll«ru".
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Per Vorstand .

UMWm '
. HMl

Am Sonntag de« 23. Juni

Tanz -Ausflug
in Festhalle nach Durlach , wozu
ich alle Kollegen nebst Freunde und
Gönner des Verein» freundlichst ein¬
lade. Anfang 3 Uhr . B28075

Der Vorstand : Aekermam.

Eine
neue - , - yj ^
st billig zu verkaufen . . 823039

Dcheffelstratze «8 , 3 . St . l.

Saht. Aarlsrnd ».
Sonntag

den 23. Juni 1907

Allgemeine Ortslrranlrenlraffe .
Tie Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kassewerden zu einer■ an m «VCUSCU gtt CUlCi,

ziiÄL — flijjmiMiitei GtimlieksüimlWZwingenberg—
Katzenbuckel —
Eberbaob (M.)—

Dampfbootfahrt bi* Heidelberg.Abfahrt 6“ .
Muudvoirat — Feldflasche.
2 . Gutach bei Homberg —Farren

köpf (Erfrischungen auf dem
Festplatz zu haben) — Has¬
lach (Id.)
Abfahrt 6 Uhr .

Anmeldungen wegen Bestellung
von Bootsplätzen und wegen des
Festessens in Haslach im Auskünfte -
bureau , Kaiserstrasie 78 .

auf
Freitag , den 28 . Juni 1907 , abends 8 '/. Uhr,

in den grohen VathauSsaal höflichst einladen.
Tagesordnung :

„Austritt aus dem Urankenkaffenverband ".
Eine entsprechende Druckvorlage des Borstandes nebst eingehender

Begründung geht den Generalversammlungs -Delegierten noch besonders zu.
Gegen - und neue Anträge zur Generalversammlung müssen, wemt

sie zur Abstimmung in der Generalversammlung gebracht werden sollen ,mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung beim Borstand schrift¬
lich von mindestens 10 Mitgliedern mit einer kurzen sachlichen Begründung
eingebracht werden.

Karlsruhe , den 4. Juni 1907. 9005 .3.3
Der Borstand :

W . Hof .

Verein
der Württemberger.

Sam» tag «ben» 9 Uhr :

ÄÄ GeMckmeiil Karlsruhe e. V.
don Preußen", Ädlerstraße.

Der Vorstand

Bayern -
weih

Verein
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit" des Prinzen Ludwig von Bayern.Jeden Samvtag Bereiu»abend
im Lokal Alt « Branerei Bischofs
(Herrcnstraße) .

Landsleute willkommen !
Der Vorstand

von Wales,
Thomas . Herzog

v. Clarence,
Prinz Johann -q

v. Lancaster,
Prinz Humphrey

v. Gloster ,

Jos . Mark jr.

Fritz Soot .

Maria Genter.

huinberland ,
Scroop, Erzbischof

von Hort,
Lord Mowbray,
Lord Hastings,
Lord Bardolph,
Sir John Colevile

T W. Kempf.

Mar n
TraverS,) Bediente Nort- lJos .Markjr .
Morton,/humbcrlands ) F . KrsneS .
Falstaff, . . . . W. Wassermann .
Bardolph . . . . Hugo Haßkerl .
Pistol . . . . . F . Baumbach
Ein Page Falstaffs M. Schneider jr.
Poins,/Begleiter Prinz/S . Hcinzel .
Peto , / Heinrichs (L. Schneider.
SchaalJFriedensrichter/FelixKroneS
Stille , / auf dem LandefAd. Hallcgo
David, Schaals Be¬

dienter
Echiumiclig ,
Schatte,
Warze,
Schwächlich,
Bullenkalb ,

3S

EngenKalnbach .
Joseph Derichs .
Joseph » anders .
Ernst Golde .
Herrn . Benedict .
Emil Stoltz.

Färberei Printz
60 Filialen — 500 AngesttilU .

Annahmestellen überall.

Ziegelei Verkauf
In der Nähe von Karlsruhe ist

eine gute Ziegelei , mit nach Abzug
aller Lasten im Ueberschuß von 8000
Mk . jährlich, mit schönem Wohnaus
billig zu verkaufen . Grube für
Material ist noch lange Jahre vor¬
rätig . Anzahlung 10 000 Mk . Das
Anwesen ist schuldenfrei .

Offerten unter Nr. 823087 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb.

Einladung .
Wir laden hiermit unsere verehrlichen

Mitglieder nebst Angehörigen zu dem am
30. Juni stattfindenden Ausflug « nach
Mannheim zwecks

Besichtigung
der JubUäuuis-Arrsstettrrng
höflichst ein . Hinreise zu Schiff , ab Rheim
Hafen *U 7 Uhr . Führung in Mannheim
durch den dortigen Gew.-B.

Teilnehmerkarten, die zum Preise von
1 .75 Mk . bei den Herren L. Anselment, Hofblechnermeister , Zähringerstr . 57,
O . Edelmann, Fabrikant , Kurvenstraße 2l , C . Feigler , Hoflieferant, Herren¬
straße 21 und K . Kautt , Waldhornstraße 14 zu haben sind , berechtigen
zur Dampferfahrt Karlsruhe -Mannheim, sowie zum Besuche beider
Ausstellungen.

Die Anmeldungen müssen bis Dienstag 25 . d. Mt »., abend »,
abgeschlossen sein, damit die nötigen Anordnungen rechtzeitig getroffen
werden können . 9823

Der Borstand.

Aroßlmzogl. Kostlisatei
zu Karlsruhe .

SamStag de» 22. Juni 1997 .
79 . Abonnements-Vorstellung der

Abt . C (graue AbonnementSkarten).
Neu einstudiert :

König heinrillj kt Vierte.
Zweiter Teil.

Geschichtliches Schauspiel in 5 Akten
von Shakespeare . Ucbersetzt von A.

2B. Schlegel ,
Leiterder Aufführung : Der Intendant .

Personen :
König Heinrich der Vierte Jos. Mark .
Prinz Heinrich i 'g . f

Paul Seidler.

Gesang - Verein
Sonntag den 23 . ds . Mts ., vormittags '/, 11 Uhr

Frühschoppen
im Cafe Nowack (Garten) .

Um vollzähliges Erscheinen bittet dringend 9830
Der I .ofctalVerwalter .

Karlsruher nthlßtengesellschnft
Sonntag den 23. Juni » nach¬

mittag» 3 Uhr, findet imRüPpurrer
Wald, nächst der chemischen Fabrik

« bei Rüppurr

m
statt, verbunden mit Musik , Tanz »
Ballwurf,Plattenwerfe « , « lück»
rad. sowie Volk»- und Kinder-

belusti ^unge », wozu wir unsere werten Mitglieder nebst Familiem
angehörigen , Sportsfrcunde und Gönner des Vereins freundlichst einladen.

Abmarsch am Tivoli mit Musik, nachmittag » 2 '/, Uhr.
Graf von Marwick,) ^ ,, btS fö . Höcker .
Graf von West- lKSnigsmorelaud, j I Fritz Kock
Gower, J * MSchmüt
Der Oberrichter von

der Königlichen Bank Fritz Herz.
Ein Unterbeamter im

Gefolge d. OberrichtersI . Grötzinger
Graf von Nort-

9789 Dev Uorstand .

l
Sonntag den 23 . d . Mts . findet im Gasthaus zum

HTussl3a .um unser diesjähriges

Nesselträger
A, Bodenmüller
Fritz Reiff.
MSchneider

Schneider.
statt, verbunden mit Preiskegel «, Preisschießen und
Ringwerfen , wozu wir alle Sportsfreunde und Gönner
höfl . einladen. 9745

Quartett-Verein Karlsruhe.
Sonntag den 23. Juni , nachmittag» von 3 Uhr ab :

Großes Waldfrst
Klane , ) Gericht»»sHrinrich Blank.
Schlinge,/ diencr / Wilhelm Wurm.
Ein Küfer . . . Alois Ncidiager.Ein Bote . . . Herm . Benedtct .
Erster Kammerdiener Hugo Bauer.
Zweiter Kammerdiener I . Grötzinger
tobt) NorthumberlandAmalie Gramer

Lady Pcrcy . . . Mel. Ermarth .
Frau Hurtig . Wirtin Margar . Pix .
Törtchen Lackeureißer Alw. Müller.
Lords und anderes Gefolge , Offiziere ,Soldaten .
Anfang 7 Pör. Knde hak» 10 Ahr.

Aaffe-chröffunng ’1.7 Aßr.
Mittel -Prais«.

im Hardtwald» beim Seilerhäuschen .
Mnsikauffnhrnngen , Tanz, große» Pr «i»schieße «, Ring-,Plattenwerfeu , sowie gute» Bier . Hiezu laden wir unsere Mitglieder

mit Angehörigen , sowie alle Freunde und Gönner freundlichst ein .
623069 Der Vorstand .

Telephon 42 .
Bringe dem verehrten Publikum auf Sonntag de« 28 . J «» i

1997 meine

—= SpezictLpLcrtten = —
in Erinnerung : 9819

Junge Gans mit Cbamp .-Kraut . Kalbshaxen nach
bayr . Art . Jndlaner -Beefsteak . Entrectotes mit Hinter *
Bissen . Kaiser -Vieren . Karlsbnrger Sfllie . Karlsbnrger
Platte . Glasierte Kalbsbrust , garniert .

Hochachtungsvollst
Friedrich Simons .

4%| e mit 105 % rQckzalilbare Obligationen SerieI
der ungarischen Lokaleisenbahnen ,Uragtltilt

Die am 1 . Juli 1907 fälligen Zinscoupons und ver¬
losten rubr . Obligationen werden vom Fälligkeitstage abfür kurz Wien
in Berlin bei der Nationalbank für Deutschland ,

„ Frankfurta . M . „ „ Filiale der Dresdner Bank ,
„ Hamburg bei dem Bankhause L. Behrens & Söhne,
„ Hannover „ „ Bankhause Ephraim Meyer & Sohn,
„ Karlsruhe „ „ Bankhause Veit L . Hcmburg ep

werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst.
Budapest , im Juni 1907 . 9821

Ungarische Lokaleisenhahnen, Me

Ab Samstag den 22 . Juni bis
einschl. Montag den I . Juli 1907 .

gegründet 1853 .

Karlsruhe , auf dem städtischen Festplatz .
04 .

Pferde l 146
1Personen

Samstag den £8 . Juni , abends 8 Uhr:

mit d«m sensationellen hochinteressanten Weltstadt-
Programm, das unter anderem auch eine Anzahl bisher

von keinem Unternehmen gezeigte
Attraktionen allerersten Ranges

enthält .

Preise der Platzes
fibBiul -Vorstellungen

Logensitz (nummer .) 2 .30 M.
Sperrsitz (nummer .) 1 .50 M.
| . Platz (unnummer . ) 1 .— M.
II . Platz (unnummer .) 60 Pf -
Sallerie (Stehplatz ) 30 Pf .

Hachmittags -i/opstellDngen
Logensitz (nummer.) 1 .50 M.
Sperrsitz (nummer.) 1.— M.
I. Platz (unnummer .) 75 Pf .
II . Platz (unnummer.) 50 Pf. .
6allerie (Stehplatz) 25 Pf.

Kinder zahlen denselben Eintrittspreis .
Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit , zu welcher
sie gelöst sind. — Zu den an allen Wochentagen von 10 —12'/j
Uhr vormittags stattfindenden Proben zahlen Erwachsene 20 Pfg„

Kinder unter 10 Jahren 10 Pfg . Entree .
Die Circuskasse ist geöffnet : An Tagen, an welchen I Vorstellung
stattfindet : Von II— 1 Uhr und von 5 Uhr abends bis nach
Schluss der Vorstellung . — An Tagen, an welchen 2 Vorstellungen
stattfinden : Von II—I Uhr und von nachmittags 3 Uhr ab un¬

unterbrochen den ganzen Tag .
Alleiniger Bllletvorverkauf zu den Abendvorstellungen bis 6 Uhr
abends in dem Zigarrengeschäft von Kart L . Schweikert, Kaiser¬

strasse 199a, Ecke Waldstrasse . 9806

Vorzügliche Restauration im Circus ! <
HochaelitnngsYOll Pierre Altlioff , Direktor n . Eigent ämer

Sonntag den 23 . Juni , Mittwoch den 26 . Juni ,
Samstag dan 22 . Juni , Sonntag den 30 . Juni >

2 grosse Vorstellungen .

Hotel - Restaurant „ Cafe Nowack “
empfiehlt vor- u . nach den Vorstellungen des Circus AltbolT
sejne reichhaltige Speisenkarte bei vorzüglichen
Seideneck sehen Bieren , reellen Weinen
und asfnarkaaaatar Badiaaug . 9807 .2.1

Der Pächter : Rudolf Köber .

Mineralwasser- Geschäft
verkaufen .

Ein nachweislich flott im Gang befind!., vollständig neu ei»gt-
richtetcs (erstes Geschäft am Platze ) ist umständehalber sofort preiswert !]}
verkaufen. Kapitalkräftige Interessenten belieben Off. unter Nr . B29W *
in der Expedition der „Bad. Presse " abzugeben . B23044.2.1

Wirtschaft»«
Gesuch.

Junge » Ehepaar , Mann Metzger ,
kautionsfähig, sucht gutgehende Wirt¬
schaft in Pacht oder Zapf baldigst zu
übernehmen . Off . unter 823035 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Hebamme ,
die Rat in diskreten Angelegenheiten
erteilt, wird gesucht . Offerten
unter Nr . 823064 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten .

Wochenbettpslegerin,
tüchtig, zuverlässig , im Besitz der besten
Zeugnisse , empfiehlt sich . Dieselbe
übernimmt dabei auch Hausarbeit.
Offerten unter Nr . 823048 in der
Expeditionder »Bad . Presse " erbeten .

Wer leist K-FÄ iLH«
DrnimMer

u. Anternedmer.
Baupolizei - Zeichnungen , Projekte ,

Jnnenarchttekturen, Details :c. «- ■
auch nach auswärts , unter Garamu
fertigt zu billigsten Preisen Architekt
Gefl . Offerten unter Nr . 82301t cf
die Exved. der »Bad . Dresse". Ir

wegen Todesfall, sehr gut eingerichtrt
Kundschaft vorbanden, sofort. iE
wert zu verkaufe » . DaS GeseM.
kann sofort übernommen werden. ^
Näh. Schützenftr . 106 . 1 . St . 8 ^ ,

ziiik-Badelvime zu iifrfnl*
823050 Y - rkstraße 23 , 4. St
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Stadtgarten .
bei ungünstiger Witterung Festhalle .

Sonntag den 23 . Juni 1907 , nachmittags 5 Uhr,^ Konzert ~~
von der gesamten Kapelle dos

Bad . Leib - Grenadier - Regimentsunter Leitung des
König! . Musikdirektors Adolf Boettge .

„Wien bleibt Wien“
( Orchester - und Militärmusik ) .

Programm .
, 1 . „Habsburg hoch “. Marsch . . . . Kral .2. Oesterrelchlsche Kaiser -Ouverture Westmeyer.3. „ Sei gepriesen , «Rn lauschigeNacht “ . Lied aus der Operette: » DerLandstreicher“ . . Ziehrer.4. „ Nach echter Weaua Manier “ .Wienerlieder-Walzer (neu ) . . . . . Fuzik.
5. Ouvertüre zu „Donna Diana“ . . . . Reznicek,6. Ungarische Rhapsodie Nr. 3 in D -dur

( Cymbal -Solo) . . . . . . . . . . Liszt.7. Melodienkranz Thomas Kosckatscher
Kompositionen . . . . . . . . . Seidenglanz.8. Jessas ! Die Ronacher Schrammerlsan do und spielen „Am Wörther See “
(Männerchor ) . Koschat.

9. Historischer Marsch . . . . . . Kaiser.10. Hurra ! Die Deutschmeister koinm ’n Wagner.(Auf- und Abziehen der Hofburgwache).11 . Neue Wiener Volksmusik . . . . Drescher.12. „ Ballsirenen “ . Walzer aus „Die
lustige Witwe “

. Leh4r.
tt / Abonnenten . 20 A\ Nichtabonnenten . . . . 50 ^

Musikabonnements haben Gültigkeit.
Programm 10 Pfg. 9817Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

atadtgarfen Karlsruhe.
Montag den 24 . Juni 1907 , abends 8 Uhr

Zur Feier des MaNNiZtageS
Grosses Doppel - Konzert “

der vollständigen Kapelle des
1 . Badischen Leib-Grenadier-Regts. Nr. 109

sowie der vereinigten Kapellen der
Feld-Artillerie -Regimenter Nr. 14 und 50

unter Leitung der Herren Musikdirektor Boettge ,
MusikdirigeutLiese und Stabstrompetcr Schotte .

Mirsik -Nvogramm .
«me « . Triumphmarsch a. d . Op. „Aida" . . Verdi,uvertnre zur Oper „Mignon " . . . . . . . Thomas.

1.
2
3 . Fantasie a. d. Op. „Carmen" . . Bizet.4. Borspiel zu „Parsival " . . . . . . . . . . Wagner.5. Ballfirenen -Walzer a. d . Op . „Die lustige Witwe" Lehar.6. Lied „Es blinkt der Tau "

. Rubinstein.7. Onvertnre zu „Pique Dame" . . . . . . . . Suppe .8. Espana Rhapsodie . . . . . . . . . . Chabricr.9. „ Heimlich still « . leise " Gavotte . . Lincke .10. Aufzug der Komödianten a . d . Oper „Die verkaufteBraut " . Smetana .11 . Rationallieder in Form einer Suite . . . . . Tschaikowsky.1 - Polnischer Tanz, 2. Französische Romanze ,3. Bömischer Tanz, 4. Italienisches Lied ,S. Russisches Spielmanuslied , 6 . Tyrolec Tanz ,7. Ungarischer Marsch , 8 . Neapolitanisches Tanzlied.12. Nach berühmten Meister » , Humoreske . . . . OchS.13. La Barearolle , Walzer nach Motiven der Offenbach-
schen Oper : „HoffmannS Erzählungen" . FetraS .14. Erinnerungen , Walzer . . . . Kremser .1°* „Leuchtkugeln " , Potpourri . . Klein .16. Fantasie über schwäbische Volkslieder . . . . . . Kämpfcrt.IL Spanische Tänze Nr . 2 und 5 . . MoszkowSky.18. Matrosenchor u . Gebet a. d. Oper „Die Afrikaucrin" Meyerbecr.19. „ La Kraquette " . Pariser Tanz . . . . . . . Clärice.2v. Musikalisches Aktiennnteruehmen , Potpourri . Conradi.Die mit geraden Nummer» bczcichnetcn Stücke werden von derGrenadier - Kapelle , die mit ungeraden Nummern bezeichneten von denvereinigten Artillerie-Kapellen gespielt .

Rach Eintritt der Dunkelheit

Großes Brillant - Feuerwerk
auf dem Stadtgartensee

ausgeführt von Herrn Pyrotechniker Härtel aus Mülhausen i. Elf.

Eintritt
Abonnenten . . . . . 30 Pfg.
Nichtabonnenten . . . 50 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Tie Mufikabounementskarten bleiben in Geltnng.
Programm 10 Psg.

Tie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
. Bei ungünstiger Witterung wird die Veranstaltung auf Dienstagvr» 25 . ds . MtS ., abends 8 Uhr, verschoben. 9815

NB. Anher dem neue » Stadtgarteneingang (recht » vomvanptpoetal der Festhalle ) ist auch der alte StadtgarteneingaugUtnkS vom Festhalleportal ) geSffnet .
Da » Belegen von Tischen und Stühlen ist nur mit In -mmmuug der Stadtgarten -Kommissio « gestattet .

Celle,*!n . gutes Mcisteriustrument, zu-« 'Neu gesucht . Offert, mit VreiS -
unter Nr . »23077 an die*kved- der . Bat». Preise" « bete».

Täglich
100—120 Liter Milch
am liebitcn aus einem Stall , gesucht .Offerten unter Nr. 622732 an die
Spedition der „Bad . Presse ". 3.3

Städtische Schülerkapelle .
Sonntag den 23. Juni , vorm. tVj 4 Uhr,

bei günstiger Witterung : 9772

KonzertimStadtgarten .
Die Kornmifstorr

Vuvghofgarteii
Brauerei Zr. hoepfner llarl -wilhelmstraße so .

Sonntag den 23 . 3uiit J907 ,
= von nachmittags 41/* Ilhr aö —

Grosses Konzert
ausgeführt von der

freiwilligen Feuerwehr - Kapelle Karlsruhe
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Hellmuth.

Eintritt frei ! 9742 Heinrich Götz .

■ p -
Ti fl

Dir. A . Köle .
Sonntagf den 23 . Juni :

I Grosses Militär - Konzert I
gegeben von der vollständigen Kapelle der

Kgl. Unteroffizierscliule zu Ettlingen.
Leitung : Kapellmeister R . Honrath .

Eintritt 30 Pfg . Anfaug 4 1/, Ehr .
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert imgrossen Saale statt . 9824

“B »

Heute Scrmstag den 22 . Iunr
Uhr abends Uhr :

äommei -nacktL ^ eLl
Zilumillatioii mi> hcligalW KelenAung

IVUlilär- Konzert
der Kapelle dcS

Feld-Artillerie-Regiments „Grohherzog", Bad Nr. ty
Leitung : Königs . Mullkdirigent H . Liese .

Eintritt ä Person 30 Pfg . Eintritt ä Person 30 Pfg .
Programm enthält : Opern -, Operetten - und internationale Musik .Ei -anpaiae - Zngaben ans Wunsch. 9788.2 .2

Neuer 5aalbau-6arten
Bachstratze SS « . Eingang Rheinstratze 12 .Sonntag den 23 . Juni , Anfang 4 Uhr :b Grosses I rei-Kon/erl b

ausgeführt von einer Abteilung der 623038frrirviUigerr Kerrerwehr -KrrprUo Kerrlsrutze .Anfang 4 Uhr. Eintritt frei .
Hierzu ladet freundl. ein Ludwig Ohmer .

Empfehle jeden Sonntag von morgens 8 Uhr abwarme Schweinehnöchele und Rippte .
Weftendhall« Mühlburg .

Sonntag de« 23 . Juni ,von 5 Uhr ab :
tn dem prächtigen, 1000 Personen fassenden Kartenausgeführt vom Karlsruher Scala -Orchester .Eintritt frei ! 9802 Xaver Marzluff .

Zum Kronenfels
Samstag 22 .. Sonntag 23 . Juni

■ Albertini - Konzert
Anfang 4—8 Ahr . 623080

Im Eichbani
Samstag und Sonntag

Müllers Possen-Ensemble.
623070

Sam » tag und Sonntag 623071

Hmorißisliirs Ksilzert Frank u. stauch.

Apollo -Theater .
toÄU Ringkampf-Konkurrenz

um den grossen Preis von Karlsruhe , Uh . 2000 .— her .
Samstag den 22 . Juni :

DW
"

Entscheidungskampf
"

WW

_ Sonntag den 23 . Juni : 2810
UW

"
Entscheidungskampf

"
HW

Schwärs , Deutschland , gegen Erbach , Sachsen .

Ausserdem noch täglich 3 Kämpfe ,sowie Auftreten sämtlicher engagierten Künstler .

Schönste Gartenlaube der Oststadt !
„Zum GeorgFriedrich "

, kkkwizßr. t
Morgen Sonntag de» 23 . Juni 1907 , bei jeder Witterung r

Großes Streich - Konzert.
— - in i Bei einbrechendcr Dunkelheit italienische Nacht —— —

wozu ergebenst einladet
. 8887

August Schmitt *

Wrnis - VerjlMW.
Montag den 24 . Juni , nachmittag » ' /,3 Ahr » werden im

Auftrag im Auktionslokal Zähr ingar Strasse 29 gegen bar
öffentlich versteigert :

, „ .3 Bettstellen , Rost , Matratzen und Polstern, verschiedenes Bettwerk»1 Chiffonnier , 2 zweitür . Schränke , 1 feiner Toilettetisch , 1 Servier¬
tisch , feine ovale und viereckige Tische, 1 guter Sekretär , nutzb., mit
schöner Einrichtung und Geheimfächer, 1 Küchenschrank, 1 guterDiwan, 1 Kaiser- und 1 Wheeler & Wilson -Nähmaschine , 3 guteKommode mit Schnbladen , nutzb., 1 Serviertisch, 1 Schreibtisch ,Galerien, Regulateurc , Wanduhren , Spiegeln, Bilder , Spiegeln mit
Konsole, 2 5- armige Gaslüstcr, Erdöl-Zug- und Hängelampen,1 Nachttisch. 1 Eisschrank , Bohnenschnitzer, 1 feiner Feldstecher ,
Lawntemiisschlägcr , 1 Acetylen-Fohrradlaterne, farbige Vorhänge.Galerien, 1 Korridorlampe, 1 Zirkularsäge, 1 Bügeltisch, , 1 Mterhaltener Diwan, 2 Fauteuils, 1 Paar Reitstiefeln, Reithosen ,1 Offizierspaletot, 1 Uniform , 1 Violinkasten auS Leder, Schirme»1 Triumphstuhl, Damncklcider und Hemden , Krautständer, Zuber ,Spülkübcl, Bier- und Weinflaschen,

wozu Liebhaber höfiichst einladet 8819
8 . llisclininmi ,

Zähringerstratze 29.

AllfforderW.
Diejenigen Personen , welche mit

der Bezahlung des Schulgeldes
für die
Kaufmännische Fortbildungsschule

für den Zeitabschnittvom 23 . Märzbis 23. September 1907 bezw. fürdas I . Halbjahr -des Schuljahres1907/08 ( 23 . April bis '23 . Ottckber
1907 ) sich noch im Rückstände be¬
finden , tverden hiermit aufgefordert,lolches innerhalb 8 Tagen anher zuentrichten. -t - 9782

Karlsruhe , den 22. Juni 1907.Kasse der Kaufmännischen Fort¬
bildungsschule .

F e cke r .

Amateur«
Khstsgraph ,

welcher im Photographieren etwasbewandert ist, kann sich mit 3000 Mk.an kleiner photogr . « unstanstaltbeteiligen . Fixum monatl . 1S0M .
zugesichert. Gest Offerten bittet manunter F. G. bahupostlagernd
KarlSrnhe einzusenden. 623092
Älttftnn ibcycrc Frau ) empfiehltfyI Ulf t IU sich im AuSbefsern u. Her¬richten der Garderobe , auch sonstigeFlickarbeiten in u. autzer dem Hausebei bill. Berechn. Zn erfr. u. 623043in der Expcd . der „ Bad. Presse".

Ein gut rentierendes
Geschäftshaus

mit großer Einfahrt u . Stallungenist sofort zu berkause » .
Offerten bittet man unter Nr.623046 an die Expedition der „Bad

Presse " zu richten . 2.1
Kirchnerfche

m
600 mm breit , noch so gut wie neu ,mit 3fachcr Lagerung, sofort billigabzugeben .

Offerten unter Nr . 623025 andie Exped . der „ Bad. Presse" .
Z« »erkaufen :
1 großer und 1 kleiner Handwagen ,zweirädrig, und 2 gebrauchte Bett -laden 14J . B23096 .2 .1

Mühlbu rg , Fabr ikstraße 9.
Verkaufe £

einen engl. Fuchswallach , 7 Jahre ,gut geritten, truppenfromm , geeignetals Rennpferd. Zu erfr. Schaper ,
Oberfahnenschmied , Drag . - Reg . 20 .

Fast neue Chaiselongue wegen
Umzugs zu verkaufen. 823079

Sofienstr. 79 —81 , 4. St , links .
gebr . , großes Kücheubrett ,
gebr. Gasherd zu verkaufen623095 Slauprechtstr . 8. 3 . St .

Gmterhaltener Kinderlieg- u. Siy -
wage» preisw. zu verkaufen . B»wWinterstr . 44 b , Sü >. 2 . St . rechts

Gute getragene Kleider find zuverkaufen . 623076
Karl » tthelmpr . 1», 3. St .

An bürgerlichem Äittag - uä
Abeudtifch können noch Herren teil-
nehmen . Lutsenpr . 37 , II . E " "

2.»

Junger , tüchtiger, best em¬
pfohlener Dirigent sucht leistungS--
fähigen Gesangverein zu über¬
nehme «. >

Gesl . Offerten unter Nr . 623021
an die Exped. der „Bad . Presse " .

liMhMfmriii M
(auch über die Ferien) von staatl .
Mathematiklehrer zur Vorbereitung
für Primareife . 2.1

Gefl- Off . m. Ang. d . Preises unt.
Nr. 622865 an d. Exp , d. „Bad. Pr .'

Wegen Stervefakl ist eine gut
gehende 5262a,4 .1Bäckerei
in großem kathol. Dorfe bei Weißen¬
burg i- E. preiswert zu verkaufen od,
zu vermieten . Näh. Auskunft erteilt
Eeop . Meyer , Oberseevach I. E»

Hans-Verkauf .
Zunächst am Bahnhof Rüppu »

ist ein neue » Hau » mit 7 große»
Zimmern , 3 Küchen, schöner Garten ,großer Hof mit Stallung für zwei
Pferde, große Einfahrt , wegen Weg¬
zug z« verkaufe « .

Offert , unt. Nr . 622849 befördertdie Expedition der „ Badischen Presse".

Motor-IKsä
gegen bar für 120 Mk. zu verkaufe«.
Anzusehen abends von 7 Uhr ab.623093 « ugar tenstr . 66 a , III .

Gritzner , sehr gut, m. Freilauf
l,wird billig verkauft- 2.2623001 « dlerstr . 28 , Werkstätte.

Damensahrrad,
bereits neu, mit Freilauf , ist preis¬wert z« verkaufen . 9029.20.10

Kreuzstraße 10 , 2. Stock.
neu , gut gehend , billig

t zu verkaufen - 3.3622978 Durlacherstr . 8» , 3. Et -
1 Damenrad » sowie gut erhaltene

Herrenräder von 35 Jt an zu vcrk.623072 « arl stra ße 20 , H . pt.
Wegen Wegzug

Harmonium , fast neu , 1 Sofa »ebraucht, billig zu verkaufen .
123049 Dnrlacher -Allee 11,3 . St .

1 Herd, 1 Blumentisch , 1 Reformkleidfür mittl. Fig. weg. Wegzug zu verk.623028 Rintheimerstr . 7 , Part .
Wegen Wegzug sind billig zuverkaufe « 623094

Degenfeldstr . 8, 4. St . links.
Feiner SPortSwageu mit Dach ,und fchw. Sehrock - Anzug f. fchl.

Hrn . bill . ». verkaufe « . 622955 .3.1
Luvwig -Wilhelmstr . 21, ö^ St.
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Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen - Heilanstalten ♦ Hotels ♦ Gasthöfe * Pensionate .
Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73.

Lager in Fas# und Flaschenfüllung aus der Brauerei ,

hDfc .
' HR IWMTafelgeträntTNi

ScincrMajesfäl
des Kaisers

' Fürstlich
y r ursfenbefgische> Brauerei

.
'
DoNflUCSCHINGeH.

Errichtet 1708.
JP

Bad Peterstal .

Listkmrt Peterstal
Gafthof «. Pension „Zum Büren
Altrenommiertes HauS . Hübsche, frei Loge . Komfortabel eingerichtet .Bäder im Hause. Mineralquellen tn nächster Nähe . Elektrisches Licht.
Telephon . Eigenes Fuhrwerk. (4098a,10.4) Besitzer : Kari Di«ti .

HimmelreichyKoKi
Reizend schöne, ruhige Lage mit prächtiger Aussicht auf Stadt, Sec

und Gebirge. Nahe Tannenwälder. Ebene Spazierwege. Telephon.
Schöne Fahrstraße . Spezialität : reichliche und vorzügliche Ver¬
pflegung. Pensionspreis mit Zimmer je nach Auswahl FrS. 5 . — bis
5.50. Nähere Auskunft und Prospekte gratis. 4553a.6.4

X . Hmam - Gilli , Bes.

Bad . Schwarzwald

Gasfhofzum Srbprinzen-Klosterle
empfiehlt sich für die kommende Reisezeit dem geehrten Publikum aufs beste .
4100a .4 .4_ Besitzer : E. Sebneggenburger .

oaIb w TMnß 900 Mr. i R.» cnonacn höhenluftkurort.
Gasthof und Pension „Rebstock “.

Direkt am Tannenwald gelegen. Altbekanntes , auch von Touristen
bevorzugtes Haus . Modern eingerichtet . Sep . Spciscsaal — Glasveranda
— Badeziinmer rc. Mäßige Pensionspreise- Jll . Prospekte gratis .:,:d
franko durch den Eigentümer 4560» .105 Kid , Schneider .

Dieser kleine reizende Ort ist
wegen seiner herrlichen Lage ,seiner waldreichen Umgebung
und als Zentralpunkt für schöne
Ausflüge eine gern besuchte
Sommerfrische . Prächtige Au i-

Bad. Schwarzw., 810 m U . M. sichtspunkte, Schwimmbad,warnr.e
u . SolbHder, Arzt , Apotheke I ist,

S |S h’ Gastlwf „Zum Adler “ (fast)
24 gut möblierte , z . Teil 3 m hohe Zimmer, grosser Speisesaal , Garten
mit gedeckter Veranda , Lawu -Tennis , elektr . Beleuchtung , gute Küch»,
reine Weine , Bier, Billard , Wagen zu jeder Zeit im Hause , auf Wunsch
an den Stationen Titisee (Höllentalbahn ) und Kappel . Von letzterer
Station Postvsrbindung . Pensionspreis von Mk. 4 .50 an, Prospekte
su Diensten. MXkU Arnold Tritoohollor , Eigentümer.

Lenzkirch
.

45Wm . vonNadeit-Aaden
direkt am Walde gelegen ,

Schönster Ausflugsort . — Ange¬
nehmster Sommeraufenthalt.

4 .2 Telephon 547 . 4938a

Alitschank : . .silberner Anker “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;
„ Roter Hahn “ , Georg Reinmuth , Kaiserstr . 25 ;Pani Bartbi , Biergrosshandl ., Belfortstr . 7 , Telefon 2137 ,in Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/, u. '/« Flaschen .

In Ourlach : Gasthof z . „ Bad . Hof “ , Adalb . Porr , Hauptstr . 63 ;
„ „ Restaurant Graf , „z . Stadt Durlach “.

In siimtl. Ausschenken werden Bestel lungen entgegongenommen .

B _‘Dae| am Fremdenp. „Haus Volz", Schlossstr . 11.
■ Elektr . Licht . Tel . 265 . Prospekt kostenfrei ,

2130a.26 .14 Inh . Frau Else Wigger .

am
neckar

I Perled . bad . Neckart . u Odenw.
2oi Ceiitinger siok
prachtv . geleg . m . Gart . Pens . Grosse
Räume f. Vereinsausfl. Autogarage.
Spezialhaus für d . Herrn Kauf!. 5S76a

Pension Emil Bischoff, Baden-Baden
nächstgelegenes Han» gegenüber dem Grotzh. KriedrichSbad , empfiehlt
seine neu eingerichteten Fremdenzimmer mit nnd ohne Pension bei
sorgfältigster Verpflegung . Pensionspreis von 4>/i Mark an. Durch seine
Lage für Kurbedürftlge ganz besonders geeignet . 4515a.l2 .8

_ Emil Bischoff , Rvmerplatz 2 .
w Luftkurort Ilernbach bei Herrenalb.
Sasthaus u . Pension zum Grünen Baum. „.„“

.lir ;:,.,,.
In unmittelbarer Nähe prachtvoller Tannenwaldungen ; schattiger Garten

Mit Gartenhalle b. Hause . Gute Küche . Reine Weine , helle u. dunkle Biere.
Frische Milch u . Eier. 2v gr. Fremdenzimmer. Bad u . Telephon im Hause .
Pension von Mk. 2 .80 au . Schöne Ausflugspunktein der Näh«, daher
für Souriften «. Vereine bestens empfohlen. Zm Iuni u . Sept. ermätz . Preise.
T2T (aa ^ genau im Hurgtal .

Hotel Grüner Hof .
Schöne Wirtschaftsräume. Großer Saal . Größter , schattiger Wirtschafts¬
garten der Umgegend. An der Murg gelegen - Gut eingerichtete Fremden-
zinimer . &4F ’ Forellen . "DG Vereinen und Touristen bestens empfohlen.
4229a15 .6 Inhaber: A. Westerman«.
Waldhotel Friedrichshöhe

bei vberachern -Achern
herrlich gelegen . Direkt ain Tannenwalde. Prachtvolle Spazierwege.
Besonders geeignet zum ruhigen Sommerausenthalt und als Stützpunkt für
die lohnendsten AnSflüge in der schönen Umgegend. Freundliche Zimmer.
Bäder im Hause. Erstklassige Verpflegung . Telephon Nr. 6. Prospekt«
frei durch den Besitzer J. Back . 3753a.16.8

Adlerbad Tannenhof .
Griesbach , bä

Station Oppenan . — Kraftwagcnvefbii ’ dnng . — Station
Prendenstadt . I .nftkurort und Mineralbad . Berühmte
Stahlquellen . Stahlbäder . Massige Preise . Prospekt gratis .
3984a.6 .4 Joseph Nock .

Station Gppena «
(Btttdjtal) 403öa.l0 .5

Vadisch. Schwarzwal-.
Telephon 1. Bad und Gasthof rin» . Peisioi.
Man verlange Prospekte kostenlos ._ Albert Hoferer , Eigentümer.

badischer
Schwarzwald.

44

Zjjjtjjrjpjjjjf ,i * v .;uu 5- Herrenalb . .—-
Pension u . Cafe
„z. schSnen Sussicht“ [

In schönster Lag « von
Herrenalb , auf einer Anhöhe !
direkt am Wald gelegen . [
15 Minuten von der Stadt
entfernt ; durch Umbau be- |
deutend vergrössert und ver¬
bessert . — Eigene Molkerei , j— Bad »m Hause . — Gut
bürgerliche Küche . — Pen - 1
sionspreis von 4 M. an. B31®*8
Es empfiehlt sich bestens

fj . Waidner , Besitzer.

Jnterlaken
Hotel Hoen

zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen . Best»
enipfohlenes Haus. 60 Betten.
Zimmer von Fr . 2 an- Pension
inkl. Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 an - Ruhige Lage.
Kühler , schatt. Garten . Bäder.
Elektr . Licht. 4020a.l0 .2

Station
Bühl (Baden)

und
Naden -Aade«.

Badischer Schwarzwald

Luftkur-
HotelWiedenfelsen

M « et» 1
mitte« im

KarmenrvAjd.

Wiedereröffnung Mitte Juni 1907 .
Massiv gebautes HauS I . Ranges am schönsten Aussichtspunkt , geschützt gelegen . — Gedeckte L« «fh,
Modernster Komfort . — Zentralheizung. — Bäder für alle Kurzwecke . — Garage. — Telephon , Post.

Telegraphenamt im - Hotel . Prospekte bereitwilligst -
Neuer Kesttzer : Adolf lassaj

5072a.3.2 früher „Botel Bros»«, Karlsruhe“.

Zell am Harmersbach , Bad. Schwarzwald
Station der Nebenbahn : Biberach —Oberharmersbach. Freundlich gelegenes schmuckes Städtchen in unmittelbarer
Nähe prachtvoller , ozonreicher Tannenwaldungen mit gutgepflegten Fußwegen und Straßen. Geeignetes Stand,
quartier für Ausflüge in den ganzen Schwarzwald. Schöne und bequeme Zugänge zum Höhenweg Pforzheim-Bajü.
Von Karlsruhe in 1 ' .'» Stunden , von Straßburg in 1 Stunde erreichbar. Gut empfohlene Gasthöfe . Mäßige Preise
Schwimmbad. Wasserleitung . Elektrisches Licht. 3 Aerzte und Apotheke am Platze. 4151a .8j5

Auskunft und Prospekte durch das Verkehrs -Komitee .

TTlenzenschwand bei 5t . Blasien
südlicher bad. Schwarzwald.

Station : Titisee , Albbruck nnd Schönau i . W . — 884 m ü. d . M.

Schwarzwaldhotel u. Kurbaus zum Mer.
1906 neu erbaut. Mit allem Komfort. An der Mündung einer kleinen romantischen Waldschlucht,

inmitten gut gepflegter Anlagen. — Elektrisches Licht. Zentralheizung. Großer Speisesaal mit &btt
100 qm großer Terrasse. Frühstücks - und Gesellschaftszimmer , großes Vestibül mit behaglichen Sitz¬
plätzen . Jäger- und Billardzimmer, Restauration, gedeckte Kegelbahn . Lawn-Tenni». — Eigene Jagd
und Forellenfischerei . — Fuhrwerk. — 10 Minuten vom vrt da» dem Hotel gehörende Luft.‘ . " Teilt ~ ~ 'bad. — Telephon Nr . 4. — Prospekte bereitwilligst. 4010a. l4 .9 Besitzer : E . Lehner .

Vivrsvsläslsittvrs«« — Nidwalden — Schweiz

Stans stadXj u . f tls -u . ro rt © :
Dampfschiffstathm

Hotel
Winkelried .

Stans HauatorJ Nid waUem,
Station detEngemerg-
bahn und der Stanssr-

herttbahn.
Hotels : Adler , Engel , Krone , Kössli , Stanserhof , Wilhelm Teil , Winkel «

rled . — Prächtige # voralpines Gelände voll landschaftlicher Reize, vollkommen reine Luit ,
vorzügliche# Quellwasser, schattige Spaziergänge, ausgedehnte Tannenwaldungen , bequem mit der
Stanserhornbahn zu erreich« ! (reduzierte Taxen für Kurgäste) .

Prospekte und nähere Auskunft durch die Hoteleigentümer oder den 2675a6.4
• Verkehrsverein für Stans und Umgebung .

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1 . Mai.

Aerztlich empfohlen für Gicht-RheumatiSmuS , Blutarmut ,
Fettleibigkeit, Nierenleidende. Schöner ländlicher Aufenthalt . Gesunde
Lust , keine Fabriken, Waldungen. Billige Pension im Bade. Billige Privat-
wohnungen . Post, Telegraph, Telephon Station der Linie Karlsruhe-
Heidelberg , der Bruchsal—Hilsbach —Menzinger Bahn. 4247a.6,4

Näheres beim Besitzer F '. Glons .

Heidelberg . 8el,lBsMt"
und Bellevue.

Herrlicher Luftkur -Aufenthalt direkt am Heidelberger
iloss. Ausgedehnte Waldungen . Grosser eigener Park ,
hnungen mit Bad und viel Balkonzimmern , Badehaug
alle Arten von Bädern . Autogarage , 4954a,15.6

Täglich Keuarta ia iar Schlaiarastenratloa .

3950# Miederwasser im Schwarzwaid. 177
Station Hornberg der Schwarzwaldbahn .

Gasthaus und Pension zur Sonne.
In hübscher Lage des Gutachtales zwischen Horuberg u. Triberg ,

Freundliche Fremdenzimmer , hübsche Veranda , Pension zu billigen
Preisen . Reelle Weine , gute Küche . Allen Touristen bestens empfehlen ,

|s Oberprecbtal , sc&warzwaid.
Gasthof Pension „Adler “

1 */, Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Homberg.
Bekannt , gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigene
Forellenfischerei , eigene Milchwirtschaft , Pensionspreis 3 Mk. 58 Pff.
Referenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekte und nähere Auskunft
durch den Eigentümer p r < Pleuler .

Todtmoos

| t (Schwarzwald) Luftkurort , 900 m ü. M.
KdPPvl 6a$tbau$ z. Sternen, ä ;..

Bahnstation der Hölleutalbah « mit den zwei großartigstenBrücken.
AlpenanSsicht von Kappler Höhe sowie vom Hause auS und Hochfirstturm .
Schluchten u . Felsen in dem wildromantisch gelegenen Wutach - u. Haslachtal.
Mittelpunktfür Spaziergänge nach Lenzkirch» Saig, Tstisee und Friedenweiler.
Tannenwaldungen 5 Mm . v. Hause . Bäder i. Hause. Eig. Fuhrwerk. *‘**#»2

Furtwangen (bad . Schwarzwald).
Endstation der Bregtalbah «

liegt im Herzen des Schwarzwaldes, an der VerbindunaSstraße Triberg-
Titisee , und der hochromantischen Simonswälder - und Wildgutachtalstraße
»ach Station Bleibach 3728a.8-6

Hotel zur Sonne.
Erstes HauS am Platze , verbunden mit Münchener Bier-Restaurant. Eigenes
Fuhrwerk. Besitzer L. Hall .

8üdl . bad . Schwarz¬
wald, 821 m üb. M.
Bahnst. Wehr, Linie
Säckg . - Schopsheim .

Hotel und Pension ««Bellevue 44
Eigentümer : Schnurr «. Degler . 4332x106

ErslklasiigeS , neu eingerichtetes Haus , modernster Komfort, Zentral-
, ung, elektr. Licht, Bäder, neu erbaute Wandelhalle, komfortabel eingerich¬

tete, elegante Zimmer mit vorzügl. Betten, jedeS Zimmer mit Balkon . Direkt
am Waldesrande u . am Eingang des Kurortes in ruhig., staubsreirr Lage .
Große Garten» u . Parkanlagen, verbunden mit schattig. Waldspazierwegen
direkt vom Hotel auS . Vorzug !. Küche, reine Weine . Pension bis 15. Juni
n . nach >5 . Sept. bedeut . VreiSerm. Man verlange Profp . A. Ernc , Direktor .

Unterzeichneter empfiehlt den werten
Vereinen bei Ausflügen seinen am Ein¬
gang des Ortes gelegenen Gasthof

3»m Wen Brmtii
mit schönem , großem Saul , Veranda und großem Wirtschaftögarten .

Fremdenzimmer mit Pension von 3 .50 Kk . na .
VE " Prospekte stehen zur Verfügung. TM

Telephon Nr. 10. Fuhrwerk am Bahnhof. Elektrische» Licht .
Es empfiehlt sich der Besitzer 4869r.,6.3
Karl Walch ,

Zum kühlen Brnnnen .

Herrlicher fcommeranfenthalt !

Kotek-dension zuv Gcrnne
Besitzer: Ambros Neugart

Untöx - lacix *n aoti ,6o&. @(hö)ari»dib
KlimatischerLuftkur ort «. 5ommerfrische, 805 m «. d. M.

Automobilverbindungmit Villingen. '/« Stund von der Station
Kirnach -Villingen. Postverbindung mit Station Kirnach .

Schöne ruhige Lage. 3 Minuten vom Tannenwald. Hübsche
Anlagen beim Hause . 3642a.lO.S

Vollständig neu erbautes HauSmit ff. eingerichteten Fremdenzimmer «.
Schöner Speise - und Restaurationssaal . Lesezimmer.

Reine Weine . — Gute bürgerliche Küche .
Fürstenberg-Bräu, offen und in Flaschen , Tas- lg -uLnr ® . M . be « *«(««.
Pensionspreis von Mk. 4.50 an. Vor und nach Saison Preiser¬

mäßigung. — Auf Wunsch Fuhrwerk zur Verfügung.

<iDonau65Ching6rt ?
700 m ü. d . M. Solbad , Luftkurort .
Station 4or SodwArzw»r^-Süii«Ut^Ar-Sf,StliAN>»kN.Beiter Stützpunkt ffir Sdivefzwald * nnd WutMhthiltoveitr 'Hotel , Pension , Solbad zum Schutzen ,

I Mst EiHf̂AQf der ftinü. firthosb. Parknalac«« , «Lt neaerbAtttett
I Korhaae in »chSner, staubfreier L*?e
| ^ 8»I- , Kohlensäure. , Fichtennadelbäder im Haitee.

A«»fedehnte 6arteHAnI*f *n, L»wn-Temsm . Eigene Xilefe -
WJ »irtsobaft , Fiseherei. 160 a 1. fideekt « 'WwoOeJbAlle .Da« fftnze Jahr feoffbet . Eigentümer :ZeatralbeizuB ^Wi J . Bur ).

Solbad
Hübsch möblierteZimmer
nebst guter Bcrvflegung .

appenau
eichardt ;S ‘St*
— Prospekt auf Verlangte-^

'
.,7.# ., .. h . » . ichar»t. BL rL

Hotel Engel.
450 Meter ü . d. M., herrliche N-delh-x
Waldungen , angenehmer SommeraustuA"
Pension von Mk. 3.50 an. , Krg>*7
Fremdenzimmer, anerkannt vorzügl. ffg
Wein» und Bierrestaurant , Milchwimchsw

Bäder und Fuhrwerk im Haus«.
Telephon Nr. 4. Hausdiener am Ba?M'
Gelegenheit zur Jagd u- ForelleusisH^
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3515 »

Altbewskrte , si -rtlick vielfach
empfohlene starke Schwefelquellen .

Grosse HeilertolKe t>« i 10 .8

Luftkurort ln Württemberg . Eisenbahnstation Mössingen
(Linie Tübingen -Sigmaringen) .

1906 der Heimelt entsprechend umgebaut und vergrössert .
. : Saison 13 » Blai bis 15 . September . ■' " . . .

Eicht, Rheumatismus and HauthranhhEitEn.
Herrliche Lage in nächster Nähe des Waldes mit pracht¬
voller Aussicht . Angenehme Waldsparierwege . Grosse
schattige Gartenanlagen . Schön eingerichtete Zimmer.
Gute Verpflegung . Pension von Mk . 3.80 an . Arzt in der
Nähe . Telephon Nr. 5 Amt Mössingen . Prospekte gratis
durch den Besitzer Haldenwang .

# 0 # 0 # 0 # 040 # 0 ^ 0 «

Luftkurort Königsfeld,
Station Peterzell -KönigSfrld bad .
Sckwarzwalv, 735 m über b. Meere-
Reine Luft, schöne Tannenwaldungen̂
bcqueuie Spazierwege. 4898»

Pension WaldcS .in ruhigster Lage des Ortes . Mäßige
Preiße- Näheres durch Prospekt.

Der Besitzer E . Wttrstle .

in Ballen, am Fnsse des
Schwarzwaides.

15000 E . Hptbahn Frankf. Basel,
= = Station Lahr/Dinglingen. =

Prachtvolle , besonders geschlitzte Lage , herrliche Hoch¬
waldungen mit zahlreicher Ausflugsgelegenheit , hervor¬

umgebenden Höhen mit billiger Gelegenheit zumAnbau . Sitz sämtlicher Bezirksbehörden ; vorzüglicheSchulen (Gymnasium , Höhere Töchterschule , Realschule ,Handelsschule , Gewerbeschule , Frauenarbeitsschule , Musik-und Malunterricht ) ; bedeutende Stadtbibliothek , herrl .Stadtpark mit Konzertveranstaltungen , angenehme geselligeVerhältnisse , Stadttheater . Garnis . Inf .-Rgmt , 169 und Art -
Rgmt . 66 . Ausgezeichnete Wasserleitg ., Gaswerk , Elektr .-W.

Auskunft durch das Bürgermeisteramt . 5146a .12 .2

rauenalb , badischer SchmrMld10.

Hotel, Pension u. Restaurant Rlosterhos.Seit 17 . Mai geöffnet. Herrliche staubfreie Lage, schöner, großer Parkund Garten, hübsche Zimmer, Badegelegenheit , 2 Minuten zum Bahnhof.Schönster Ausflugsort für Vereine , Gesellschaften, Touristen :c. re. Vorzüg¬liche Küche , reine Weine , prima Biere. Zivile Preise. A. Steiner . 4803a

k Höhenluftkurort X
im wärtt . Schwarzwald

zwischen Wildoid und Baden-Baden, 720 m ü. b. M . Schöne, ruhige Lage tatmitett
Herrscher Tannenwaldungm mit zochlr. Ruhebänken. Besond . geeign . für Nervös «.KHeilkräftiges Gebirg-klimal Prächtige Fernsicht . Kurarzt refef. Renomm.MF

Kasthöfe . Zahle. Privatwohnungen. Profp. durch Schultheiß Ulliuaer WK.

laldMans Bod SlllZbllPQ FriaMsbori
ist einer der schönsten , staub- und windfreien Aufenthaltsorte im

badischen Schwarzwald.
Lohnender Aus¬

flugsort und für
Touristen.

Forcllcnfischerei u.
Molkrnkur .

Gute Küche , vor¬
zügliche Weine .

Mitten im Tannen¬
wald.

Post, Telephon u.
Telegraph im Hause .
Stellwagen-Berkehr
mit Station Sulz¬

burg.
Thermalquelle für
Rheumatische und

Nervenleidende .
Licht» u. Sonnen¬
bäder, Thermalbad.

Für Kurgäste bei guter Verpflegung billigster Aufenthaltsort .
DaS ganze Jahr geöffnet. — Schöne Waldwege nach Badrnweiler,

Belchen, Blauen und Siernitz. 4364a.4.4-------- --- ------- Verlange Prospekte . — r- »———-

*
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4.4

interzarten
HSchstgelegene Station der HSllentalbah« . 3729

Gastbof ü. Pension „Zum -Ml "
mit Dependance , Bad und großem Speisesaal.

3000 Fuß über dem Meer, s/t Stunden vom Titisee.
Altes, bestrenommierteS Haus , bester Standort für Ausflüge in die
Umgebung der Höllcntalbahn und bequemster Aufstieg zum Feldberg.
Herrliche Tannenwaldungen. — Vorzügliche Küche, reelle Weine. —
Milchwirtschaft . — Eigenes Fuhrwerk. — Billige und gute Bedienung,zaep^ n neumt Alfred Riesterer ,

bei Ueberlingen am Bodensee (8° W
Physikalisch-diät. Heilanstalt für Wasser -, Luft-, Licht-, elek¬
trische ec. Behandlung. Großartig schöne Lage mit Aussicht
auf See und Alpen . Eigener Wald in nächster Nähe . Große
Luftbäder. Liegehalle . Eigene Oekonomie. Mäßige Preise.7-4 Prospekte und Auskunft durch die Direktio n . 4l>97a

J3S " Aerztliche Leitung : Dr . Kleinschrod .

rpi | • • | | „= im Nagoldtal . -= — -ihalmünle Gast o. Pe»s. M Ttotaile“
Idyllisch an der Nagold inmitten Pracht ., gesunder Tannenwaldungen . Schöne
Waldspaziergänge . Eigene Bahnstation ; clektr. Licht, Post, Telegraph, Telcph .
Schatt. Gartenwirtschaft, Speisesaal. Freundl . Fremdenz . mit herrl. AuSs. auf
Nuß u. Wald. Prospekte durch den Besitzer (4133a.15.6l E. Philipp .

£ ait !nr 0ttBaiersbronn ( $ ürtt .

H n Pension Schönblick .
Ren erbaut, modern eingerichtet , elektrische Beleuchtung , große Veranda,Souneubad ; direkt am Wald, 650 m über dem Meer, mit prächtiger
Ansftcht ins Murgtal , Tonbach , Friedrichstal , Rinkenkopf. Hornisgrindeu. s. w . 10 Minuten vom Bahnhof. Mäßige Preise. Telephon im Haufe .
3590*.6.4 Besitzer : Christian Zülie .

r«l ■ t . d. M. Snbalaea Klima .

Fr eudenstadt .
Höhenluft - und Nerven -Kurort I. Ranges .

Saison I . Wal bis 1. Oktober . Frequenz 7000 .
I Amtsstadt i württ. Schwarzwald , 740 m, Schnell ; . Stuttg . 2 St . I
s Karlsruhe 3 ' /, St . Zahnradbahn . Hervorragender Rervenkurort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Qnellwaffer , Milch -, |Terraiuknren . Bäder. Städt . Lnltbad . AlpcnauSsicht.

WM Pracht. Gebirgslandschaft (g. 50 AuSflüge ). ■
Snrtheater. Elektr . Licht . Lefefaal, Jagd, Fischerei. Diakoniss .»

iKurhanS. 4 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ) , gegen 200 Privat -
IWohnungen, Villenkolonie, S WaldCafs », Turmrestaurant .iS », und kath . Kirche . „Jllnstr. Führer d . Freudenstadt"

i 10.8 Prosp. gratis d. Stadtschultheiß Hartranft . 1578a ‘
m

Wildbad . Gasth, z. Kflhlen Brunnen.
Gegenüber d. Bahnhof. Freundl . Zimmer v . M . 1 .50 an. Pension.
Größtes und schönstes Gartenrestaurant . Reine Weine Diverse Biere.
Mäßige Preise. Für Vereine und Gesellschaften besonders zu empfehlen .8794 . 15.7 Der Besitzer Ernst Eisele .

Mensteig
im wiirttb . Schwarzwalä

Endstation
der Zweigbahn ßagold-
flltensteig der Bahn
Pforzbeim - Borb .

Y

Zltenrtelgliegtvon UWdbad
27 km, freudenstadt25 km,

Ceinad) 18 km entfernt.

für Euftkurgäste
empfehlenswerter Aufenthalt.

Bähe Lannenhochwalder im Lai
und auf lieb!. Beben . Gelegen¬
beit zur forellentisdjerei. Woh¬
nungsvermittlung und Prospekt
durch das Ztadtschultheissenamt
oder den fremdenverkehrsverein.

Württemberg . Eisenbahnlinie : Würzburg — Lauda —Crailsheim —
Ulm . .

Saison Mai —Oktober . Modernes Badehaus , grosse ,schattige Parkanlagen , schöne Ausflüge und reizende Waldspazier¬
gänge , Tennis , Jagd und Fischerei , Kurmusik , Künstlerkonzerteund sonstige Unterhaltungen . Wohnungsgelegenheit im grossenKurhaus mit Dependancen , in Hotels und Privatwobnungen . —
Die Jriergetttbetmer KarlsquelU "S . ,7;,°,':
erfolge bei Magen « und Darmkrankheiten , besonderschronischer Verstopfung . Bei Eeberlelden u . fiallen -steinen . Bei Zuckerkrankheit , Fettsucht u . Gicht . Bei
Frauenkrankheiten , ferner bei Erkrankungen der Harnwege.

Prospekte durch die Kur - und Badedirektion .Versand der berühmten Heilquelle zu Hauskuren . s,8,a« .g

2201
ü.d. M .

J Bad-u.klimatischerKurort.
r Kochsalz-Säuerling, Milch- u. Molkenkuren. ,
Kursaal. Trinkhalle. Kurpark. Theater . Städt. Kurhausim Kurgartenmit schBnen Zimmernu.billigenPreisen.
Neu SinHibsrl neben dem Kurpark miterbautes ÖlOUIUaU grosser Schwimmhalle.Tigl. Konzerte der städtischen Kurkapelle, Mitte Mai bis MitteSeptember. Gymnasium . Oberrealschule. HöhereMädchenschule.Prospekte gratis durch den Brunnanvareln .

Klimatischer Kurort , See - und Mineralbad mit eisenhaltigenQuellen . Per Dampfboot oder Bahn 12 Min., zu Fuss 30 Min .von Lindau im Bodensee entfernt . Inmitten prächtiger , überzwei Hektar umfassender Kuranlagen mit 209 Meter Seefrontund herrlicher Fernsicht auf die Schweizer - und VorarlbergerGebirge . 100 comfortable Zimmer, elegante Musik - , Lese -,Konversations - und Speisesäle . Billard , Kegelbahn , Tennis¬
platz , — 20malige Dampferverbindungen nach allen Richtungendes Sees. — Kahnfahrten . — Konzerte und Reunionen .
Volle Pension samt Zimmer Mk. 4 .10 bis Mk. 5.40 p . Tag .

Bis 1. Juli Preisermässigung ; Prospekte gratis .
4850a.3 .3 Robert Sclllelln , Besitzer .

Sanatorium Bergzabern
■■( Pfalz )

In herrlicher Wald- und Gebirgslage; bei vorzüglichen
Kureinrichtungen Behandlung aller Krankheitsformen .SchönsterAufenthalt für Erholungsbedürftige und Gesunde .
Massige Pensionspreise . Häh . durch Prospekte .
2840a.25 .18 {§ 0SS6Tt .

Hotel Pension Kayser |
Langenargen a . II .

Kaferistation . Telephon 15 . Mahnstation . I
Eröffnet am 1». Mai 1807 . 4629a.l0 .4

Mein der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Hotel mit großer Terraffr
liegt unmittelbar am See in schönster Lage Langenargens und bietet
durch den freien Ausblick auf das gesamte Alpenpanorama mit seiner !
abwechslungsreichen Farbenstimmung angenehmsten Aufenthalt. Erstes I
Hotel am Platze . Pensionspreis von M. 4 .— an . Tüchtiger Arzt u.

Apotheke am Platze . Eigener Gondelhafen . Fischcrcigclegenheit . >

Luftkurort Ramsen (Pfälzer Wald).
Pension Woerner . 45m10.8

Nähere Auskunft erteilt Christian Woernsr .

Neckar - Steinach (Hessen )
I llftif limrt ^ Min . Bahnfahrt v. Heidelberg . Schönster Punkt desLul tnlll UI l | Neckartales. Hochromantische Gebirgslandschaft . 4
Burgen, wovon 2 Rainen , sowie die hochinteressante Veste Dilsberg .
Ausgedehnte Waldungen , Herrliche Spaziergänge u . Ausflüge . Ge¬
schützte Lage . Gleichmässiges, mildes Klima . Auch im Hochsommer
vollständ . Abkühlung abds. u, nachts . Empfehlensw . Aufenthalt für
Erholungsbedürftige . Vorzügl. Sommerfrische . Bedeutend . Touristen¬
verkehr . Fremdenpensionen mit Gärten . (Pensionspr . v. Mk . 3.50
ap.) Dampfer - n . Kahnfahrten nach Heidelberg . Jagd , Fischerei .
Günstig f. Ansiedelungen . Billiges Terrain . 4217a . l0 .4

Näheres Grossh . Bürgermeisterei .

Kneipp- und Luftkurort
Wörishofen (Bayern )

Hotel u. Pension „Victoria “
Telephon Nr. 8 . | 650 m 0. M.

Eliktr. Liebt. - Bäder in Hause. j — 70 Zinner and Silom -----
* 1

Solides , gut geführtes Haus in bester Lage , nahe
dem Walde , anerkannt beste Küche Wörishofens ,
freundliche und aufmerksame Bedienung , moderierte
Preise . — Prospekte gratis . 5149a.io .3

S . F . ZEipfer , Besitzer .

Kuranstalt

Ebenhausen
Isartal b . München. Prächtige Lage . Alpenpanorama . Erstkl .Komfort . Vortreffl . modle. Einricht . Pur erholungsbedürftige .Innere u. nervenkranke. Pbys .- diätet. Behandl. Prosp . aufWunsch . 4873a 4.3 Chefarzt : Dr . Wiszwianski .

Bad Neuenahr . Grand Hotel Flora
Bestrenommiert . Kur - Etablisse¬ment am Platze für Zucker- , Magen- , Leber- , Gallenstein- , Nieren- etc.Kranke. — Zentralheizung, Personenaufzug , Bäder aller Art — Feinsteund kurgemässe Küche . — Moderner Komfort. — lll . Prospekt gratisund franko durch den Eigentümer : Franz Sehroeder . M48a .3.8

Basel Hotel Baner am Rhein.Mittleres Haus mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,ruhiger Lage , direkt am Rhein, in der Nähe der Brücken , Post ,Börse , Universität , Museen, Münster etc . Schöne Rheinterrasse .Omnibus am Bahnhof. "3138a .26 .10Neuer Besitzer : F. A . Bischer , langjähriger Hoteldirektor ,

Staimtad m NemMittkrstt (Avtij).Hotel u. Pension „Zum Freienhof .“ j« «genehmer Kuraufenthalt, m prachtv .,fchatt .Spaziergäng. Schönst .Lag«a See. Grog. Gart. Elektr Licht. Gg.Badehaus. Centralpunkt f . kl. u. gr . Au»,
flüge. Tägl . zahlr. Schiff- u . Bahnverbin düng. Pensionspr. Fr . 4 .50—6. Profp .

S te Croiac , Auch. M m i JL
Hotel d ’Espagne .

Luftkurort, naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge. Quelk-
waffcr , Bäder, elektrisches Licht. Mäßige Preise. Prospekt. 5l4 »a.l5 .3Fr . Stehle (Badenser) , Besitzer.

" Sächseln , Kurhaus und Pension StolzenfelsiFlueli -Ranft , 748 m ü. M . Erhöhte , einzig schöne , aussichtsreicheLage . Abwechselnde Spaziergänge . Grosse Waldungen . Anerkanntvorzügliche Verpflegung, Pensionspr . v. Fr . 5.— bis 6. — . Mai , Juni ,Sept . ermässigte Preise . Telep hon . Prosp . 4 , Frau U. Hitfalta -Dnrrtr
Zöhenkrrrort

1530 Meter Axalp Verrstorr .
Saison:

Juni bis Mitte Sept.Station Giessbach , Berner Oberland .
Altrenommiertes Haus, vorzügliches Excursionsgebiet . — Markierte Weg«.- Telephon. - Pension 4- 5 '/, Franks. - Jllustr . Prospekte . Kurarzt :vr. BauwulMr, Brinu. 3183a.6.4 Michel <t Flach .
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Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen * Heilanstalten - Hotels ♦ GasthOfe * Pensionate .
m TfeAV *fll öranöftnden, unweitmU9lt7S Hl JlFwM 111 £anbquart f 1200 m hoch .Pension Schweizerhaus .

Gutes bürgerlich geführtes Haus in schönster Lage . Staubfreie ,herrliche Luft. Bester Erholungsort . Pension mit Zimmer von Fr . 5 .50 an.Vorzügliches Bier, offene Weine. Aufmerksame Bedienung.5325a.2.1 E . Niggli -Dolf .

1411 m ü. M . Aauton Wallis . Schweiz .

Renommierter Badeort und Alpen -Station.
Pensionspreis von 6 .— dis 15 . — Fr . 2.1

Um nähere Auskunft zu erhalten wende man sich an 5029a
Nt« Direktion , de la Societe des HAtels et Bains .

, Gasthaus«. Pension Krone.
Ct. Thurgau. Schönster Punkt am Untersee

bietet für Erholungsbedürftige einen empfehlenswerten Aufenthalt.Seebäder. Dampfschiff ' und Eisenbahn-Station . Das ganze Jahr ge-st . t öffnet, billigste Berechnung . Prospekte gratis . 5229».
Höflichst empfiehlt sich

Herrn . Welschinger , z . Krone, Besitzer.

alzenhauseitW ,682 w . ü . M. Kt . Appenzell (Schweiz) I
Luftkurort in herrlicher Lage , I

prachtv . Rundsicht auf Bodensee und Alpen , schöne Spaziergänge !
u . Tagestouren , ansgedehnte Tannenwälder . Mild , stärkendes !Klima . In der Nähe die berühmten Aussichtspunkte Rosenberg , I
Meldegg u . Gebhardshöhe. Interessante Drahtseilbahn ab Station IRhefneek b . Rorschach . Prospekte und Auskunft gratis durch |4110a .6 .4 den Verkehrsverein Walzenhansen .

Sehuls -Tarasp 1,Htct 'ej|,söil1
Mai bis 30 . September

(Schweiz)
1250 Meter überMeer.

Hotel Engadinerhof
NcuerbauteS Haus mit modernstem Komfort. 80 Betten. Bade- u . Trink¬kuren unter Benützung der berühmten Tarasp -Schulserquellen . ErstesHotel mit rein diätetischer Küche für Magenkranke rc. Prospekte gratis .Bis 1. Juli ermäßigte Preise. Alpine - Klima . 3800a8.8

Schweizer . Luftkurort Fensishergob dem liebl . Zürichsee . 720 Meter üb. Meer.
Ilotel u . Pension Schöutels

Besteingericbtetes Kurhaus in aussichtsreicher , ruhiger , staub¬freier Lage . Park und Wald beim Hanse ; gedeckte Terrassen ;Milch - und Molkenkur , Bäder . Pension von Mk . 4.— an ;Familienbegünstigung ; von September bis Juni reduziertePreise . 1952a.64
Prospekt gratis durch B . Haechler -Bachmann

D . 6278^11
Basl, Jura

500 in. Soolbad Bienenberg ob . Liestal
Schweiz.gen , d. Eldorado d . Basellandschaft w. s . wunderv . Lage u.Ferne . Spec . Sool- u . Kohlensäure - Bad etc . Gr . Buchen - u . Tannen¬wald . 100 Betten , Hoehf . Pension incl . Zimm. v. M . 3.75 an . Bed.Heilerfolge . Ulustr . Prospekt grat , u. franko . 3517a.10.10Kurarzt Hr . Dr . Gutzwiller . F . Bisei Sohn , propr .NB. Bis 1 . Juli und im Sept . reduz . Preise .

melchthal Or
Hotel und
Pension

Schweiz, 894 M, ü. M.
Alpiner Luftkurort .

ti„Ulpendol" - „Bellevue
in freier, dominierender Lage . 4334a.l0 .5

Besteingerichteteg Haus m . freundl. Zimmern, alle m ,entzückender Aussicht aufs Gebirge. Schöne Gesellschafts¬räume, Vestibüle , Glasverandas, Bäder, Douchen, elektr,Licht , Zentralheiz. Grosse Gartenanlage mit Halle.Spielplatz, Angenehme Spaziergänge. Lohnendste Gebirgs -touren . Postverbindfing. Voituren im Hotel und bei den
Zügen der Station Sarnen , Telephon . Anerkannt vor¬zügliche Küche . Pensionspreis von Fr . 5 — bis 8.— . Aus¬führliche Prospekte durch F. Britsthgi -Schällu , Be«.

Pension Biümlisaip.
IOOO m ü . 31. Das ganze Jahr offen .

Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft . Prächtiges
Alpenpanorama . Aussicht auf den See . Gesunde, ruhige Lage. NächsterNähe grosser Tannenwälder . Pensionspreise : Fr. 4.— bis Fr. 5 .50.Grosser , schattiger Garten. Bad. Postverbindung. Elektr. Licht. Tele¬
phon . Prospekte durch Stegmann & Schärlig , Propr. 4135a8.6

Hotel u. Pension Rigi-Staffel
1604 Meter ü . Meer .

Scbönlkr Mgi - Aufenthalt.
Pensionspreis Fr . 8. — bis 9.50 . 4973a.6.6

Schweiz - Berner Oberland - 1260 ii, d - M.

Voll malerischer Schönheit ,Urwüchsigkeit und Ruhe.
Grand Hotel

Kurhaus .
Ulustr . Führer gratis und
franko . 4464a.15.12

E . Sckaüft, Dir.

825m über M. ^ jßfOberhot, Thüringer Wald .
Berühmtester Höhenkurort
Mittel* u. Norddeutschlands .Frequenz 1906.-8307Kurgaste .Bedeut .Touristenverfcehr . Qi.
Prosp . dd . Fremd .-KomllBB.

Ia herrl . tueferwald cg , au otlaaar See gelegen . Prachtvoll «
Spaziergänge . Kühlung , wunderv . bew .Höhenzüge . Warmbad -Billige unterk . in komfortabl . Villen u.Rötels . Keine Mücken -
plage . Theater , Konzerte , Arzt, Apotheke- 1906 Gbor 7000 |Gäste. Aueh besonders schöner Herbst * u Wintsraufenth . IVon Bahnstation Kröpelin rezelmttA. Verbindung zu allen I

Zügen . Pfosp . durch Badeverwaitg . Bgrunshaupten I
und Verkehrsbureau Berlin NW., Unt, den |i inden 76a ub£ alle FlliaWn von JHaasensteife L Vogler, A.-G.

I
Fulgen

>stseebad Ahlbeck «
Hotel o . Pension ühlbether Hof2705a

5.4direkt am Strande gelegen , in prachtvollster Lage , mitcirca 80 Zimmern , bequem und geschmackvoll eingerichtet .Grosse Terrasse mit Aussicht auf die See , separate Speise¬zimmer , Musik - und Lesesaal . Feinste Küche , Table dhoteohne Weinzwang . Einzelne Zimmer von Mk . 2.50 an ; Mai,Juni , September von Mk . 1.— an pro Bett . — Billigste Pen¬
sionspreise - Wagen und Diener zu jedem Zage am Bahnhof .Prospekte kostenfrei . — Telephon Nr. 5. Fr . Fehrmann .

Wa ^ GEROOG
Nordseebad . Prospekte versendet die Badekommission ,

in Holstein
(Bahnstation )

Seefahrten , See¬
hunds - und Enten -
j agden , Wattenlauftn .
Prospekte gratis durch

Badekommission.

= Sonnenbad Ettlingen =

nächst der Kuttenkreuzörauerei.
Preise : Erwachsene 20 Psg ., Kinder 5 Psg . Fahrpreise per Staats¬

bahn von Karlsruhe und zurück 80 Pfg . 5185a3.3

3990a.io .6 Aerztl . pädagog . Spezialschule .

Jugendheim Heidelberg
Unterricht , Erziehung und Begutachtung einseitig
Beanlagter , Behinderter , Schonungs - und Erholungsbedürftiger .
Landerziehungsheim Dr. L. Cron .

Wer sorgt für Sie ,wenn Sie stellenlos , krank oder alt sind ?
Der Verein für Handlungs-Commis von 1858

mit seiner einzig dastehenden Stellenvermittlung ,seiner solid fundierten Krankenkasse , seinen
Penslons - und Hinterbliebenen - Versicherungen ete .Wer erstrebt für Sie
die Regelung der Arbeitszeit in den kaufm . Geschäften ,die Schaffung obligatorischer Fortbildungsschulen ,die Errichtung der staatlichen Pensionsversicherungfür sämtliche Privatangestellte u . a . m . ?

Der Verein für Handlungs-Commis von 1858
(Kaufmännischer Verein) in Hamburg .Nähere Auskunft erteilt 5005a.2 .2Herr Julias Dinkelacker , Kriegsstrasse 140, parterre .

und Zubehörteile kauft man am vorteilhaftesten bei
Karl Jungk , Zirkel Kr. 8,

9431 .3 .3 GIücksstern - Fahrrad - lndustrie .
Zahlreiche Anerkennungen . Streng reelle Bedienung .Kein auswärtigesVersandhaus ist in der Lage, eine

gleichgute Ware zu billigeren Preisen anzubieten .Tourenräder von 75 Mk . an , Damenräder von 90 Mk, an.Jedes Rad mit Freilauf und Rücktrittbremse 12 Mk , mehr.> ■ - Voile Garantie . -
Qff Ausstellung In der Kaiser Wilhelm - Passage .

Gute Existenz tur Metzgeru. Wurstler!
Nahe Offenburg » 20 Min . von der nächsten Bahnstation , in einemOrte v . 10M Seelen , inmitten des Orts , an der Hauptstr . , ein 1 ' /. stockigesHeus mit Scheuer, Stallungen und Warten (900 gm) alles in gutemZustande, unter günstigen Bedingungen zu verkaufen » Feuer¬kassenwert Mk. 59Ö0. Mietseinnahme Mk . 296 . Nach Lage und örtlichenLerhältniffen besonders günstig für Metzger und Wurstler .
Offerten an K . Wenk , Rastatt erbeten . 4268*4.3

i .

Uen -KHer
wirklich prachtvolle Neuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

L . Oretz ,
Marlssstrasse 27.

Auch auf Teilzahlung.
26 .6 «7i*

Elegante, moderne Holz -
Gartenstühle zum Klappen, (rot
grün und blau) find gegen Kassaäußerst billig en bloc und en Detail
zu verkaufen tut Anktionsgeschiift
von 9346 .4 .3
S. Hischmann, Mftujjt

Zähringerstratze 29.

SehiMMntomatMi, Grebe -
strions , elektrische Planes,in schönster Auswahl, neue und
gebrauchte, bei 1118 *

Hack äs Co .,
Schloßpkaß 14, Karlsruhe.

Möbel
aller Art, kauft man am beste « und

billigsten bei
Jor. Lirrmsiiii . Wli . 4

Mod . Helle Schlafzimmer von289 Mark an. 817711 .10 .8

1 Fahrrad
säst vollständig neu , habe im Auftrag
billig zu verkaufen . 9373*
Heinrich Karrer , Spedition —
feuersicheres Lagerhaus, KarlSrnhe »
Mühlburg, Philippstraße 19. —

Tel. Nr. 1659 .

tST BADENIA,
vorm . Wm . Platz Söhne,
, 794a «VEINHEIM (Baden ) 18.7

fahrbar und stationär für

Satt - Us Pat .-Heissdampf .
Zweckmässig , dauerhaft und xaverlässig .

| Kataloge , Zeugnisse , Referenzen zu Diensten . |

Segen Giclrt , Rheumatismus , Blasen-, Rieten- nGaUenleiden !

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter :
Wilhelm Engel , Markgrafenstr. 26. Telephon 1624.

ES liefert an

Ibstels» Ikiirsnstslientmd©enliotun
sowie auch an private

Möbel und Betten
Auf monatliche Zahlung

| in nur anerkannt guter Dualität u. bei sehr billigen Preisen |J . Mayers Möbelmagazin ,St . Ludwig im Eisass .
Lieferung überallhin franko unter Garantie für unbeschädigtes !

! Ankommcn . 4770a.3.3 |Mau verlange Katalog mit Preisliste gratis .

Ein fast neues , ttn
hochfeines ■—■

wegen überzählig, billig abzugcben .
Zu besichtigen abends von 6— 8 Uhrund Somüagsmorgen . Näher, unter
832936 in der Exp. der »Bad. Presse ".

Möbel
jeder Art, sowie alle Sorten Helle
Schlafzimmer sehr preiswert zu verk.B*" *V 4 Waldstratze 54 , Laden.

Einzelne Möbelstückewerden angef.

FahrrörfßP .
SämtlicheErsatz- ». Zubehör¬

teile zu Fabrikpreisen .

Reparaturen
bei sachgemäßer Ausführung !

schnell und billig .
Reparaturwerkstätte mit

20.11 Motorbctrieb. 5995 j
! Je Streb , Mechaniker,

Leopold stratze 2b.

Die berühmten Romane
von Sacher -Masoch

bisher pro Band 4 — 5 Mk.
liefere ich jetzt 3 Bünde z» f.

für Mk. 4. 75 franko .
„Bücher -Meye “

Verfandtbuchhdlg ., Hamburg 38 .

5178s.7.5

gratis Katalog z- ver¬
langen über d. beste 8vcht-
n . Leggeßügel, Brütet« ,

Brutofen, hllkrgeräte ec. 211a*
Geflügelpark i . Auerbach Hess.
!mnn ein neuer, ist für 40 Mk.Iwu », zn verkaufen . 9734.2.1
Gartenstraße 8a , Hths. II. r.

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kaust man am Veste « u. billigste «

bei kr . Riffel , 8rG . Wicht -,
Mitglied des Rabattsparvereins.

Erste- süddeutsch. Kinderwagen»
Bersandgeschäft

Karlsruhe,. LndwigSplatz 40a,
beim Postgebäude .

Größt. Versand, zahlr. Referenz .
Man verlange reich ilnprierte

Preisliste franko. 6941*
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Betten . Wäsche * Ausstattungen»
liefert billigst

in gediegenster
Ausführung

Otto Fischer , v°r'm; n

s
!
tüber'

^ ^ Grossb. IIouicferftD «)
861 130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270.

Städt . Sparkaffe Ettlingen .
Bekanntmachung .

Vom I . Juli 1907 ab vergütet die unter Bürgschaft der Stadt -
gemeinde stehende Sparkasse 4761a 3 .3für alle Einlagen 3 3

!4
°

| 0.
Ettlin gen , den 3. Juni 1907.

Der BerwaltnngSrat .

Patentanwalt
C . Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Oie erlie Parifer
“ ' erei

von 9623 .6.3Fohlenmarkt
in Rniel .nge, , bei Tkarlrrnh «

*
63 SCtlW. BOtlHI

(großer Fohlcnmarkt im Großherzogtum Baden) , r , , - , . ~ cam Mittwoch den 3 . Juli 1907 , Anfang vormittags 8 Uhr . uestnoet sich vom 1. Juli av
Hirschstraße 34

16 .

Ankauf von 18 Fohlen (von 3 Monaten bis 3 Zabren ) zur Ver
losung im Gesamtwert von 5000 Mk ; ferner 82 landwirtschaftliche Geräteim Wert von 1000 Mk. und zwar 5—50 Mk

Die Verkäufer der Fohlen sind verpflichtet , die Fohlen gegen Ent
ricbtung von 20°/« des Ankanfpreises und Futtcrgeldcs wieder zmück-zukaufen, falls der Gewinner das Fohlen nicht will , oder dasselbe nichtinnerhalb 2 Wochen abgebolt wird.

Der landwirtschaftliche Bezirksverein Karlsruhe zahlt für die ersten10 auf dem Markte gekauften Saugfohlen je eine Prämie von 5 Mk. und
für die 5 ersten angckauften Fohlen bis zu 3 Jahren je eine Prämievon 10 Mk. an die Käufer. Die Verbringer der Fohlen nach dem
Markte werden dringend ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlenbei sich zu führen.

Donnerstag de« 4 . Jnli 1907 , Verlosung daselbst .Für Fohlen werde « dem Gewinner 8 » Prozent des
Kaufpreise » garantiert .

Knielingen , den 1. Mai 1907 .
Der Gemeinderat .

Lose , 1 Mark hgs Stück , 11 Stück 10 Mark, sind zu haben bei
Gemcinderat Christian Kiefer in Knielingen , sowie bei Carl
Götz , Hebclstraße 11/15 , Karlsruhe » und allen durch Plakate ersicht -
lichen Verkaufsstellen ._ 4120a.3.2

w

MchMer WeiMrsteigerung .
Wegen Ausgabe der Kellereien läßt Unter-

i zeichneter
Mittwoch den 26 . Juni d. I .,

nachmittags 2 Uhr ,
in HeiterSheim (Bahnstation) bei Müllheim
zirka 700 Hektoliter selbstgczogene garantiertnaturreine Markgräfler Weine versteigern und zwar Jahrgänge :

1991 , 02 , 03 , 04 , 05 und ISO «.
Die Versteigerung findet in den Kellereien selbst statt ; vorherige

Zusammenkunft im Gasthaus zum Ochsen. Am Vcrsteigerungstage sindvon 12 Uhr ab Proben aufgestellt .
Prospekte evtl, auch Muster stehen jederzeit zur Verfügung.Die Lagersäffer halten durchschnittlich 20 —30 Hektoliter , waS fürWirte geeignet ist.
Die Lagerfässer sind ebenfalls verkäuflich » dieselbe« sind in

bestem Zustande. 516 ! a.3.2
Hermann Seholer , Alt-Ochsenwirt,

HeiterSheim .

Orossherzoglicher Hoflieferant

FRIEDRICH RLOS
F. Wolff &. Sohns Detail -Parfümerie

Kaiserstrasse 104 Karlsruhe Ecke der Herrenstr .- Fernsprech -Anschluss Nr, 213 -
empfiehlt reichhaltige Auswahl in allen Preislagen :

Moderne Schmuck - Gegenstände , Fächer jeder Art ,
Feine kunstgewerbliche Gegenstände .

Fantasie -IHäbel , Lnins - und Galanterie -Waren .Reise - , Leder -, Bronze -, Haushalt -Artikel .
Majolika - , Zinn -, Porzellan -,Holz - ,Glas -Waren etc .

Toilette -Artikel , Parfümerien , Toilette -Seifen .
— — — » Fortwährend Eingang von Neuheiten. '•

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige Gegenstände in
empfehlende Erinnerung . ,,m
Friedr . Schaaf . ScWllerstr. 10 .

Große Sendung der

soeben eingetrofsen bei 9548 .3.3

Edmund Eberhard ,
Hans - und Küchengeräte -Magaziu ,

Telephon Sr . 1264 . Lndwigsplstz 40 b .
NB. Obige Geschirre sind unverwüstlich , springen beim Kochen

und Broten nicht ab und kochen und braten viel schneller, weil sie
noch ohne Feuer mit geschlossenem Deckel weiterkochen.

LW- Kein Kaufzwang ! - - HW

Ca. 2000 kapitalkräftige
Käufer väer Teilhaber ,
rasch und verschwiegen für reelle gute Geschäfte aller Branchen und Objekte
jeglicher Art , ohne Provision durch
Altort Müller , Karlsruhe , KaisechrA 187 .
Zahlreiche Erfolge ! Ohne Konkurrenz ! Besuch und Rücksprache'

zwecks Besichtigung kostenfrei ! 10440a.20.14

tiypotlKkett' RtttkaufSchillinge
werden stets für eigene Rechnung angekanst .
laaernd Freibura in Baden.

Offerten erb. M. l post.
B19184L7L

Annahmestelle : Krenzstraße
im Laden .

iuimiinj
liefert die Unterzeichnete Firma

Flügel ,
”

Harmoniums
zum Kaufpreis gegen mon. Rate

von oM 400 von 10 .—
* 500 „ vJt 13 .50
„ cM 600 n 16 .—
„ 700 , ^ 20.—
„ *41 800 „ M 22.50

usw.
Auf Grund dieser neugeschaffenensich einer steigenden Beliebtheit

erfreuenden Einrichtung offeriert
die Unterzeichnete Firma zum
Originalpreis der Fabrikdetailisten

ohne Aufschlag
die Fabrikate ersten Rangs von
Berdux , Feurich , Rnd . Ibach
Sohn , Kaim , Scbiedmayer .
sowie eigenes Erzeugnis (Ohni -
mus Piano ), neben einer Reihe
per besten Mittel - u . billigen Fabrikate

von . 500 Mk . an , 4704 *
Harmoniums von Hofberg ,Hinkel , Schiedmayer etc .

Rabatt bei Barzahlung .
— Prospekt auf Wunsch. —

H. Maurer ,
6rossherzogl . Hoflieferant,

piano - « Zrarnmium .Mam ,
Karlsruhe, Friedrichsplatz ö.

Durch Selbstfabrikatto » und
«ur direkte gröbere Kaffa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich i« der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
Vir jede Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
Vollständiges Dett von 70 Jt au
Haar-Matratzen vou . 40 , ,
Bettstellen von . . . 12 m mFranz. Bettstellen vou . Sb » m
Waschkommodenvon . 18 , ,
Waschkommoden, polirt,mit schönen Beschläge»
uud MiMnorplattenvon 45 , ,

Nachttische von . . . 6 „ m
Schränke , einth., von . 15 » .
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha-Tische von . 16 „ ,
Sopha, ra guter solider
Arbeit von . . . » 35 v •

Gallerirschränke von . 25 » ' .
Vertiko.matt».blank,von 36 „ »

80—50 vollständig« Schlafzimmer »
Eirrrichtunge « für Hoicts und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuer » werden besonders

ben'tcksichtigt. — Sämtlich« Kasten- u.
Polstermöbel find nur gute, fol. Arbeit ,« »ficht gerne gestattet .

GastavJnckeland.
Z)»rlacherstr«Ke 1s . S.

Satt) KtbtnimaiT «tthitzstmi vßtüß.

Sclmarz-
wald -Heu
lose, gebündelt»
gepreßt , engros ,

ei» detail
«mpfieW ** ‘*
K. Baumann,

Karlsruhe,
Akademieftr. 20.

d» Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und | für elektrischen , hydrauli-
Lasten - UÜTZUCJ6 | ßandbetrieb.

jeder Art A
Feinste Referenzen .

Ifrihanischer Rotwein
in ganz vorzüglicher Qualität — einem deutschen feinen
Rotwein ähnlich — soeben eingetroffen und offerieren solchen zu
Mk. 60 .— per Hektoliter zoll - und akzisfrei . 9396.3 .3

. Proben zu Diensten . —

Franz Fischer I Cie
. .

Karlsruhe
.

Pforzheimer Kassenfabril
Gegründet

1870. 1 Pfeiffer Telephefl
132.

Erstklassiges Fabrikat in
Feuer -, Fall -, Einbruch -, Pulver « und Ttrmlfs '.ckerea

Kossenschrönhen
Gewölbe- nnd Tresor-Einrichtungen

Stahlpanzer-Scbränbea
006 Stahlpanzer - Gewölben
Feuerfesten Bücherschränken und Türen

für Grund - und Ffandbuchämter .
Neueste , verbesserte Konstruktion . * Tadellose und hochmoderne Ausstattung .

Vertreter fifr Mittelbaden : Georg MappeS , Karlsruhe , Karl -Friedrichst . 20.

Rucksäcke
>für Kinder von Mk. 0 .70 an k

„ Erwachsene v- , 1.65 „ 4
18539 empfiehlt 7.6 f

B Klotter , Sattlerei, k
Kronenstratze 25 . 4

Mitglied des Rabattsparvereins - V

Billig ! Billig !

Kinderwagen
Sportwagen
Marktwagen 9145.4.3
Leiterwagen
jeoie Korbware » iller Att.
Bestellungen «ach Matz

empfiehlt

J. Hess, II , l
Schützenftr. 20.

j , um . u . u « uu .uuil ,
ü ,! Mitglied v. Rabattiparvereins .

VjSBESKmBMMR» luv rrnB )««r tvwi . ggg

RUD - KÖLLE , Esslingen
Bestsllzeit ftr Frühjahr 1807. _

am
_ Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5908a*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brennholz sägen und spalten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u . 8 . w.

Sichere Existenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fallgeschwindigkeit .

Das echte

PfarrerSeb .Kneipps

ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfall , die
Schuppenbildung und das Spalten des Haares
und bringt Uspigen und lockeren Haarwuchs .Nur echt mit dem Bilde Kneippe in Flaschen

. „ . zu 80 Pfg„ 1 Mk. 50 Ptg ., 2 Mk. 50 Pfg.und 3 Mk. m vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder¬platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn 5fachf ., Zähringerstrasse ,O . Fischer , Karletrasse . M. Hofheinz , Luisenstrasse , A . Klotz ,Sophienstr. 66 und 127, J » bösch , Herrenstr., K . l .ösch , Körnerstr .© . Meyer , Wilhelmstr ., F . Reise , Luisenstr, . H . Ries , Friedrichs¬platz , Carl Roth , Herrenstrasse, W. Tscherning , Amalienstrasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , k Wohl¬sehlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 9438

Oreyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim .
1!

Handlung und Hobelwerk . l
CreliDbelt « Piteh P5a « >, Bet Pliie uuA IT« rd . Tam 4*« -Fuss * oden - }
_ fcretter , Xierlftttei ete . — Gross « Troekea «Aida )re .
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— Im eigene » Interesse ist cS gemeinsam reisenden größere» Gesellschäften , Vereinen usw . dringend zu empfehlen, die gemeinsamen Fahrtenspätestens am Tage var der Abreise bei der Abfahrtstation schriftlich odermündlich anzumelden und dabei den Reisetag, die zu befahrendenStrecken, die gewählten Züge und die Wagenklasfe , insbesondere aberdie Teilnehmerzahl mitzuteilen . Unterbleibt die vorherige Anmeldung,so sind die Eisenbahndienstftcllen häufig außer Stande , wegen Bercit -haltung des erforderlichen Platzes in den Zügen Borkehr zu treffen .Die Folge davon find in der Regel große Unzuträglichkciten für die Ge¬sellschaften . Die Verstärkungen von Zügen für außergewöhnlichen Ber¬

kehr ist aus naheliegenden betricbsdienftlichen Gründen nicht durchführ¬bar , wenn die Notwendigkeit der Verstärkung den Stationen erst kurz vorZugsabgang bekannt wird , kleineren Stationen , die keine Wagen be¬sitzen, aber überhaupt nicht möglich .
Nachdem der neue Tarif die Rückfahrkarten mit Preisermäßigungbeseitigt hat , besteht vielfach die Meinung , es fei nicht mehr möglich ,sich beim Antritt der Hinreise gleichzeitig einen Fahrausweis für die

Rückreise zu verschaffen. Diese erhebliche Erleichterung für den Reise¬verkehr besteht auch jetzt noch. Nach «dem neue:: Tarif können fertiggedruckte Fahrkarten auf Wunsch auch zur Fahrt in umgekehrter Rich¬tung ausgegeben iverden, und zwar auch dann , wenn gleichzeitig eineKarte zur Hinfahrt überhaupt nicht oder nach einer anderen als derAntrittstation der Rückfahrt, soivie für eine andere Wagenklasse oder
Zuggattung gelöst wird .

Zu einer Fahrkarte 3. Kl. Pcrsonenzug von Karlsruhe nach Bühlkann also z . B. beim Antritt der Hinreise in Karlsruhe gleichzeitigeine Fahrkarte 2 . Kl. Eilzug für die Rückfahrt von Baden -Baden nachKarlsruhe gelöst werden . Wird bei der Rückfahrt ein Schnellzug be¬nützt, so kann zu der für die Rückfahrt bestimmten Fahrkarte iminneren Verkehr der Badischen Staatseisenbahnen auch gleichzeitig die
Schnellzugszufchlagkarte für die umgekehrte Richtung verabfolgt werden.Für gangbare Stationsverbindungen sind sogenannte Topvclkartenvorgesehen , die zum doppelte» Preis der einfachen Fahrt für eine Hin -und Rückfahrt ausgegcben werden. Zu beachten ist , daß mit den fürdie Rückfahrt gelösten einfachen Fahrkarten , wie auch mit den Toppcl -karten , die Rückfahrt spätestens an dem auf den Tag der Abstempelungfolgenden Tag angetreten werden muß . Es ist insbesondere für den
Ausflugverkehr zu empfehlen, von dieser Einrichtung , die dem Reisen¬den eine zweite Fahrkartenlösiing erspart , möglichst Gebrauch zu machen ,weil damit neben der Erleichterung für die Reisenden auch die rascheAbfertigung gefördert und ein unliebsamer Andrang an den Schal¬tern , namentlich beliebter Ausflugsorte , vermieden wird .

Ernennungen, Wersehungen, Zuruhesehungen etc.der etatmäßigen Beamte« der Gehaltsklaffen » bis K , sowieErnennungen , Versetzungenre. von nichtetatmäßigenBeamte«.
Nus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten.— Staatseisenbahnverwaltung . —>

Befördert :
zu Zeichnern: die Kmrzleiafsistentcn Georg Herbold in Karlsruhe ,Johann Lienhard in Karlsruhe .

Vertragsmäßig ausgenommen:als Lokomotivheizer: Franz Hödle von Kirchhofen ; als Wagen-Wärter : Hermann Greitmann von Riedöschingen .
Versetzt :

LokomotivheizerGeorg Zwirner in Lauda nach Wcrthcim , Wagen¬wärter Christian Gran in Villingen nach Karlsruhe .
Zuruhcgesetzt:Lokomotivführer Heinrich Rhein in Heidelberg, unter Anerkennungseiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorie« :
Eisenbahnaffistent Balduin Siegelt in Gaggcnau .

Aus dem Bereiche deS Großh . Ministeriums der Justiz , deSKultus und Unterrichts.
Ernannt :Aktuar Ernst Meder beim Amtsgericht Karlsruhe zum Hilssgerichts-fchreibcr 'beim Amtsgericht Pforzheim , Aktuar Hermann Waldvogel beimAmtsgericht Schwetzingen zum Hilfsgerichtsschrciber beini AmtsgerichtBruchsal.

Etatmäßig angestellt:
Notariatsgehilfc Hugo Mehlin beim Notariat Bonndorf als Burcau -assistent .

Zugewiesen:die Aktuare : Jakob Töbler beim Notariat Tauberbischofsheim demNotariat Baden I , Joseph Klotz beim Notariat Stockach II dem Amts¬gericht Konstanz, Georg Wentz bei der Staatsanwaltschaft Mannheimdem Notariat Stockach II , Konstantin Konrad bei dem Notariat Langen¬brücken dem Notariat Rheinbischofsheim, Eduard Hoffman» dem Amts¬gericht Pforzheim.
Entlasten :Aktuar Kurt Schmidt aus Gera auf Ansuchen behufs Uebertrittin den Gemcin 'dedienst .
Gestorben:

Werkmeister Heinrich Kohl beim Akad. Krankenhaus Heidelberg.Aus dem Bereich des Großh . Ministeriums des Innern .Etatmäßig :
Schutzmann Joseph Rothinger beim Bezirksamt Freiburg .

Bestätigt :
Stephan Witwitzkh als Kanzleigehilfe der Großh. Chem .-techn Prü -fungs - und Versuchsanstalt in Karlsruhe .

Lebertragen :dem Aktuar Emil Storz , zurzeit Kanzlcigehilfe beim BezirksamtOffcnburg , eine Aktuarstelle beim Bezirksamt Stockach.
Versetzt :

Rcvisionsgehilfe Otto Gehring in Engen zum Bezirksamt Bühk,Aktuar Karl Bogt in Breisach zum Bezirksamt Baden.
Beurlaubt :Aktuar Emil Behringer in Baden zwecks Uebertritts in den Ge-meindcdienst.
Entlassen :

Schutzmann Edmund Jung beim Bezirksamt Freiburg .-— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —Die Beamteneigenschaft verliehen:dev: Brückcnmeister Valentin Jung in Frcistett ; dem Landstraßen-wärter Hermann Frei in Düggingen.Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Steuerverwaltung . —
Uebertragen :

die Stcuereinnchmerci .Mühlhausen ( Amt Wieslochi dem pensio¬nierten Hafenaufsehcr Franz Epp, dem Vizefeldwebel Lorenz Schäferin Rastatt eine Bureaugehilfenstelle beim Grotzh. Finanzamt Mann¬heim .
Gestorben:am 21 . Mai d. I . Finanzassistent Straub in Offenburg .— Zollverwaltung . —

Etatmäßig angestellt:die Grenzaufsehcr : Wilhelm Bernhard in> Bafel , und HermannRicks in Waldshut .
Zuruhegesetzt:

Lagerausteher Franz Haas in Mannheim unter Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste.
Gestorben:

Hafenaufscher Jakob Rühle in Mannheim .

Konkurse in Baden .Mannheim . Vermögen der Firma Adler -Drogerie Rudolf Heintze inMannheim , Inhaber : Drogist Rudolf Heintze in Mannheim .Mittelstraße 24 . Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Eder hier .

Konkursforderungcn sind bis zum 29 . Juli 1907 bei dem Gerickanzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Montaden 19. August 1907 , vormittags 10 Uhr.
Mannheim . Bermögen der Kaufmann Rudolf Heintze Ehefrau , Erranggeb . Licbig, in Mannheim , Mitrelstr . 36 . KonkursverwalterRechtsanwalt Tr . Eder hier. Konkursforderungen sind bis zun: -29 . Juli 1907 bei dein Gerichte anzumelden . Prüfung der an .gemeldeten Forderungen Montag den 19. August 1907 , vormittags10 Uhr.
Mannheim. Vermögen des Weinhändlers Max Busch in Mannheim,ff? 4 , 16. Konkursverwalter Kaufmann Friedrich Bühler hier

'
,Konkursforderungen find bis zum 1 . Juli 1907 bei dem Gerichteanzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag be«12. Juli 1907 , vormittags 9 Uhr.

Emmendingen. Vermögen des Seifensieders Ludwig Bruder von Em,mendingen . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Emil Dreifußhier . Konkursforderungen find bis zum 1 . Juli 1907 bei 'den, -Gerichte anzumelden . Prüfung der cmgemÄdeten Forderungen '
Dienstag den 9 . Juli 1907 , vormittags % 10 Uhr.

Triberg . Vermögen der Firma G . Baumann Nachfolger Fr . Bopp h.
Hornberg und Vermögen des Friedrich Bopp, Weinhändler inHornberg , und dessen Ehefrau Emilie geb . Hefffmann. Konkurs¬verwalter Sparkassenrechner Mangold in Hornberg . Konkursfor.derungen sind bis zum 15 . Juli 1907 bei dem Gerichte anzumelden.Prüfung der angcmeldetcn Forderungen Dienstag den 6. August1907 , nachmittags 3 Uhr.

Stimmen ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Nedakti^ :den, Publikum gegenüber keine Verantwortung . ),

Bo » der Südstadt .
Cg, Schon seit Frühling dieses Jahres hört man Klagen sotvohl der ;hiesigen als auch der auswärtigen Fuhrleute und Fuhrwerksbesitzer über -die mangelhafte Straßenverbindung der äußeren Südstadt zur Ett -

lingerstraße . Es ist auch wirklich eine Qual , zu beobachten , wie die i
arnien Pferde vor schweren Lastwagen auf dev Nebeniusstratze zwischen ider Rüppurrerstratze und Marienstraße , diesem schlechtesten der schlechten ,Wege, von der Deichsel hin und hergoworfen werden ; die armen Tiere jmüssen nicht nur bet der Steigung zur richtigen Strahenhöhe bei bet jMarienstratze sich weit über ihre Kraft anstrengen , sie stürzen auch auf !dem dortigen glatten Rinnenpflaster zusammen und sind nur sehr schwer !wieder hoch zu bekommen . Mit Recht muß man sich fragen , tvo ist da !der Tierschutzverein, der eingreifcn könnte, oder die Stadtverwaltung, !
die für gute Straße Sorge zu tragen hat ? Wenn man in der Süd¬
weststadt, Weltstadt oder Bannwald die vielen neuen Straßen sieht , die
wenig oder gar nicht befahren iverden, muß man sich doch die Frage ,vorlegen, warum gerade die Südstadt als Stiefkind behandelt wird . :Daß mit den Angrenzern keine Einigung zu erzielen wäre , ist wohlkaum anzunehmen . Es wäre dringendes Bedürfnis , anstatt der seit
Februar abgefperrten Spohnstraße eine andere Verbindungsstraße zwi¬
schen der Rüppurrer - und Ettlingerstraße herzustellen.

Bäder und Sommerfrischen .
Das Sanatorium und Bad Rosenberg in Neuhausen am Rheinsall

( Schiveiz) , welches bestens bekannt ist 'durch seine guten Heilerfolge ,mußte von Jahr zu Jahr vergrößert werden'. Auch in 'diesem Jahre
mutzte die Anstalt wieder durch einige Neubauten vergrößert werden, sodaß dieselbe jetzt bequem Platz für 60—60 Personen bietet, lieber di«
vorzüglichen Einrichtungen , sowie über die herrliche Lage gibt der
Prospekt, der jedem auf Wunsch gratis und franko zugesand wird , jede
nähere Auskunft. Äerztlicher Leiter der Anstalt ist wie bisher HerrDr . med . Platter , Spezialarzt für Physika!. -diätet . Therapie . 4259»

* Tränkt Zugtiere und Kettenhunde ! *
Radfahrer ! Laßt eure Hunde zu Hause!
Schützt die Stubenvögel vor der Sonne !

Saponia
in , keiner Küche entbehrlich.
Man reinigt damit schnell und gründlich Porzellan - und Glas -Geschirr , Töpfe aller Art , Messer und Gabeln,Holzgeräte, Tischplatten , Oelanstrich , Plättchen , Kacheln etc. In Stücken ä 15 und T5 Pfg. inDrogen, Colonialwaren, Seifen- und Haushaltungsgeschäften . 2933»

Zur. Vorbereitung für künstlichen Zahnersatz
werden, wie bisher, unter der alten b e-

währten Leitung

garantiert schmerzlose
Zahnoperationen

mit Chloroform, Aether, Bromäther
und Einspritzung ausgeführt. =====

Zahn-Atelier Häusler,
Amalienstrasse T5 a . hinter Hauptpost.

Telephon No. 2156 . 9111 .10 .9

Zum Umzuge
empfehlen wir einzelne M5bel wie :

Buffet , Vertiko , Kleiderschränke , Spiegelschränke ,Bettstellen , Waschkommoden, Nachttische» Schreib¬
tische, Serviertische , Nähtische , Tisch mit und
ohne Auszug , Kuchenmöbel , Stühle , Matratzen ,Polstermöbel , Gardinen , Teppiche , ferner unsereDekorations - Werkstätte zum Aufmachen von

Gardinen und Dekorationen . 9788.6.1
Auf sämtliche billigst und zwar offen ausgezeichneten
Preise geben wir von jetzt ab bis 15 . Jnli einen

Mr rtaitatt von s °/°
iMijai .

, 1 8. e b. I,
Telephon 1362, Karlsruhe , Amalienstr. 31.

Neue , hochf . Kamcltaschcndivan mit
Roßhaar v. 48,80,80 Mk. an , schöne
Stoffdivan 03 Mk., Chaiselongues, f.
Moqucttebezug , 38 M . Gr . Ausw u,« . gute, fol.» selbstangef. Arbeitunter Garantie. Kein Laden, daher
billigste Preise. S . Kühler , Tapezier.
Schützenstr.86,Mag. i.Hof.

Billig zu verkaufen .
Verschied, guterhaltcneMöbel , da¬

runter eine schöne Salon -Garnitur ,2 Sofa , 1 zwcitür. Chiffonnier,3 große Gallerte « mit oder ohne
Vorhänge, wegen Wegzug sofort z«
verkanfe«. 822941.3 .2

Rndolfstratze 14, 3. St .
Eine vollständige

Ladeneinrichtung
für Spezereigeschäft ist sofort billig
abzugeben. 9687.3.2

Zähringerstr. 28.
Piaziinot

eiche« , wenig gespielt, mit gutem ,vollen Ton ist sehr preiswert zu verkauf .
Sophienstr. 126, 4. Stock, rechts,von 9- 4 Uhr. 832846.2.2

zirka SO Stück , von 20—30 Ltr.,Branutweinfäffer , 18 Stück,30—60 Ltr -, 1 Hebelpnmpe mit
Schlauch und kupferner Heber ver¬
kauft billig 51368.0.3
A. 0. Berger , Branntweinbrennerei

Ettlingen .

Fahrrad ,
u. Rücktrittbremse , unter 2 die Wahl,ist sofort billig zu verkaufen .322928 Körnerstr . 10 , Part.

Deutsche Dogge,
rassenrein , 7 Monate alt , preiswert
zu verkaufen . 9572.5.2

« renzftraße 10, 2. Stock,

Auf

Teilzahlung!
Möbel, Betten ,

Brautausstattungen
Herren- und Damengarderobe . J

\ Kinderwagen. ♦ Sportwagen.

Ittmann , Li ll VI

9814
Für

Wegen Todesfall ist ein kompl

bestehend aus lange und kurzeBohrer, Walzwerke » Ketten «.Seiler , Krahne «. Erdbohrer,
Flaschenzüge , Hobelbank mit
versch. kleinen Werkzeuge , Wa¬
ge« re. billig z« verkaufen .

Näheres 9415.3 .3
Rheinstrasse 81

Karlsruhe -Hiihlburg .

| Oerkauf |
I oder ^ausch. l
*> Schöne , große Billa mit Aw großem Garten in Dnrlach %

preiswert zu verkaufen oder
* auch gegen ein kleines 2 Fa - A

milienhauS in Karlsruhe ein- T
« zutaufchcn . Agenten zwecklos . *
tt Offerten unter 622349 an die »« Exped - der . Bad. Presse ". 14.1 *
» »» » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

Ein sehr gut erhaltener Kinder¬
wagen ist zu verkaufen . 9828.2.1

Hirschstrw -e 98, 1 . St .

Wagen -Verkauf .
Ein fast neue«

Mylord
vorzüglicher Arbeit und Material , ist
zu verkaufen. Näheres unter Nr . 5344»
durch die Exped . der „Bad . Vreffe." 3-1

Eisschrank,
gebraucht , einmrig, zieml. groß , billi'S
z« verkaufen . 823081

L. Lilndsli , AkademieSr . 18-,
Wafchofen u. gr. ASchenbott
zu verkaufen . B23055

WaLdstratze 40c , 2.
Ein schöner Schreibtisch
ist billig zu verkaufen . 622992

Aorkstratze 16, parterre.
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Unterricht i« Filigranarbeit Hierselbst für kurze Zeit .
Herstellung von Uhr - und halrketten , Armbändern , vrofchen . haar - und
vallschmuck , « leidereinsötzen . Verzierungen von wand und Sürftentaschen ,
Lofaliffen rc .» nebst vlumentSrbchen au ; farbigem Draht und wolle gefettigt .

Zeige hiermit an . daß ich hicrselbsr für kurze Zeit einen Unterricht
in Ailigran -Arbett eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur
Besichtigung derselben in meiner Wohnung Kaiserstrstze 187 , S Treppen
hoch, ergebenst ein . B22333 .4.3Die Arbeit ist nicht nur interessant , sondern auch äußerst leicht zu
erlernen , selbst Ansängerinnen können gleich in den ersten Stunden Schmuck
und Ketten Herstellen. Der Unterrichtspreis zur Erlernung sämtlicher Arbeiten
beträgt für Damen 1,00 mt , für Kinder 50 Pfg ., und steht es jeder
Schülerin frei , so lange zu kommen, bis sie sich die nötige Fertigkeit zur
selbständige» Herstellung der Filigran -Arbeit angeeignet hat . Das Material
dazu ist sehr billig sein Kästchen mit Anfangs -Material 1.20 Mk.) , und ist
dadurch jedem die Gelegenheit geboten , die schönsten Geschenke herzustellen.
Unterrichtsstunden täglich von morgens 8— 12 und nachmittags 2—7 Uhr ;
für Damen , die tagsüber keine Zeit haben , Montag , Mittwoch und Freitag
abends von 8 - 10 Uhr . Ausgestellt ist in den Schuhwarenhäusern Altackftlar ,
Ecke Kaiser - u . Ritterstr -, u . Koriataaberg , Kaiserstr . 118. Josephs Theben .

MM
e

Wegen Verkleinerung unseres

— Piano - Lagers =
bieten wir folgende Instrumente mit

15 °
/0 Cassasconto

an.
Förster , Loebau , nussbaum , matt .
Römhildt , Weimar , matt und blank
Menzel , Berlin , Mahagoni , Empire-Stil
Nagel , Heilbronn , matt und blank ,
Krauss , Stuttgart , Maser , eingelegt .
Hilger , Aachen , mit Notenbehälter (Mus

schütz ) , matt und blank . . . . .
Schaaf & Co., Frankfurt , neue Repititions

. Mechanik, patentiert , schwarz . .
Kranes , Stuttgart , Nussbaum, Maser

9* 99 9* *
Lehmann , Barmen , Nussbaum, matt
Mozart -Planfno , Hillgärtner, Berlin .

Schlossplatz 14.

• Mk . » 4 « . —
. , , 8 « « .—
* „ 880 .—

, , 8SV _
. » 810 .—

« 800 .—
s-

, , 770 _
. , , 7 * 0 . —
. „ 680 .—

, , 660 _
. . . 540 . —

khaus ,
9193 .7.5 für jede Hausfrau

ist der

In großer Auswahl empfehle ich

Garten - und Beranda -Möbel
in jedem Gesiecht und Farbe . Extra - Anfertigung nach Zeichnung und

Maß in meiner Werkstätte .
Wieder eingetroffen sind die beliebten

Promenade - Wagen
mit Porzellangriff und Gummi zu Mk. So . —

Krankenwagen ,
Zimmerfahrftühle

unter Garantie zu Fabrikpreisen .
Enorme » Lager in 8686 .6 .4

Ninderrvagen und Sportwagen ,
englisch « wagen ““

Der weiteste Weg lohnt sich .

Korvm -aven -

Manrrfaktuv ,

Ietephou 2241.

03

m

=Ambrosia

Karlsruhe , Kaiserplatz.

Kaffee-Anfguss =Tt*ichter
mit auswechselbarem vegeta¬
bilisch . Filter in vernickelter
und emaillierter Ausführung .
Generalvertrieb für Karlsruhe

und Umgegend ;
14.11 Firma 2865
Warenhaus Hermann Tietz,

Karlsruhe .
Fabrik

• xflesiongsloherer Belass *
G . m . b . H.

SALZKOTTEN i. W . 91.

Dalhofer & Schmidt ,
Rrrdolfstratze .

Motorfahrzeuge , Fahrräder .
Wagen in verschiedenen Größe « und Pferdestärken » sowie
Reckarsnlmer Motorräder 1 und 2 Cvl .» mit u. ohne Seiten'

wagen stets auf Lager . 3221 -20 .16
Carage , mech . Rep .- Werkst. — Ersatzteile » Snmmi , Benzin .

Wegen Räumung des Lagers
verkaufe ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen :

1 GraS - «. Kleemähmaschine , Kettenbetrieb , „ Plano “
dto. Zahnradbetrieb , „ Arvla “ ,
dto . dto . „ Buekey “ 1 wenig
dto . dto . „ Bo »« '» / gebr-,Gabekhenwender „ stabil “ , ganz von Stahl ,

Haspel -Heuwender , wenig gebraucht ,
Stahl -Ernterechen mit 38 Zähnen »
Holzgestell -Ernterechen „ Tiger - mit 32 Zähnen ,

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible ,
virmarckstratze 33 ,

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg - , Zenfterputz -,
Aurhüng -, piattserm -

Voppri - , Anstell- « .
lllappleitern .

Ferner : Sranrmis -
stonr - u . Zchiebieitern
in bester Ausführung .

* 5 Jahre Garantie . Franko - fc“
liefernng . 5249a L

? Gebirgs - Armee - 5

Rad3 nao i
5 Splendid l

Unverwüstlich billig . in"
Glänzendste AnerkennungSbriefe . %

^ Prachtkatalog umsonst. in

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia
VmUlSS raucltr bwtaknia« »

Rad Star Lina in Antwerpen,
Rieh. Graebener,Kaiserstr , 199s, Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 6790 a

Privat - Arauenarbeitsjihule ,
gegründet 1882.

ZnscbneidekBrs .
Mit 1. und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretischen .
Musterzeichnen, Zuschneiden u
Anfertigen der Damen - und
Kindergarderobe (auch Reform ).
Kursus für Frauen nach Ueberem-
kommen. Näh . d. Prospekte . 16974 *

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nlebtmebrDonglaOstr . sondern
Amalienstratze 26 .

Rindep - Klcidchen
m 9717A2

Wollmousseline lä Waschstoffen
werdea wegen vorgerückter Jahreszeit

zu Spottpreisen
a .-u .s 'verlra/u .f 't

nur gegen Kasse und Netto - Freisen ohne Markes .

Marg . Dang
Haiserstrasse 88 — Telephon 1959 .

hat meine Spezialmarke „ Hummel -Rafiermesser " . In
allen Breiten vorrätig . Alte Rasiermesser werden bei mir
sorgfältigst fachgemäß geschliffen mit voller Garantie für guten
Schnitt . Versand nach auswärts.

Karl Hammel, Karlsruhe, WnstiM 41. 6L

‘7 \ Pferd cvCTSithcrunqs
Anstatra .0 .

Karlsruhe .
1

41338.84 .Sl

In Kötels, Restaurants «.
Delikatessen - Karrdltrngen

Badezimmersinkliasten KMM
System Friedr . Maeyer , D . R . G . M. Nr . 206 772

unübertroffen einfach und praktisch .
Vom städt . Tiefbauamt Karlsruhe empfohlen .

Friedr . Maeyer , G. m . b . H ., Karlsruhe
Fernsprecher Nr. 480 . 5706

Haarausfall! Haarfrass ! Haarspalte ! Kahlköpfigkeit !Immer und immer wieder
greift man zu dem einfachsten, alt und viel erprobten

WsndelstelnarHäusner ’s BrBnnessel -SPlrllus
per Flasche Mk. 0.75 , 1 .50 u . 3.—, ächt mit „ Wendelsteiner
Kircherl " . Kräftigt den Haarboden , reinigt von Schuppen ,
verhütet den Haarausfall , befördett bei täglichem Gebrauch

ungemein das Wachstum der Haare -
Aipina -Seife i M. 0.50, Alpina Milch ä UI. 1.50.
vrenneffel - tzaaröl M. OSO, Pomabt M . b-
Alpenblumrnsommersproffttt> Crime Mark 2.—.

Hanpt . Depot : 3222a.l8.5
Kofdrogerie Carl Roih .

„ Feinste Export -Rahmware ." Man
achte auf die Firmen - Etikette Enge »
Mnnding » Enge « i. Baden .

Inpelen !
Iinturell -Tnpeteu von lOPfg . an
Gold -Tap - tea , 30 „ „
in den schönsten „ neuesten Mustern .

Man verlange kostensrci Musterbuch
Nro . 21 . 1188a .20 .18
Gebrüder Ziegler , Siinthatg.

Reostf « lveSeN« Ir fflndtraagen . Rauf mit
fabrikrabatl nadi bunftarb. umlonlf komm*n-
d«n Pradifkatalog dirrtt van Atelier grStter

lädilildien Rinder»agenlabr!k
Julius Tretbar in 6rimma 368

Einzige Hindeniaatnlalirik , midie direkt
an Private feiert.

MEYs Stoffwäsche Neu! Neu !
MEY& EDL1CH , LEIPZIG PLAGWITZ

VJ -
Friktlscb , eligant , nn LiIhb- KSS9HMRE9 «hebt tun : i sntsnelislCin. j

Jedes WSacUeatück trägt obige Handebmuke.
Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W . Keller , Ludwiggplatz ,J . Duttenhofer , Kaiserstrasse 68 , Filiale Lessingstr. 6,Ludwig Michel , Papierhandlung , AmalieDstr . 45 , Heinr .Tisch , Kronenstr. , Karl Aug . Tensl Ww ., Adlerstr., Ecke
Kaiserstr ., Emil Ganss , Kurvenstr . 15 , Leop . Schumann ,Ecke der Waldhorn - und Durlacherstr ., Herrn . Rinkler ,Sehützenstr . 38a , Adolf Schwindke , Gartenstr . 13 , Berth .Hobler , Erbprinzenstr. 20, Job . Steltz , Waldstr. 42.
Han hüte sich vor Nachahmungen , welche mit ähn¬lichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen andgrösstenteils anch unter denselben Benennungen ange-boten werden , nnd fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey& Edlicti .

beste» Käfervertilgung »-
mittel . Gegen Küchcnkäfcr ,
wie : Russen , Schwaben , j
Ameisen x . Erfolg über¬
raschend, Wirkung einzig . I
Zu beziehen vom Erfinder :
Apotheker Blooh ,
Badeniadrogerie » Bfihl
i, B. Dankschreiben stehen I
zur Verfügung . Paket ü 1 |

| und 2 Mk. 4779a.6 .« i

1
1
1
2
1
1
1

Laufdecken 3 - 5 Mk .,
Schläuche 2 - 8 Mk.mH. hm

1 kleiner Ernterechen mit 26 Zähnen .
fi . Iieussler ,

Lammstratze 23 .

9491 .6 .4

I, Durlach

Ehe man z
kauft , besichtige man uiiser aus »
reichhaltigste auSgestattete Lager in !
Wohnungseinrichtungen
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u . sehr billigen Preisen . |

Csebr . Klein .
Durlacherntrasse 97/99 .

%
■* Volle schristl. Decken Mk. 6 .—
^ Garantie . Schlauch M .4.—'

Glocke», Sättel , Laternen u.s.w
'

^

; .WUMÜM » . ».«.

'

;
% Frankfurt , Main 12.

Wein ! !
Kaiserstühler 1905 06er per Ltr . 45 $
Bergwein , Durbacher 1905er p. » 50
Ruländer „ 1905er „ „ 60 A
Wcißhcrdst Thiergarten 1903/04

per Ltr 60—90 H
Klingclberger

'
Haslach 1900 04

per Ltr . 110- 120 A
Rotwein Waldulm 1903/04 90 —120 L,

versendet von 20 Ltr an
» . Armhruster , LenSbach i . v .

Fovdevnngen
aller Art kaust jederzeit .

Mitteilung unter Nr . 5182a an die
Erpedition der »Bad . Presse ' . 3.3

Weu ! ist meine Heil !
Kolossal -Jauchepumpe

mit selbsttätiger Entleerung . D . E . G. M.
Solid . ZuverlSssig . Leistungsfähig .
Durch die Art der Herstellung als Massenartikel kann ich dieselbenausserordentlich billig liefern . Prospekte stehen frei za Diensten.
Maschinenfabrik Schwetzingen

Joseph Britz . 3796a .27 .8
Empfehle mich zur Anfertigung und Lieferung aller Arten vonMaschinen , Eisenkonstruktionen etc .

Reparaturen aller Art prompt, genau und billig.

Riarenkeidendo
Blutarme

Fettsüchtige
Gichtleibend «

rc. trinken mit gutem Erfolg die ältlich empfohlenen

Krankenweine „ Renibus "
Marke gesetzlich geschützt . 8081s .52.39

Erhältlich : I « den Apotheke « « nd Drogerie « ;in Karlsruhe bei vtto kisedor , „Fidelitas- Droaerie" .

Prachtvolle Büste
erlangen Sie
durch RettS
hygienisch .

Büsten »
wasfcr .

Acußerlich an¬
wendbar .

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf

für Karlsruhe
II Kieler . Karf,

Kaiserpratze 223 .
Diskreter Posrversand . 6482 .10.6

Ich kaufe
fertwähreub getragene Gerten *
« . Franenkleider , Stiefel , Uhren »
Gold , Silber « nd Brillanten ,Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze HanShaltnngen ,
sowie einzelne Möbelstück« « uv
zahle hierfür , weil daS grötzle
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gest . Offert , erbittet
16994 «X . t «e >vy ,
StItphou2ülS . Msrkgrafenftr . 22 .

Darlehen bei 5°/, jührl .
Zinsen u. Ratenrückzahlung
gibt Selbstgeb . E . v . Arnhem ,

Bern » W. 9, Eiscnacherstr . 10S. ^ »a *

t i
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Statt besonderer Anzeige.
Unser teurer Gatte und Vater

Oberkirchenrat ö 1 F^Cinmilth
ist heute nach langem Leiden infolge eines Herzschlagessanft verschieden .

Maria Reinmuth, geb. Cunier.
Paul Reinmuth, Tierarzt.

Ettlingen , den 22. Juni 1907.
Die Beerdigung findet am Montag, 9 Uhr, in Knielingen statt.
Bluiqenspenden -werden im Sinne des Entschlafenen

dankend abgelehnt.
5354a

Stenographen-Oerein Stolze-Schrey.
Todes -Anzeige .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Mit¬glieder von dem Ableben unseres langjährigen treuenMitgliedes -

Herrn Franz Heiser
Techniker

in Kenntnis zu setzen.
Gleichzeitig richten wir an unsere Mitglieder dieBitte, sich an der heute nachmittag 5 Uhr stattfindenden

Beerdigungsfeier zahlreich beteiligen zu wollen .
Zusammenkunft vor der Friedkofkapelle. 9832 |

Der Vorstand.

An Stelle jeder besonderen Anzeige.
Nach mehrmonatlichem Kranksein ist gestern um die Mit¬

tagsstunde mein lieber , unvergeßlicher Gatte

völlig unerwartet eines sanften Todes verschieden.
Karlsruhe - Mühlburg , den 22. Juni 1907.

In tiefem Schmerz :
Frau Lydia Mall , Grabenstraße 6.

Die Beerdigung erfolgt nächsten Sonntag den 23 . d. Mts .,nachmittags 4 Uhr, vom Trauerhause aus . B23083

Für die uns beim Tod unserer lieben
Mutter 9820

Frau Oberschulrat

Dr. Deimling Witwe
erwiesene Teilnahme danken wir herzlich.

Karlsruhe , im Juni 1907 .

Die Hinterbliebenen.

sich d. Massage od. dem Kranken¬
pflege -Beruf widmen will , verlange
ausführlichen Prospekt kosten - und
portofrei durch 5050a .10.4K . Rnpp , Pirmasens » Pfalz.

mit eiugerichteter Metzgerei
um billigen Preis mit geringer An¬
zahlung in Baden -Baden , « ver¬
kaufe« . Im Hause wurde feit
langen Jahren eineMetzgereibetrieben.

Zu erfragen unter Nr . 4796a i«
der Expedition der »Bad . Presse ".

Im Kinzigtal habe ein

Anwesen
worin feit 60 Jahren ein gutgehen¬
des ge « . Warengeschäft betrieben
wird , unter sehr günstigen Beding¬
ungen zum Preise von 45000 M zu
verkaufen . Für jungen , soliden
Kaufmann wirklich günstige Gelegen¬
heit. Näheres durch B5062a .5.4
L' Dlsrlrs . ßffenhHr ? »

Wirtschaft
zu verkaufen . 3.3

In verkehrsreichem Ort im
Murgtal ist «ine , vor wenigen
Jahren neuerbaute , gut einge¬
richtete und flott gehende Gastwirt¬
schaft mit Nebenzimmern , mehreren
Fremdenzimmern ec . Familienvcr -
hältniffen halber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Reflektanten mit etwas Barver¬
mögen wollen sich nnter Nr . 5187g .
durch die Exped . der „Bad . Presse "
melden .

m li. ikl
an guter verkehrsreicher Gegend , in
der Nähe einer großen Fabrik , mit
Haus , Hof und großem Garten ,bedeutender Umsatz und großem
Bierverbrauch , ist wegen Wegzug
zu verkaufen .

Offerten erb . unter Nr . B22966
au hie Exped der Bad . Prelle "

Durlaoli ft
Geschäftshaus

in der Nähe des Bahnhofes ,
zweistöckig , mit Einfahrt ,

| ll | H großem Hof und zweistöck.liltlH Hintergebäude , zu jedem
, Geschäft, nach Lage u . Ver¬

hältnissen hauptsächlich für Metzger
geeignet, ist zu verkanfen .

Off . «nt . Nr . 9347 an die Exped.der „ Bad . Presse ".

in. Landgut
mit massiv. Wohnhaus , großem Obst - ,Gemüse- und Ziergarten , in der Näheeiner Garnisonstadt Obcrbadens , ca .5 Min . v. herrl . Tanncnwaldungen
entfernt , der ruhigen , geschützten Lage
wegen für Erholungsbedürftige :c.sehr geeignet, umständehalber sofort
sehr billig zu verkanfen .

Anfragen unter Nr . 5238a an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Pferd ,
leichterer Schlag , ge¬
fahren , flotter Gänger ,

zu verkaufen . B22474 .3 3
Dnrlach , Grötzingerstrastc 21.

Stellen finden
HilsSfchreiber zum sofort. Eintritt

gegen eine monatliche Entschädigung
von 100 k Mark gesucht . Zivilver¬
sorgungsberechtigte Bewerber erhalten
den Vorzug . Bedingung : Gute und
geläufige Handschrift . 5284a,3 .3

Meldungen unter Vorlage eines
selbstgeschriebenen Lebenslaufes an
daS Unterzeichnete Artillerirdepot .

Persönliche Vorstellung im Dicnst -
gcbände Kaiserstraße 6 (Zeughaus ) .

Artilleriedepot Karlsruhe .
Schreibanshilfe .

Junge , schreib- u . rechengewandte
Damen auf ein größeres Bureau zu
aushilfswciser Beschäftigung gesucht.
Offerten unter Nr . 1322997 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Hsher Mete ? Nebennerüienß
durch Adressenschreibenu. s. w. Näheres
kostenlos. 5234al0 .3Erwerbs - Zentrale „Merkur",

Mainz 149 .

11
Ein junger Mann , der die Bau

befchlägebranche gründlich kennt, findet
sofort dauernde Stelle in der 9302
Baubeschlägefabrik und Eisen-

Warenhandlung 4.4
dl. Harum, Karlsruhe

Hol), lägt Nebenverdienst
für Jedermann d. Schreibarbeiten od .
lohnend . Agenturen . Näheres durch
Süddeutsch. Erwerbs - Institut
Stuttgart 14 ._ 5310a .3.1

Sichere Existenz.
Junges , etwas bemitteltes Ehe.

paar oder lediger junger Mann zur
Ausbildung in Massage u . Badcfach
sofort gesucht» evtl, feste Anstcll.im Sanatorium oder Kurhaus bei hoh
Gehalt Offerten unter F. 8 . 4057 an
Rudolf Höste , B .»Baden .

Tüchtige , an exaktes Arbeiten
gewöhnte

Mechaniker»
Maschinenschlosser
und Lllendreber»

sowie jüngerer Schreiner als

Modellschrerirev
von Maschinenfabrik des bad. Wiesen-
tales in dauernde , gut bezahlte
Stellung gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschr . unter
Nr . 5300a an die Expedition der

Girokonto
Reichsbank

und
Badische Bank

IM • j ■ ■
Telephon Nr,369

Telegr. - Adr. :
Ellern.
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Der sich seit längerer Zeit fortsetzende Kursrückgang bester
Staats- nnd Wertpapiere weist die Kapitalisten darauf hin, einen
grösseren Teil ihres Vermögens in

ßypotheken anzulegen ,
1) bieten sie bei richtiger Auswahl grösstmögliche

Sicherheit
2) verzinsen sie sich vierteljährlich und höher als

Wertpapiere
3) entstehen weder bei Erwerb noch bei Veräusserung

Kosten .
Der gegenwärtige Zinsfuss beträgt je nach Rang der Ein¬

tragung und Lage des Pfandobjekts 4% bis 5 */* V®-
Es sind eine Anzahl Hypothekengesuche bei mir vorliegend,welche bezüglich der Pfandobjekte und Bonität der Geldnehmer fach¬männisch geprüft sind ; ich halte mich für Hypothekenanlagen —

kostenfrei für den Geldgeber — empfohlen und bin zu jeder weiterenAuskunft gerne bereit.
Alle sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen werden durchmeine Bankfirma coulantest und prompt ausgeführt.
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Bankgeschäft Ignaz Ellern <
y Karlsruhe , Friedrichsplatz 10. « 0«

- - - - - — - - KP
Mler -GesM.
Näheres 9803 .2 .1

K . Weygandt ,
Zähringerstratze 39 .

Slnpttijttjtlilftn
finden bei gutem Lohn sof. dauernde
Beschäftigung bei R » n Bull ,
Dnrlach . Spitalstr. 6. B22886.2.2

ZeMNtarbeiter.
Tüchtige Zcmeniarbeiter sofort

gesucht. 9835.2.1Jos . Krapp ,
vorm. Martenstein & iosseaux,

Grenzstraße 14 .

Jchniscr,
welche bereits auf Mühlenmontage
gearbeitet haben , können sofort ein»
treten . 5331a .2 .2

Gesellschaft Sinner,
Grüuwinkel .

r
Tüchtiger , selbständiger Blech¬

ner und Installateur , welcher auf
dauernde Stelle reflektiert , kann bei
guter Bezahlung sofort eintrcten .

Offerten unter Nr . 5129s an die
Exped. der „Bad . Presse "._

*
Mehrere tüchtige

Installateure
für Montage von sanitären Einricht¬
ungen gesucht . 2 .2

Offerten unter Nr . 5287s an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige
Wttkßnttmntenren . SWer
von gröberer Werkzeugmaschinenfabrik
in süddeutscher Großstadt sofort für
dauernd bei guter Bezahlung
gesucht. Offerten mit Altersangabe
u. Zeugnisabschriften unt . dl H 1421
an Rudolf Mosse , Nürnberg
erbeten . 5162a2,2

Mehrere tüchtige

Wnrbeiter sür Gießerei,
ei« Werkze «8m«lher,

einige Wn- ll. MetMreher,
sowie ein

PnWhkkr für Will« !
der Feinmechanik gesucht . 9818
8eseiWflfiir elektrisitze Snbnjlrie ,

Karlsruhe i. B .

für Eisenbetonbau . womöglich mit
Arbeiterpartie , wird per sof. gesucht .
Nödinff <£ Stöber ,3. 1 Eisenbetonbaügeschäft , 5332a

Pforzheim (Baden).

Gesucht
einige tücht. Monteure für Mühlen¬bau , welche schon auf Transmissionen
gearbeitet haben. 5334a .2.1
Brauerei Sinner, 8rüml>inkkl.

Schlosser,Schreiner,
Hilfsarbeiter,

yilfsarbeiterinnen
aller Sri

finden
wegen Belriebserweifertmg unlerer

Abteilungen
Gritzner-Nähmaschinen,

Gritzner -Fahrräder ,
Nähmaschinenm5bei,

Eisengiesserei
fortwährend dauernde u. lohnende

Beschäftigung . ;
Maschinenfabrik Gritzner

Aktion-Gesellschaft
Dur lach (Baden ).

Eisenbeton !
Tüchtiger Vorarbeiter » der

selbständig nach Zeichnungenarbeiten kann, sofort sür dau¬
ernde Stelle bei hohem Loh«
gesucht. • 2.1

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 9811 an die Expedition der
„ Bad . Presse ".

«’ der etwas schmie-
, den kann , findet

dauernde Beschäftigung . B22742 .2.2
Marienstratze 15.

Gesucht per sofort ein tüchtiger

Schlosser.
Gest. Offerten an die Stärke¬

fabrik von Adolf Weimar ,
Altschweier -Bühl , erbeten . «-°-a .3.2

Kutscher Wcht.
Tüchtiger , zuverlässiger Kutscher

per sofort gesucht . 9833 3 .1
Deutsch » amerikan . Petroleum -

Gesellschaft, Lcopoldstr. 7.

Fnhrknecht,
stadtkundiger , kann sofort eintrete « .
9834 _ Hardtstraste 2, IV .

Siljt. §H| t!ii[iliftSS,!f r‘
B23018 Bernhardftr . 5.

Verkäuferin,
eine tüchtige, in der LebenSmittel -
brauche kundige , findet per 1. Juli
oder später angenehme , dauernde
Stelle . Offerten unter Nr . 9686 an
die Expedition der „Bad . Presie

Junges , freundliches Mädchen
(wenn möglich branchekundig) findetdauernde und gute Stellung als

Verkäuferin.
Offerten mit Photographie nebst

Angabe seith. Tätigkeit an
Engen Hildebrand ,

Konditorei u. Cafe ,5306 a .3.1 Lahr i . B .

R Gute Stellen
hier und auswärts

"
finden nnd suchen:

Köchinnen , Haushälterinnen ,
Zimmer - , Haus -, Küchen- und
Kindermädchen » sowie Mädchen
vom Land «, für Wirtschaft und
Privat durch B23066

Frau Reiher ,
Bahnhofpraste 4 ,

neben der Nowacks- Aulage .

Köchin-Gesuch.
Ei « tüchtiges Mädchen, da»

selbständig bürgerlich koche»
kann « . auch etwa » HanSarbeitmit übernimmt , wird auf 1 . Juli
gesucht. Lohn monatl . 25 Mk.

Zu erfrage « 9829
LndvlespUtz 61 , Konditorei .

Tüchtige Köchin,
Haushälterin od . erfahrene Stütze
in ein Herrschaftshans aufs Land bei
Monatsgehalt von 25 — 30 Mark sür
sofort oder 1 . Juli gesucht . Aner¬
bieten unt . Nr . 5059a an die Exped.
der „ Bad . Presse " . _ &3

Mädchen-Gesuch.
Ein jung . , brav . , evang. Mädchen

in kl. Beamtenfamilie bei gut . Lohn
u Behandlung gesucht auf 1. Aug.

Zu melden B23074
Ettliugerstratze 45 , 3. Stock.

m m
intzu drei Kindern gesucht

Atter von 7 , 5 und 1 Jahr .
Sollte , die schon ähnliche Stelle

begleitel bevorzugt .
Zu erfragen unter Nr . 5308a

in der Exped . der „ Bad . Presse " .
Gesucht auf sofort oder 1. Juli

ein älteres 9449*

Mädchen ,
da? bürgerlich kochen kann n . sävül.
Hausarbeiten verrichtet , zu zweiLeutcn.
Duriacherstr . 1 , im Möbelladen.,

Fleiß. Mädchen
bei hohem Lohn sofort gesucht . 3.3
B22881 « ronenstr . 47 . Bäckerei .

erbeten.

Mädchen gelncht.
Ein braves , tüchtiges Mädchen

mit guten Zeugnissen wird zu einer
kleinen Familie per 15 . Juli gesucht »

3.3B22812 Löaldborustr . 21 . II . r . -
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^Orosse , nord westdeutsche :

Spezialmaschinenfabrik
m Elektrotechnik ;

sucht geeignete , bei Wiederverkäufern ,Behörden etc . gut eingeführte " ' ~ 5 .2V ertreter .
Offert , unter 5216a an die Exped . der „Bad . Presse “.

| Gesucht g
em williges fleißiges Mädchen ans
1 . Juli zu 2 Kindern bei hoh. Lohn .Frau Fr. Kämmerer ,
Karlsruhe . Kriegstraße 113, 2. St .
43 Mädchen .

Ei» fleißiges Mädchen gesucht .
GotteSauerstr . 31, 4. St . r.

Hz« /iklllkiit Ein tüchtiges willig .
Will üllUUll. Mädchen , das alle

Hausarbeit verrichten kann , gesucht.
Kreuzstr. 8 . 3 . St . lks. 822977.4.1

für Hausarbeit sofort oder auf
1. Juli gesucht . B22903

Näheres Blumeustr . 18 , 2. St .
Sauberes, Mgdiiion ^ ^"16 Jahre
ehrliches MuvUjl » , alt , tagsüber

für leichte Hausarbeit gesucht.
823080 _ Weltzienstr . 33 T.

Luche auf 1. Juli ein einfaches
tüchtiges Mädchen

für die Küche und Hausarbeit -
Georg Oebler , Hoskonditor ,9813.2.1 Herrenstr. 18.

JHVftfl wird für häuslicheill | jtlV | t«3vI ( Arbeit sogleich oder
später zu kleiner Familie gesucht .
822918.3.1 Marienstr. 70, 1L

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. 321‘a

Frau Hofstadt , Heltbrono,
(Stand , konzessioniert- — Gegr. 1863.)

Braves , jüngeres
Mädchen

mit Kochkenntnissensof. oder p . 1. Juli
zu kindcrl . Ehevaar gesucht . Vor¬
zustellen Hotel » Kote « Haus “ ,
ZimmerNr. 16, Sonnabend 5— 6 Uhr
oder Sonntag 3—5 Uhr. 823057

Ein solides, fleißiges Mädchen
zur Beihilfe im Haushalt gesucht zu
kinderloser Familie . Kochen nicht
unbedingt nötig . 823033

Kaiserstraße 141 , 1 Treppe rechts.
Gesucht auf sofort ein braves ,

fleißiges Mädchen , das etwas kochenkann, zu ruhiger Familie- Bunsen«
firaße 5, parterre. 823067.2.1

BraveS, fleißiges Mädchen » wel¬
ches zu Hause ichlafen kann , gesucht .822989.2.3 Relkeustr . 27 » II. r.

Gesucht wird auf 1. Juli oder
sofort ein braves, fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeit. 822494

Zähringerstraße 4.
Ein braves, fleißiges Mädchen

per sofort oder später gesucht.823040 Klauprcchtstr . 1 « , 2. St .
Gesucht Fra« oder Mädchen

zum Treppen reinigen. 823054
Waldhornstr . 40 c, 2. Stock.

, , Zur Aufficht - W8für Landanwefen gesunde , evang.Eheleute sofort gefucht . Neben¬
beschäftigung möglich. Offerten mit
Bild , Lebenslauf u. Referenzen be¬
fördert unter Nr. 5285a die Exped.der „Bad . Presse ". 3 .1

Stellen sliehert
Ein älterer Herr (50 er), sehr

tüchtig im Zuschnitt auf Maaß und
Konfektion, für Herren wie fürDamen, sucht wiederum

Steilung
m einem solchen Geschäft . Gefl. Off.un l,. Schaer , Zuschneidelehrer, Heil«6tonn q . N„ Nordbergstr . 822244 .3 .2

solid. , zuverl. Charakters , der die
Meisterprüfung abgelegt hat , mit
Kalkulation, Buchführung, Zeichnenu. Modellieren vertraut , sucht per
bald dauernde Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . 5309a
an die Exped , der „Bad . Presse".

Badische Lehrerin,
verfranz , spräche in Wort
ttttb Schrift vollkommen
mächtig, sucht Stellungals Erzieherin . Offerte «
«th. » 22987 an die Exp .
der „Bad . Presse ". 2.2
diuiiiiu selbständig, übernimmt ct-

dchln , u-az Hausarbeit , suchtEtelle per 1. Juli. 823051
^ Dorkstratze 23,4 . Stock rechts.
Gewandte Kellnerin

sucht sofort Stelle , auch zur Aus-
Wc . Näh.Zäbringcrstr. 71 . Hth., 2.St .

in der In
_ , ^ stallations-

Branche gut bewandert» sucht sich zuverändern. I» Zeugnisse stehen zurVerfügung. Off . unt . 822512 an dir
Exp , der »Bad. Presse " erbeten . 3.3

Stellung -
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurse in:

Schönschreiben . Steno¬
graphie, Buchführung
(eins., dopp .» amerik.),
Maschineufchreiben »
Rundschrift , kaufmäuu .
Rechnen, Wechfellehre,Korrespondenz re.
* Kursus 10- 15 Mt.

Am 1 . Juli
beginne« größere

Kurse .

TW- «.MMi>rst.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführl . Auskunft».Prospekt

gratis durch die 9696 .3 .3.
„Merkur

"
Karlsruhe, Kalferstr . 113 .

Telephon 2018.

a

solides , zuverlässiges, tüchtiges
Mädchen, gesetzten Alters , sucht auf
1 . Juli Haushälterin -Stelle oder
als Köchin. Offert , u . Nr . 822964
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Ein ordentliches Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und Haus¬arbeit übernimmt , sucht gute Stelle
auf sofort oder 1 . Juli . Zu erfragen
Lachnerstr. 15, 2 . St . 823031
M Lvan wünscht Beschäftig, i.. ftl &U Unfertig, v. Kinder-
Kleid . u . Ausbess. Off. u . Nr . 823047
an die Exped. der » Bad. Presse ".

Beffere Witwe , in jeder Arbeit
perfekt, sucht Aushilfsstelle .

Zu erfr. Schützenstr . 66 II . B„,05

Zu vermieten
Auf 1 . Juli größere Magazin¬

räume und Werkstätte» sowie ein
großer Weinkeller zn vermieten .

Durlacherstraße 1»9450.10.8 im Möbelladen.

Bureau -Räume
Laden okt ktgl

Im Zentrum der Stadt ,
Zähringerüraße 112, sind die
bisher vom stöbt . Arbeitsnach¬
weis benützten Räume auf I. Juli
anderweitig zu vermiete «.

Zu erfragen Zähringer -
straße 112 , H. 820175 .5.4

litt Ladenlokal ,
für jedes Geschäft paffend , ist in
einem völlig freistehenden , an dem
Hauptplatzt einer Stadt ^ in aller-
günstigster Lage , dem Schnittpunkt
von 4 Straßen , gelegenen , mit großen
Schaufenstern, Wasser u . elektrischem
Licht (auch für Motorbetrieb vor¬
gesehen), sowie sonstigen Bequemlich .
keiten versehenen , sehr geräumigen u.
hohen Anbau ausi 1. Oktober d. Zs .
zu vermieten . In de» Räumen wird
z . Zt . eine täglich erscheinende Zeitung
gedruckt und verlegt . Zur Gründung
eines neuen Geschäftes oder Errichtung
einer Filiale eine sehr günstige Ge¬
legenheit . Näheres zu erfragen unter
Nr. 5304» in der Expedition der
„Bad . Preffe" .

Im Zentrum von Müllheim ist
ein geräumiger

Laden
mit 2 Schaufenstern und Wohnung
in der Nähe der Kaserne auf 1. Juli
zu vermieten.

Wo? sagt unter Nr. 4885» die
Expedition der „Bad. Presse ". 3.3

B«m >i- !NmIiWtcii
zu vermieten .

Tie Ecke Kaiser - ». Dougla»-
straße von der FirmaHaaiemicniL VoglergemietetenRäumlichkeitenund auf 1 . Juli anderweitig zu ver¬
mieten . 5652*

NäheresKaiserstr . 166 im Laden .

KerrschuM Wchmz
(Hochparterre ),

aufS beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 — 0 Zimmer
enthaltend .

Zu erfragendaselbst imBaugeschäft¬bureau oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiserstraße 56. 3645*

toMsilmpii ,
komfortabel eingerichtet , 5 u. 6 Zim¬mer, Bad und reich!. Zubehör, Vor-
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung, in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten. Näheres
1893* Schumannstr . 10 . Part .

Herrschaftswohnung !
Hirschstraße 101 , Ecke Vorholz¬

straße, II . St , ist eine schöne Woh .
uuug von 6 Zimmern, Erkerzimmer ,
Küche , Bad, Speisekammer , Fremden¬
zimmer , Kammer und allem Zubehör
auf 1. Oktober 9827*

zu vermieten .
Näheres daselbst oder Wilhelm »

stratze 52, 2 . Stock.

! Kaiserstrasse 24, )
• 4 Treppen hoch, ist eine *

| Wohnung i
§ von 5 Zimmern, Küche , Bad re. 1f auf 1. Juli zu vermieten . Preis 2G 650 Mark. Die Wohnung wird ># frisch hergcrichtet . Zu erfragen#9 «riegstr . 113. 3. Stock. 83a8* |

Wilhelmftratze 5
ist eine schöne 4 resp. 5Zimmer -
wohunng, parterre, mit Zubehör in
einem sehr ruhigen Hause aus 1. Juli
oder 1. Oktober zu vermieten ; ans
Wunsch mit Garten. 823059

Näheres Kaiserstraße 24 , 4. St .

Sine Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör auf
sofort zu vermieten . Zu erfragen
9252 .6.6 Beilchenstr . 7, 1. St .
Schöne 4 Zimmerwohnung
(parterre) , Karl -Wilhelmstr . 30 ,mit Bad, großer Mansarde, sowie
allem Zubehör, per 15. Juli oder 1 .
August zu vermiete » . Näheres im
2 . Stock dortfelbst , oder im Cigarccn-
geschäft Kaiserstraße 40. 822446.8 .3

Zu vermieten i |
auf sofort oder später »
Karl - Wilhelmstraße 36 I
eine Fttnfzimmerwohnung ,
evcntl . Vierzimmcrwohnung .

GoiieSauerstratze 16 eine
Dreizimmerwohnung.

Riutheimerstratze 1 eine
Zweizimmerwohnung.

Nähereszu erfrag- Melauch -
thonstraße 2 im Bureau .

Kaiser -Allee 51,
3. Tr ., Wohnuug von 5 Zimmern,Bad, Küche , Keller» Maus. rc . und
schönem , großen Garten aus sofort od.
später billig zu vermieten.

Näheres im Laden . 7700*

Uhlandstr . 35,4. Stock» ist eine Wohnung von
2 Zimmern, Küche , Keller ». Kammer
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten. 9257*

Näheres daselbst Part, links .

Körnerftratze 28
ist im 3. Stock eine schöne 3 Zimmer -
wohunngpreiswert zu vermieten.Näheres daselbst im Laden . 9718 *

Kurvenstr . 8
ist eine d. Neuz. entsprcch. 4 Zimmer -
Wohnung mü Bad u . reich!. Zubeh.auf 1 . Oktober zu vermieten . 822852

Nähere ? daselbst Part. lks. 2.1

Ullrlsedsr-Mee 45
4 schöne große Zimmer mit Zube¬hör auf 1 . Oktober zu vermieten.822130 Näheres Laden.

Rheinstmße Nr. 89 p
sind im 3. und 4. Stock je eine der
Neuzeit entsprechende Wohnung ,
bestehend ans 4 geräumigen Zimmerr,10 gm großem Bad , Küche , Speise¬
kammer nebst Mansarde alsbald oder
später zu vermieten .

Näheres ebenda 2. Stock oder
Rheinstraße Nr. 21, II. 9648,3,2

Eise Wohnung
unt 4 Zimmern , Bad. Speisekam¬
mer, Glasveranda und aller Zubehör
auf sofort zu vermieten . 9250.6.6

Zu erfrag . Beilchenstr . 7 , 1. St .

. flaizingerstrassB 10
freundl . SZimmerwohn -
ung mit Gartenanteil per
1. Juli billig zuTermieten .
Näh . daselbst im 2 . Stock ,
oder Hebelstr . Nr . 3 . 6864*

Kaiserstratze 81,
4 Tr . hoch , ist eine schöne 2 Zimmer -
woh »«ng im Preise von 15 .—
zu vermieten . 9836

Schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Balkon , Veranda, Mansarde, großem
Hof aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Gerwigstr. 2» , 2. St . lks. B«‘0J

S.,

ton alsbald zu vermieten . 822697
Grünwinkel» VerbindungSstraßt 5.

Franz Kistner .
Ausl .Juli ist eine schöne iZimmer »

Wohnung mit Zugchör zu vermieten.
Näh. » ugarlenstr. 56. 2 . St . 823090
Adlerstraße 5 im Vorderhaus ist

eine Wohnung , bestehend in 4
Zimmern , Mansarde , Küche, Kel¬
ler , Koch- u . Leuchtgas u . Trocken¬
dach, per .15 . September oder 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres im
Laden. 823019

Blnmenstr. 27, 4. St . , ist eine
schöne Mansardenwohnung von
2 Zimm., Küche u . Keller aus t . Sept .
od. Oft. billig zu vermieten. All¬
zusehr» nur nachmittags. Zu er¬
fragen parterre . 822326 .3.8

Bürgerstr. 8 ist im Hth. 2. Stock,
eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller auf 1. Juli oder
später zn vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus parterre . 823086

Durlacherstraße 37 find 2 Woh¬
nungen , 2 und 3 Zimmer , sofort
zu vermieten . 822336

Näheres Nr . 36 im Laden.
Gluckstr . «» 2. St . , ist auf 1 . Juli
eine 2 Zimmerwohnung zu ver¬
mieten . 822828 .2.1

GotteSanerstraße13 istimHinter-
hause eine Wohnung , bestehend auS
2 Zimmern, Küche, Keller , auf 1. Juli
oder 1 . August billig zu vermieten .

Zu erfragen 1 . Stock, des Vorder¬
hauses . 822803.2.2

Göthestr . 20 ist im 4. Stock eine
geräumige 8 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf I. Juli preiswert
zu vermieten . 7214*

Näh. Sophicnstr . 118 , im Bureau .
Göthestratze 51 sind 2 Woh-
«nnge« von je 4 Zimmern , mit
oder ohne Mansarde, sof . od. auf 1 .
Juli billig z« vermiete «. 8721 *

9!äh. zu erfr. daselbst 3. Stock .
Hnmbolvtstratze 35 ist eine schöne
2 Zimmer-Wohnung auf 1. Juli
zu vermieten . Näh. das. 823012.3.2

Kaiserstratze 177, Seitb . 2. St ., ist
die Wohnung von 3 Zimm.. Bade¬
zimmer , Küche und Zubch. auf 1. Juli
zu veriii. Zu erfr . Vdh. IV . 8 ">°»°

,„.g
Köruerftraße 24 ist eine schöne
3 Zimmer » Wohnung mit oder
ohne Mansarde zn vermieten. Zu
erfragen im Laden. 5595*

Marienstraße 18 ist sin Seitenbau
eine kleinere Wohnuug von 2
Zimmern, Küche und Keller auf sof .
oder später zu vermieten. Näheres
im 2 . St . des Vdhs . 822249 .4.4

Marienstraße 7Ü ist eine schöne2 Zimmerwohnung , Küche, Keller,
sogleich oder später zu vermieten .
Näh. 2 . Stock. 822920

Ritterstraße 14, Seitenbau, ist eine
2 Zimmerwohnung mit Küche und
Keller per 1 . Juli zu vermieten. 3 .1

Nähere? im Vorderhaus . 822874
Rndolfstratze 8, III, ist eine 2 od .3 Zimmer- Wohnung aus 1. Juli
oder später z« vermiete « . Näh.
daselbst . 823011 .3 .2

Lcheffelstr. 30 großes Parterre¬
zimmer , Küche, Keller, sofort oder
später zu vermieten. Näh. Göthe -
firaße l . II. St . 822431 .3.3

Scheffelstr . 59 Wohnung von 3
Zimmern, Alkov, Küche aus 1 . Juli
zu vermiet . Näh. 1. Stock , lkS., od .
Schillerstr . 37. 4. St . 821446 .6 .4

Schillerstrah« 4 ist eine Wohnung
im 2. Stock , besteh, aus 3 Zimmern,
Küche , Keller und Mansarde, sofort
oder 1 . Juli zu vermieten; ebenda¬
selbst eine Mansardenwohnung »
bestehend aus 3 Zimmern» Küche u.
Keller. 9350*

Schützenstr . 52 ist im Seitenbau ,2 . St . , eine 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten . Näh .
daselbst im Laden . 822078 .4.3

Sternbergstratze 7 , 2. Sh , schöne3 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1. Sept . od. 1. Okr. zu vermieten.
Näh. im Laden daselbst. 822581 .3 2

Tullastr . 80 ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung, Küche und Zu¬
behör vom 1 . Juli ab zu ver¬
mieten . Zu erfragen Rudolfstr . 11 .2 . Stock. 823029

Uhlandstr. 32 , Seitenbauwohnung ,3 Zimmer , Zugchör , GaS , Glas -
abschluß (allein im Stock ) , billigst
<mf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Vorderhaus parterre . 820866

MMet- dT ' " ‘ ' elmllL
Bureau: Ettlingerstr . Nr . 3.

Kassenstunderi : 11—1 Uhr und S —7 Uhr.
Wir haben aus 1 . Oktober ! . I . zu vermieten in unfern Neubauten

nstraße 25 27 14 Wohnungen von je 3 Zimmern, geschlossener
Veranda und reichlichem Zubehör, ferner

Augartenstraße 85, 2 . Stock, eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör ,
GervinuSstraße10, 4. Stock, eine Wohnung von 2 Zimmern u. Zubehör,
Maieustraße1 », H ., r ., 3 . St ., eine Wohnung v . 2 Zimmern u . Zubehör ,
Raukestraße 26, 1 . Stock, 1 Ladenlokal mit Spezereieinrichtung ,

sowie Wohnung von 2 Zimmern und . Zubehör .
Näheres bei den Hausverwaltern und im Bureau . Bewerbungen

wollen bis Dienstag den 25. l . Mts . im Bureau Ettlingerstraße Nr . 3
erfolgen, woselbst die Verlosung am 26 . I. Mts «, abends 8 Uhr stattsinded

Karlsruhe , den 15. Juni 1907 .
9496.2 2 D er Borstand .

In bester Geschäftslage in Lahr i . B. ist ein schöner großer Lvlr -
laden mit zwei modernen Schaufenstern , in welchem seit Jahren ein
„ Herrenkonfekttons -Geschäst" mit bestem Erfolge betrieben wurde, ver sofort
oder später zu vermieten . 4635 »! 0.10

Das Lokal eignet sich vermöge seiner überaus günstigen Lage auch
für jede andere Branche .

Nähere Auskunft erteilt Kar ! Sin us ». Ii » l«r 1. B .
Erbprinzenstratze 23, Vordh . III .,
ist ein gut möbl. Zimmer mit
Frühstück (Pr . 20 M ) zu Perm. BM08T

Beilchenstraße 16 , 4 Zimmer -
wohnuug, Balkon, Bad , Mansarde
rc . ans l . Juli evtl, später zu ver¬
mieten . 822870.6.2

Waldhornstratze 44, im Seitenb .,
2. Stock , ist frdl. , kl. 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Näheres Krouenstr . 41,
Wirtschaft . 823009.2.2

Weltzienstr. 21 ist eine geräumige
3 Zimmerwohnung per 1 . Juli
zu verm. Näh. 3 . St . r . 821950

Weltzienstr . 41 Parterre - Woh-
nnng, 4 Zimmer, Bad , Speise¬
kammer, per 1 - Okt. zum Preise von
580 Mk. zu vermieten . Näheres
daselbst parterre. 822533.2.2

Werderstr . 96 , 4 . St . rechts , aus
1 . AuMst eine schöne 3 Zimmer-
Wohnung mit Koch - u . Lenchtgas -
etitr . weg. Versetz, zu verm . 8 -«--

Winterstr . 27 , Seitenbau , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche und Arbehör auf 1 . Juli zuvermiet . Näh. 3 . St . rechts . 8 » ,-7

Zähringerstraße 1 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 1—2 Zimmern,
Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . im Laden das. 8 ' " 0

Mühlbnrg, Rheinstraße 38 , ist
im 2 Stock eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern u . Küche d. 1- Juli
zu vermieten . 822289.3 .3

Grünwinkel, Hauptstr. 88 ist der
2 . tzotock , bestehend aus zweimal 2
Zimmern mit Küche oder 5 Zimmern
mit Küche , auf sofort oder später zuvermieten. Näheres 9774*

Hauptstraße 88 , parterre.

Mppukr. -Ai
In n . Nähe b. Bahnhof ist eine

3 Zimmerwohnung nebst Werkstätte ,
geeignet für Schlosser oder Blechner ,auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen daselbst LangestraßeNr . 101 . 823007

Pensions-Anerbieten
In Nähe der Institute finden j.Damen u. Kinder m sehr guter Fam.

Aufnahme, ganze und halbe Pension ,für sofort oder später .
Offerten unter 822668 an die

Exped . der „Bad. Presse ".

Zimmer zu vermieten.
Zähringerstr. 110 (nächst der

Ritternraße ) sind 2 hübsche unmöb¬lierte Parterre -Zimmer an einen
Herrn oder Dame sogleich oder später
zu vermieten . Der günstigen Lagehalber auch als Bureau geeignet.Näb . daselbst 2. Stock. 9644*

gffJ 'ÄS mdl. Zmm
sof. od . spät - m. od . ohnePens. zu verm.822496.3.3 Kurvenstr . 21, III .

Kleines, hübsch möbl . Zimmer ist
sofort oder später billig zu vermieten.Näh Jollhstr . 13 , part. 822973.2.1

Gut möbliertes Zimmer ,zweifenstrig , gcränmig , sehr billig zuvermieten. 823082
Waldhornstratze 44 , 3 Treppen.
Salon - und Schlafzimmer persofort od. 1 - Juli z » vermieten.823053 Waldftr . 40 «, 1 Tr .
Großes schönes Parterrezimmer ,unmöbliert, sofort oder später sehr

billig zu vermieten . 823045.2.1Näh. Rintyeimerstr . 8, part.
Ein freundliches Mansarden »

z i m m e r ist sogleich zu vermieten.
Zu erfr. Göthestr . 12, 2 . St .
Belfortstr. 15, 2. Stock ist ein
möbliertes Zimmer mit sep. Ein¬
gang sogleich oder später an einen
Herrn zu vermieten . 822498.6.3

Branerstr. 15, III., ist ein gutmöbl.Zimmerauf sof. zu vermieten B,aM»
Bürklinstr . 6 , 3 Tr . , firfb 2 schönmöbl. Zimmer (Wohn- u . Schlaf¬

zimmer ) zusammen od . einzeln
billig zu vermieten. 822784

6 "e Blücher » u. Maxanbahnstr .
ist im 2. Stock gut möbl. Zimmermit schöner, freier Aussicht an brsi.
Herrn zu verinieten . 822419.3.3

Gottesauerstr . 7 . 3 . St . , ist ein
Wohn- und Schlafzimmer ohnevis -a-vis mit fepar. Eingang per
1 . Juli billig zu vermieten. 8 ---».

Gartenstraße 8 » , park. , ist ein gut
möbliertes Zimmer , ohne vis -a-vis ,
ans l . Ju li au vermieten . 823000^2.2

Kaiserstr . 81, Seitb . 4 . St ., ist
ein einfach möbliertes Zimmer so»
fort zu vermieten . 823063

Karlstr . 58 ist ein gut möbliertes
Zimmer mit Pension auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh, part .

Kreuzsträße 20, 3. Stock, ist eine
möblierte Mansarde aus sofort
zu vermieten . 823037

Kroueustr . 17 » ist eine leere
Mansarde zu vermieten . Zu erfr.
im Schuhladen. 822759 :2 .2

Kurvenstr. 1, 3 . St . lks . , ist ein gut
möbl . Zimmer mit ftp . Eingang
bei kleiner Familie ans 1 . Juli zu.
vermieten. 822087

Lessingstraße 48 ist ein gut möbl.
Zimmer ans 20. Juni od . 1 . Juli
zu vermieten . 822115 .3 .3

Näheres im 1. Stock .
Leopoldstr . 37 ist ein einfach möbl.

Mansardenzimmer auf sofort an
anst. Fräulein zu vermieten .
Näheres im 2 . St . 822805

Markgrafenstr . 34 (Lidcllplatz) , 3.
Stock, rechts , ist ein großes: schön
möbl. Zimmer an bessern Herrn
od. Frl . ans l .Juli zu vermiet. 8 ^ °»»

Markgrafeustraße 52, Hths . 3 . St.
rechts , am Roudellplatz , schön möbl
Zimmer , Aussicht nach der Straße,
billig zu vermieten . 822288 .7.4

Mondstraße 2a , fll ., ist ein gut
möbliertes Zimmer auf 1. Juli
billig zu vermieten . 822927 .2.1

Rüppurrerstraße 14, Hinterhaus,
3 . Stock , links, ist ein einfach möbl .
Zimmer an 1 oder 2 solide Arbeiter
billig zu vermieten . 822932 .2.1

Schützenstr. 03 , III . ist ein möbl.
Zimmer an soliden Arbeiter sofort
oder später zu vermieten . Bss08>

Waldstratze 35 , Seitenb ., 4- St .,
ifftih schön möbliertes Zimmer
zu vermieten . B227M4.3 .3

Wilhelmstraße 7 ist ein gut möb¬
liertesParier »ezimmer anst . Juli
zu vermieten . 828042 .2 .1

M Sommergäke
vermiete freuudl . Zimmer , gut
möbliert , mit 2 Betten für § Mk.
wöchentlich. Küche zur Vers.

Ansr. unter a . r . 98 postlag .
Gernsbach . _ B22619.2.2

Miet-Gesuche :
Kleine Beamtenfamilie sucht auf

1 . Oktober 3 oder 4 Zimrner - Wohn-
ung mit Zubehör und mit Koch«
und Leuchtgas versehen, in ruhigem
Hause ; Zentrum der Stadt oder
Südweststadt, reicht Wer 3 . Stock.
Offerten mit Preisangabe

' unter
Nr . 822962 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten . .
ra . fi, 4,4 auf 1. Oktober von kleiner
Glsuchl Familie <2 Personen ) eine
2 Zimmerwohnung, womöglich mit
Mansarde, zwischen Marktplatz und
Dutlachertor. Offert, mit Preisangabe
unter Nr. 822473 an die Exp. der
„ Bad. Presse ".

Freundliche 2 Zimmerwohnung
von ruh. Familie mit 12 Jahre altem
Mädchen per 1. Oktober zn mieten
gesucht. Zu erfr. unter 823041 in
der Exped. der „ Bad. Presse".

Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör von älterer Dame für 1 .
Oktober gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . 823024 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Zimmer gesucht
Ein schön möbliertes Zimmer mit

2 Betten vom 1 . Juli auf 14 Tage
zu mieten gesucht . Oststadt bevorzugt.

Offerten unt. 823078 an die Exp.
der „ Bad. Preffe" zu richten .

Herr mit gut erzog. Hund sucht
gut möbl. Zimmer . Nähe Post od.
Schloß bevorzugt .

Offerten unter Nr. 823073 an die
Expedition der „Badischen Preffe ".

Herr sucht einfach möbl. Zimmermit großem Tisch um 12—16 JC.
Offerten unter Nr . 823026 an die ,
Expedition der „Bad . Presse ". ^



Unsere Abteilungen Lederwaren , Reiseartikel und Galanteriewaren sind bedeutend vergrössert und empfehlen wir hierausals ganz besonders preiswert nachstehende Artikel :

rahmen u. Einsatz , Rindleder -Schutz - 1ß50ecken , 2 gute Schlösser Jt 22 .50, 18.50,1"

Ia Rindleder , Koffer -
K, form ,

JL 13.50, 11 .75, 950

Reise-Bandl̂ Aen,IÄd“
u
“’

u.
'r9sgschwarz . Jt 8.50, 6.75, 5 .50 , *

braun Schafleder
£

>50

braun JLedcrtuch
Jt 5.50, 4.65,

h AC
Jt 2.65, 1.95, 1.45, Ot> &

nnndUffor Einrichtung in feinsterlldJlUEVliri Ausführung , enorm billig .

Schloss

braun bezogen , mit starkem
11 Ledergrifi und gutem 1 AK

. . . . Jt 3.50, 2 .85, l . «7«l

Blusen* u. Kleider-Karton,
seh

ti S^ k'
Lederpappe m . Schutzecken , Ia Leder -

griemen mit Grxiff

Damen-Hntkoffer,
Jt 2.95, 2.75,

Ia Segeltuchüberzug ,, Ia Schloss vJt 12 .50, 9 .75, t .dV

Dam«BhnMerÄr
,Sä *SKÄ

schloss mit Riemen . . Jt . 6 .75 , 5.75, T #wel

ItalllAIlllllfIrofPar *?olz, mit s' arkcm Leder -IMlilPllllUlAUIlvl , riemen ,extra leicht 0 AK
JL 5 .85, 4.75, diiJÜ

R*MBt-Kart«DS*ÄSS 98 «

Toüristentaschen ,taschen und Riemen zum Umhängen , Atz „Jt 2.25, 1.75, 1 .35, S« %

Rnplfräpfro J a?<41einen , mit Lederein -IWlL4hS (lt « .
“

, fassung , Ia Lederriemen , mitund ohne Taschen , in div . Aus - AK
führung . Jt 3.95, 2.95, 1.95, 1.65, vw $

Picknick-Taschen,
“ fa Tsf-Schilfleinen . . . Jt 1.65 , 1 .35, «W ^

Ploi/UiiillAn in grau Leinen oder SegeltuchI lolUIlUlluil zum Besticken Jt 3.45 bis 75 Mfertig bestickt . . . Jt 2.25, 1 .80, 1 .45 ,Ia Verarbeitung mit Bügel
Jt 3.95, 2.95, S .S5

Herren

mit prima Einrichtung
für Damen und 495

. . Jt 9.50, 6.75, 4

Reise -Rollen E
!? rs, 45 »

Schirm-
gezeichnet und bestickt

Jt 2.25, 1.60, 1 . 20, 90, 40
IIörwvAmoff An beste Fabrikate , komplettÜäULvMdlilivU , mit Befestigungs - 195" " " ' bislstricken und Schrauben von Jt 6.50bis ■

Plaidriemen 48 *
, überflochten u . m . Leder -

^ ^

zusammenlegbar , im

Feldfla^chen,\ üiie jt 2.25,1.45,95,
Trinkbecher, 0
Japanische Luftkissen

mit und ohne Ueberzug . Jt 1 .25, 95

mit Lederimitat .-Ueberzug u .'
llung
J (i 1 .65,

ReiSekiSSen Pflanzendaunenfüllung
J45

IkohinnnL nffAT» Ia brauner Segeltuchüber -naMlllPllRvilüi , Zug , Schutzbügel m . Metall -
einfassung , Einsatz , Ia Schlösser , be - 1950sonders leicht . Gewicht , <4 ! 23.75,19.501 *

flache Form , mit braunem
FalteDköffef

k.raan Segeltuch , mit Leder -l » Ledertuchüberzug ,ecken und gutem Schloss
Jt . 5.50, 4.95.

Leder -
| 50

JL 7.50 6.25, 5 25

Reisekörhe, viereckig , volle "Weiden , mit Stange und Schloss 3.25 bis 1B50

zföaikeinic

Tfaldlan*
W \ C

g IgffelÜK

• FmjiOä
Esthafi I

6l0£ sch. Kopf

Xtartbd

UottC

lät/U.

JOiji islgS

°Sao-

'WtOoJimi'
r2äh o

Reise-Lektürebeliebter Autoren Band 32, 48 und 9/. WÖrterbÜCher eng ^ sc^’ italienisch , französisch ,
^ J45

I Jt 195,1 .25, 95 9/.

Taschen -Tintenfässer 95, es. 48 9
Füllfederhalter , sssfÄfw ffSflB85

. 85 N
Jt 1 .10Iteisesdmlie 2 SÄu

Reisesehnhe j«sJt 1 .95,

2 75

mit Liegkragen , Macco 175" 1 ;

Reisesehnhe,
, ln“ "• r°‘ Ä ,

SpOrtheniden und normalfarbig , von 1 an
mit abnehmbaren Kragen , in

ÖPUI UIcIllUüII schön gestr . Flanelldessins ,sehr praktisch für die Reise 095
-F . 5.50, 4.75, 0

Oberhemden ^ai?sc,i.etten ’ tariug. _m
Mustern , JL 4.50, 3.95, 3.50,

Grössen , ^ 7.50 5.50,
Turntuch und Zwirn -

^ 75

Lüster-Joppen SÄtLÄ 875
Stoff-Joppen, Stoffe , Jt 5.25, 3.75,
Reisemützen aus hübschen 45 *
Reisemützen ,

Seide’ ^au - scbwar^ l45
ßoioAjWban 4° Velour , Wolle und PlüschILvloCUtjv &vll in grosser Auswahl .

Sportgamaschen “ÄmÄ l45
tuoh JL 8.40, 2.45 ,

045
. 15 «

Touristensocken, Dtzd. . . . B8 #
Sportgürtel fül

ßrennapparate

Sportstrümpfe,
neue MuÄ ,

Damen und Herren in
enormer Auswahl .

95, 45,

Lockenzangen . «, 25, 18 #
Rasiergarnituren von jl 7.951». 58 %
Seifendosen,Puderdosen,Nadeldosen

in jeder Ausführung .

Spezialtrockenplatten 6X9
i 9X12 13X18

Dtzd . 48 9/. 70 1 .35 JL
Engl . Kopierrahmen Stück 40 , 55 , 85 A
Entwickler , gebrauchsfertig , 1/4 Liter 32 9/.
Saures Fixierbad 1li Liter 23 9£
Tonfixierbad , gebrauchsfertig , */* Fiter 48 9/.
Celloidinpapier , matt und glänzend , 6X9, 40 ^9X12 , 13X18 50 Pf .-Packung nur #
Celloidin , Aristo - und Bromsilberkarten OK

10 Stuck öd ^

Geschw
.
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